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Sahraana 1937

Wichtige Maßnahmen zur Ernährungsfreiheit
Alles im Dienst des ganzen Volkes

Berlin , 24 . März

Der Beauftragte für den Vierjahresplan , Ministerpräsident
Generaloberst Göring , hatte am Dienstagabend die

Führer des Reichsnährstandes zu sich geladen , um zu

ihnen über Fragen der Steigerung der landwirtschaftlichen Er¬

zeugung im Rahmen des Vierjahresplanes zu sprechen . Diese

bedeutsame Kundgebung , die wichtigste , die seit der großen Rede

Görings Ende Oktober vorigen Jahres stattgefunden hat , wurde

auf alle deutschen Sender übertragen und vom gesamten deut¬

schen Landvolt in Gemeinschaftsempfängen gehört .

Im Sigungssaal des Preußenhauses , der mit den Symbolen

des Reichsnährstandes geschmückt war , sah man den Reichs¬

bauernführer Reichsernährungsminister Darré , die Staats¬

sekretäre Willikens und Backe , den Reichsobmann des Reichs¬

nährstandes , Staatsrat Meinberg , Verwaltungsamtsführer Frei¬

herrn von Kanne , Stabsamtsführer Dr . Reischle , den Sprecher

des Reichsnährstandes , Ministerpräsident a . D. Granzow , sämt¬

liche Landesbauernführer und Landesobleute sowie die Berwal¬

tungsbeamten des Reichsnährstandes , Hauptstabsleiter und

Stabsleiter . Sie alle hatten bereits im Laufe des Tages an

einer großen Arbeitstagung teilgenommen . .

In der Begleitung des Ministerpräsidenten befanden sich

seine nächsten Mitarbeiter am Vierjahresplan .

Reichsbauernführer Reichsminister Darré begrüßte

den Ministerpräsidenten namens des gesamten deutschen Land¬

volkes und meldete anwesend 359 obere Führer und Beamte des

Reichsnährstandes und des Reichsernährungsministeriums . Er

führte in seinen Begrüßungsworten u . a . aus :

Es sind außerordentliche Lagen , die außergewöhnliche Maß¬

nahmen erfordern . Es ist eine außergewöhnliche Stunde , in der

wir zusammengerufen worden sind . Aber ich darf Ihnen ver¬

sichern , was ich in Goslar schon zum Ausdruck brachte : wir sind

alte Frontsoldaten , die es viel weniger interessiert , wie groß

die zu überwindenden Schwierigkeiten sind , als vielmehr , unter

welchem Führer sie diese Schwierigkeiten überwinden .

Ministerpräsident Göring

führte , oft von stürmischem Beifall unterbrochen , u . a . aus :

Bauernführer ! Deutsche Bauern , Bäuerinnen und Landarbeiter
im ganzen Land !

Ich habe Sie heute hier zusammengerufen , damit Sie und

mit Ihnen das ganze Landvolk über die großen und umfassen¬

den Maßnahmen unterrichtet werden , die ich im Rahmen des

Vierjahresplanes angeordnet habe , um durch stärkste Stei =

gerung der landwirtschaftlichen Erzeugung die

Ernährung des deutschen Volkes soweit wie irgend möglich aus

deutschem Boden sicherzustellen . Ich habe Sie aber auch hierher

gerufen , um Ihnen die ganze Größe der Aufgabe vor Augen

zu führen , die von dem deutschen Landvolk unter allen Umstän¬

den bewältigt werden muß , wenn Deutschland leben soll .

Aus der Größe dieser Aufgabe ergibt sich wieder die ge¬

waltige Verantwortung , die Sie , meine deutschen Bauernführer ,

vor dem deutschen Volk und vor der Geschichte zu tragen haben .

Ich weiß , daß die Leistungen der deutschen Landwirtschaft schon

heute zu den besten der Welt gehören , obwohl man nicht gerade

behaupten kann , daß Deutschland durch Klima und Boden be¬

sonders bevorzugt sei .

Troß größter Anstregungen der großen und der kleinen Be¬

triebe unserer Landwirtschaft ist Deutschland aber noch immer

erheblich von der Einfuhr von Nahrungsmitteln abhängig . Im

Zuge der Erzeugungsschlacht der letzten Jahre ist es zwar ge¬

lungen , den Grad der Abhängigkeit unserer Lebensmittelversor =

gung vom Ausland auf 17 v . H. des Gesamtbedarfs herab¬

zudrücken. Deutschland kann sich jedoch mit diesen Erfolgen nicht

zufrieden geben .
Ich habe deshalb im Rahmen des Vierjahresplanes

eine Reihe von entscheidenden Maßnahmen

eingeleitet , die die Landwirtschaft in die Lage versehen werden

die noch vorhandenen Produktionsreserven in beschleunigtem

Tempo zu mobilisieren mit dem Ziel einer wesentlichen und

alsbaldigen Steigerung unserer inländischen Nahrungsmittel¬
produktion .

Ich habe in Goslar auf dem vierten Reichsbauerntag er¬
fiärt : „ Wenn gestern Staatssekretär Backe in längeren Aus¬

führungen gesagt hat , was geschehen muß , so bitte ich Euch ,

deutsche Bauern und deutsche Bauernführer , das , was mein

Mitarbeiter sagte , zu glauben und zu tun , denn das , was er

sprach , war das , was ich von Euch haben wollte . Ihr habt

jahrelang eine Erzeugungsschlacht nach der ande =

ren geschlagen. Ihr sollt nichts mehr tun , als auch die nächste

Erzeugungsschlacht mit noch mehr Willen , mit noch härterem

Einsaz als bisher zu schlagen , damit sie zu noch größerem Er¬

folge führt .

Um Ihnen , deutsche Bauern und Landwirte , diese von mir

geforderten Aufgaben zu erleichtern , habe ich im Zuge des

Bierjahresplanes nachfolgende Maßnahmen angeordnet :

I .

Meliorationen

Als erste Aufgabe ist in Goslar die Erweiterung und Ver¬

besserung der Nutzflächen von Euch gefordert worden . Waren

die Meliorationen noch bis zum Jahre 1936 ausschließlich Sache
der Länder, so sind erstmalig im Reichsetat 1936 Reichsmittel
eingesetzt worden . Auf meine Veranlassung sind für das Jahr

1937 200 Millionen RM . zur Förderung von

Landeskulturarbeiten vorgesehen , davon 110 Millio¬

nen RM . als Beihilfen des Reiches und der Länder .

Diese Mittel werden in erster Linie für rasch wirkende Maß¬

nahmen eingesetzt werden , insbesondere zur Förderung der

Acer - und Grünland -Drainage , der landwirtschaftlichen Folge¬

Einrichtung nach vollendeter wasserwirtschaftlicher Regelung
und der Dedlandkultur vom Hofe aus . Die für Landeskultur
arbeiten eingesetzten Mittel erhöhen sich im Rahmen des Vier¬

jahresplanes von Jahr zu Jahr bis auf 300 Millionen RM . im

Jahre 1940 .

Mit der insgesamt vorgesehenen Summe von über eine Mit¬

liarde RM . wird die Verbesserung von rund zwei Millionen

Hektar durch die verschiedensten Meliorationsmaßnahmen mög¬

lich sein . Da im Gegensatz zu früher der einzelne Betrieb in

den Genuß der Beihilfen kommen fann , ist die Gewähr dafür

gegeben , daß auch der kleinste Bauer und Landwirt

mit voller Kraft an die Verbesserung seiner Nutzflächen heran¬

gehen kann .
Flurbereinigung

Um die Flurbereinigung schneller vorwärts zu treiben , sind

gleichfalls höhere Mittel in den Reichsetat eingesetzt worden .

Das soll und wird zu einer Beschleunigung und zum raschen

Abschluß der Verfahren führen .

Wiesenumbruch

Eine besonders wichtige Hilfe leistet der Staat bei der Um¬

wandlung von schlechtem Grünland in Ackerland und Weide .

Die Zuschüsse des Reiches betragen hier pro Hektar im ersten

Jahre durchschnittlich 100 Reichsmart die in den nächsten Jah =

ren ermäßigt werden . Ich verlange von der Landwirtschaft ,

von diesen Beihilfen weitestgehend Gebrauch zu machen , um

die knappe Ackerfläche Deutschlands zu erweitern .
II .

Für die Durchführung der Aufgabengruppe Steigerung
der Intensität der deutschen Landwirtschaft habe ich fünf ent¬

scheidende Maßnahmen getroffen :

Zuerst ist hier zu nennen die

Senkung der Düngemittelpreise
Der Aufstieg der deutschen Landwirtschaft im letzten Jahr¬

hundert und ihre heutige hohe Intensität sind neben den Er¬

folgen auf dem Gebiete der Saatzucht in erster Linie durch die

Einführung der fünstlichen Düngung bedingt . Aber nur ein

Teil der landwirtschaftlichen Betriebe Deutschlands gibt heute

die für eine Vollernte erforderliche Volldüngung . Ein großer

Teil der landwirtschaftlichen Betriebe düngt heute noch zu
wenig oder falsch , insbesondere in Bayern . Die Ursache dieser
Erscheinung liegt neben einer noch nicht genügenden Aufklä¬

den das
rung im wesentlichen an dem hohen Aufwand ,

Düngerkonto in den Gesamtauflagen des Betriebes einnimmt .

(Fortsetzung nächste Seite )

Großangriff der Landwirtschaft
( Von unserer Berliner Schriftleitung )
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otz . Auf dem denkwürdigen 2. Reichsbauerntag im

Herbst 1934 hat der Reichsbauernführer Darré das deutsche

Landvolk zum ersten Male aufgerufen , die Erzeugungs¬

Schlacht zu schlagen . Noch wenige Jahre vorher wußte die

Landwirtschaft nicht , wohin mit ihren Erzeugnissen
Erzeugungseinschränkungen war die Rede
Preise überhaupt zu halten . Jetzt wurde das Landvolk
aufgefordert , sich mit allen seinen Kräften zur Errei

chung einer Leistungssteigerung zur Verfü

gung zu stellen . Viel ist in diesem kurzen Zeitraum be

reits erreicht worden . Von Jahr zu Jahr hörten wir , wie

trog oft ungünstigster Witterungsverhältnisse die Erträge

langsam anstiegen . Neue Kulturen brachen sich Bahn ; die

Leistungszucht setzte sich in der Viehhaltung immer stärker

durch. Die Erfolge , die erzielt wurden , beweisen, wie sich
das Landvolk immer mehr bemühte , die höchsten Erträge

zu sichern , um so durch seine Mithilfe Deutschlands Nah¬

rungsfreiheit zu gewinnen .

3u nur 17 v . H. sind wir in der Nahrungse

mittelversorgung heute vom Auslande abhängig

- ein gewaltiger Fortschritt , wenn man bedenkt , daß in

der Systemzeit noch 35 v . H. des Nahrungsmittelbedarfs
aus dem Auslande eingeführt werden mußten . Aber auch

selbst diese Lücke , die heute noch in der Lebensmittel

versorgung aus der eigenen Scholle besteht , gilt es zu

schließen . Nur dann wird Deutschland politisch voll¬

tommen frei und unabhängig sein , wenn es gelingt , die

Selbstversorgung weiterhin zu stärken . Um den Gang ser

Erzeugungsschlacht zu beschleunigen , sind daher jezt vom

Reich eine Reihe wichtiger Maßnahmen ergriffen worden ,

die die Gewähr bieten , daß in kürzester Zeit auch alle Er¬

tragsreserven , die zum Teil heute noch brach liegen , aufs

stärkste zur Sicherung der Eigenversorgung mit heran¬

gezogen werden . Den Auftakt zu dem neuen Großangriff

in der Erzeugungsschlacht bildet der Appell , den der Be¬

auftragte für den Vierjahresplan , Ministerpräsident Ges

neraloberst Göring , soeben an das gesamte deutsche Land¬

volf richtete .

Mit eine der wichtigsten Maßnahmen ist

hierbei eine wesentliche Verbilligung der Handelsdünge =

mittel . Vergegenwärtigen wir uns den gewaltigen Auf¬

schwung , den die landwirtschaftliche Erzeugung innerhalb

des letzten Jahrhunderts genommen hat , so war dies nur

möglich durch den außerordentlich großen Einsatz ber

Mineraldünger . Neben einer verstärkten Verwendung von

Mineraldüngemitteln muß aber auch in jedem landwirt¬

schaftlichen Betrieb dafür Sorge getragen werden , daß der

wirtschaftseigene Dünger restlos der Erzeugung zugute

tommt . Um die Verwendung von wirtschaftseigenen
Düngemitteln zu fördern , hat das Reich in beträchtlichem
Umfang Beihilfen zum Bau zweckmäßiger , neuzeitlicher

Dungstätten und Jauchegruben zur Verfügung gestellt .

Durch diese Maßnahmen wird in kürzester Frist

ein Anwachsen der Eigenerzeugung erreicht

Noch mehr leisten als bisher !

Reichsbauernführer rust zum Leistungswettbewerb des Landvolkes

Der Reichsbauernführer erläßt folgenden Aufruf :
Deutsches Landvolk !

Seit vier Jahren ringt das deutsche Landvolk um die Sicherung der Ernährung unseres Bols

Ies . Jedes Jahr hat das deutsche Landvolk von neuem den Kampf um die Erzeugungssteigerung aufgenommen .

Auf dem 4. Reichsbauerntag in Goslar hat der Beauftragte für den Vierjahresplan - Generaloberst Göring -

von den deutschen Bauern eine noch fanatischere Fortsetzung der Erzeugungsschlacht gefordert .

Darum rufe ich Dich , deutsches Landvolk , heute auf zum Leistungswettbewerb des deutschen

Landvolks " . Es kommt darauf an , das Vertrauen , das der Führer in uns gesetzt hat , zu rechtfertigen und alles

zu tun , um die Erzeugung der deutschen Landwirtschaft weiter zu steigern .

Diejenigen Bauern und Landwirte , die in diesem Leistungskampf an der Spize marschieren , werden öffents

lich ausgezeichnet . Die Sieger sollen dem Führer vorgestellt werden .

Die Voraussetzungen für eine erneute Leistungssteigerung sind geschaffen . Das Ziel des Kampfes heißt :

Noch mehr leisten als bisher !

gez . R . Walter Darré ,

Reichsbauernführer und Reichs - und Preußischer Minister

für Ernährung und Landwirtschaft



werden . Doch mit der Ertragssteigerung allein ist es nicht
getan , es ist auch notwendig , daß die Preise der land¬
wirtschaftlichen Erzeugnisse in dem volkswirtschaftlich er¬
forderlichen Verhältnis zueinander stehen . Zu diesem
Zwecke ist für das nächste Wirtschaftsjahr , also für die
nächste Ernte , der Roggenpreis um 1 . - RM . je Zentner
erhöht worden , ohne daß dadurch der Brotpreis irgendwie
berührt wird .

Um zu gewährleisten , daß der größte Teil der Roggen¬
ernte zur Brotgetreideversorgung zur Verfügung steht , war
es außerdem notwendig , die Futtermittelgrund =
Iage , insbesondere durch eine stärkere Heranziehung der
Kartoffeln , zu vergrößern . Die Schaffung neuer Dämpf¬
folonnen und die fabrikmäßige Verarbeitung von Kar
toffelmehl zu Stärkemehl und Kartoffelflocken wird des¬
halb eine Förderung erfahren . Als Voraussetzung hierfür
wird der Preis der Stärkekartoffeln im nächsten Wirt¬
schaftsjahr von 17 auf 20 Pfennig je Stärkefiloprozent er¬
höht werden . Außerdem wird der Kartoffelflockenpreis
durch eine besondere Verbilligungsaktion in das richtige
Verhältnis zum Futtergetreidepreis gebracht werden .

Auf jeden einzelnen Bauern und Landwirt kommt es
jekt an . Seinen Betrieb , seine Arbeit muß er restlos in
den Dienst des Kampfes um die Nahrungsfreiheit des
deutschen Volkes stellen . Bei der hohen Verantwortung ,
die der einzelne hierbei trägt , ist es wichtig , daß ein gut
ausgebautes Beratungswesen der gesamten
Landwirtschaft zur Verfügung steht . Es wurde daher eine
Anordnung erlassen , nach der die Wirtschaftsberatung so
ausgebaut werden soll , daß unter allen Umständen und in
türzester Frist ein leistungsfähiger Apparat geschaffen
wird , der auch den letzten Bauern miterfaßt . Durch einen
Aufruf des Reichsbauernführers Darré ist außerdem der

Leistungswettbewerb des deutschen Landvolkes " ins
Leben gerufen worden , der alle Bauern und Landwirte
zu einer erhöhten Steigerung ihrer Leistung auffordert .
Eine Auszeichnung werden diejenigen Bauern und Land¬

wirte erhalten , die in diesem Leistungskampf an der Spike
marschieren .

Das ganze Bolt wird mithelfen , um auch
die letzten Reserven , die der deutsche Boden noch in sich
trägt , für die Nahrungsmittelversorgung zu mobolisieren .
Die Wehrmacht , der Reichsarbeitsdienst , die SS . , die SA .
und die HI . haben tatkräftigsten Einsatz in der Zeit der
Arbeitsspizen der Landwirtschaft bereits zugesagt . Sie
alle wollen zu ihrem Teil dazu beitragen , mit eines der
wertvollsten Güter des Volkes , das Nahrungsgut , von der
deutschen Scholle zu gewinnen .

Wichtige Maßnahmen zur Ernährungsfreiheit
(Fortsetzung von der ersten Seite )

Aber auch für die bisher volldüngenden Bauern und Landwirte
wäre eine Möglichkeit der Ausdehnung ihrer Düngergaben
möglich , wenn dem nicht das Risiko der Witterung ent¬

gegenstehen würde : Man wagt nicht den letzten Einsaz , der

volkswirtschaftlich notwendig ist , weil privatwirtschaftlich
gesehen , jede Witterungsungunst bei hohem Düngerkonto zu
einem schweren Rückschlag und sogar zu einer Verschuldung
führen kann . Heute aber geht es um höchste Roherträge .
Daher habe ich für die nächsten vier Jahre folgende Dünger¬
preisermäßigungen angeordnet :

Stickstoffpreissenkung
Die Preise für Stickstoff -Düngemittel werden im Durch¬

schnitt um dreißig Prozent gesenkt . Diese Preissenkung wird
die verschiedenen Stickstoffdüngemittel verschieden treffen , je

nachdem , ob die Leistungsfähigkeit der Werte für ein Stickstoff¬
düngemittel bereits voll ausgenutzt ist oder nicht . Die Preis¬
fenfung wird rückwirkend vom 1. Januar 1937 durch =
geführt . Die Differenz zwischen dem alten und neuen Preis
wird nicht in bar , sondern durch entsprechende Gratislieferung
von weiterem Dünger zurückvergütet .

Damit diese Düngermengen nicht fehlgeleitet werden , wird
es , meine Bauernführer , besonders auf Ihre Beratungsarbeit
ankommen . Sie haben für den Mehrverbrauch und richtigen
Verbrauch dieser zusäßlichen Düngemittel die Gewähr zu über¬
nehmen . Das Ziel muß sein : Höhere Roherträge .

Preissenkung für Kali
Die Kali -Düngemittel werden erst zu Beginn des Kali¬

wirtschaftsjahres , also am 16 . Mai 1937 , einschließlich einer
vorgesehenen Frachtermäßigung um 25 Prozent gesenkt .

Ich muß von der Stickstoff - und Kali - Industrie die in der

Preisermäßigung für sie liegenden Opfer verlangen , obgleich
ich mir der Schwierigkeiten bewußt bin , die insbesondere in
der Kapazitätsausweitung liegen , weil der Gesichtspunkt der
Mehrerzeugung allen anderen Interessen vorangehen muß .
Nur wenn beide Industrien das von ihnen verlangte Opfer

bringen , kann das uns vorschwebende Ziel erreicht werden .
Denn eine höhere Stickstoffanwendung verlangt auch höheren
Verbrauch von Grunddüngemitteln .

Frachtermäßigung für Düngefalt
Vom 1. Juli 1937 ab werden die Frachten für Kalkdünge¬

mittel fräftig gesenkt . Kalf ist die Grundlage für die richtige
Ausnugung jämtlicher Düngemittel . Ich erwarte daher , daß
diese Hilfeleistung der Reichsbahn Euch , deutsche Bauern und
Landwirte , veranlaßt , weitgehend den Kalkzustand Eurer
Böden zu verbessern .

Die angekündigten Preissenkungen fönnen nur dann auch
nach Beendigung des Vierjahresplanes durchgehalten werden ,

Verordnung zur Sicherung der Landbewirtschaftung
Berlin , 24. März .

Das deutsche Landvolk steht seit dem Herbst 1934 unter
Einfaz großer Kräfte in der Erzeugungs
schlacht , um die Ernährung des deutschen Volkes soweit
wie möglich aus eigener Erzeugung zu sichern . Bei eins
zelnen landwirtschaftlichen Betrieben und Grundstücken ent¬
spricht aber die Bewirtschaftung noch in teiner Weise den
Anforderungen , die zur Sicherung der Volkser =
nährung aus heimischer Scholle an ihre Bewirtschaf¬
tung gestellt werden müssen . Es muß deshalb dafür ge

sorgt werden , daß auch in diesen Fällen eine Leistungs¬
steigerung eintritt .

Bei den Erbhöfen bieten bereits die Bestimmun

gen des Reichserbhofgesetzes und der Erbhofverfahrensver¬
ordnung vom 21 . Dezember 1936 ausreichende Gewähr , um

im Falle schlechter Wirtschaftsführung einzugreifen . Für
nicht erbhofgebundene Grundstücke bestanden bisher jedoch
teine Vorschriften , die zu entsprechenden Maßnahmen eine
rechtliche Grundlage bieten konnten . Soweit gerichtliche
oder sonstige Eingriffsmöglichkeiten im Zwangsversteige¬
rungsgeseh , in der Konkursverordnung , in den Vorschrif¬
ten über das Sicherungsverfahren usw. vorgesehen sind ,
dienen sie vorwiegend dem Schuh einzelner , insbesondere
der Gläubiger . Das Recht des Volkes auf Sicherung der

Ernährungsgrundlage durch möglichst intensive Bewirt¬
schaftung des heimischen Grund und Bodens tritt dem¬
gegenüber in den Hintergrund .

Der Beauftragte für den Vierjahresplan hat deshalb
am 23 . März eine Verordnung zur Sicherung der Land¬
bewirtschaftung erlassen .

In dieser ist bestimmt , daß in Fällen , in denen die

Art und Weise der Bewirtschaftung eines landwirtschaft¬

Nuzung eignet , unbestellt bleibt . Sie bestimmt deshalb ,

daß die zuständige Behörde den Nutzungsberechtigten eines
nicht genugten Grundstückes , das sich zu landwirtschaftlicher
Nuzung eignet , zu einer Erklärung darüber auffordern
fann , ob er das Grundstüd bestellen oder in anderer Art

nugen will und daß sie ihn eventuell verpflichten kann , das

Grundstück ganz oder zum Teil pachtweise einer in der
Landwirtschaftserfahrenen Person zum Zwecke landwirt¬
fchaftlicher Nuzung zu überlassen .

Ausdrücklich heißt es in der Verordnung , daß sie auf

Erbhöfe feine Anwendung findet . Bei den Erbhöfen bleibt

es bei den Vorschriften der Erbhofverfahrensverordnung
vom 21 . Dezember 1936 .

Die Verordnung ermächtigt schließlich den Reichs¬
minister für Ernährung und Landwirtschaft , im Einvers
nehmen mit dem Reichsminister der Justiz die zur Durch¬nehmen mit dem Reichsminister der Justiz die zur Durch
führung und Ergänzung der Verordnung erforderlichen
Rechts - und Verwaltungsvorschriften zu erlassen .

Die Verordnung ist auf vier Jahre befristet . Da

Pachtverträge , die auf Grund der Bestimmungen
dieser Verordnung abgeschlossen oder festgesetzt werden
sollen , in der Regel für einen längeren Zeitraum als für
vier Jahre Geltung haben müssen , wenn der Zweck der

Verpachtung erreicht werden soll , ist bestimmt , daß solche
Pachtverträge auf die Dauer der vertraglichen Regelung
rechtswirksam bleiben .

Schon der Erlaß dieser Verordnung durch den Beauf
tragten für den Vierjahresplan dürfte genügen , um auch
die legten Nachzügler in die Front der Er¬
zeugungsschlacht einzureihen .

lichen Betriebes oder Grundſtüds durch den Nugungs: Kurzmeldungen
berechtigten anhaltend und in erheblichem Maße nicht

den zur Sicherung der Volksernährung an die Bewirt¬
schaftung landwirtschaftlicher Betriebe und Grundstücke zu

stellenden Anforderungen entspricht , die zu ständige
Behörde eingreifen tann . Diese Behörde hat nach
der Verordnung verschiedene Möglichkeiten . Sie kann den
Nuzungsberechtigten zu einer diesen Anforderungen ent¬
Sprechenden Wirtschaftsführung auffordern und ihn ver¬

warnen , sie kann die Wirtschaftsüberwachung durch einen
Vertrauensmann anordnen , die Wirtschaftsführung einem
Treuhänder übertragen oder aber den Nuzungsberechtig =

ten verpflichten , den Betrieb oder das Grundstück ganz oder

zum Teil pachtweise einer in der Landwirtschaft erfahre¬

nen Person zu überlassen .

Diese Verordnung wird weiterhin verhindern , daß hei¬
mischer Boden , der sich zu landwirtschaftlicher

Der Führer und Reichskanzler hat vierzehn deutschen Volks¬
genossen , die sich beim Rettungswerk an der Wahmann -Ostwand
auszeichneten , die Rettungsmedaille am Bande verliehen , die
ihnen gestern vom Reichsstatthalter Ritter von Epp überreicht
wurde .

In der Reichshauptstadt wird heute vormittag die Reichs¬
ausstellung der deutschen Textil - und Bekleidungswirtschaft
durch Ministerpräsident Generalobert Göring feierlich eröffnet .
Die Ausstellung findet in sechs Hallen des Berliner Aus¬
stellungsgeländes statt .

Der Gouverneur der rumänischen Nationalbank traf zum

Besuch des Reichsbankpräsidenten Dr . Schacht in Berlin ein .
In Paris macht sich als Folge des Streits ein starker

Mangel an Zigaretten bemerkbar .

Der italienische Außenminister Graf Ciano reiste gestern
zum Besuch der südslawischen Regierung nach Belgrad ab .

Ausbau der deutschen Hochseefischereiflotte
28 neue Fischdampfer , 15 Fangdami fr - Soziale Betreuung der Gefolgschaft

R . Berlin , 24 . März .

otz . Die Reichsbetriebsgemeinschaft „ Berkehr und öffent¬

liche Betriebe " , Reichsfachschaft Hochseefischerei , teilt soeben
mit , daß die deutsche Hochseefischereiflotte einen weitgehenden
Ausbau erfährt . Soweit es sich bis jetzt übersehen läßt , ist mit

dem Neubau von 28 neuen Fischdampfern , 5 Motor =

loggern , 15 Fangdampfern , 2 Kochereien und

einigen Hochseekuttern zu rechnen .

Der Ausbau der deutschen Hochseefischereiflotte lenft auch
die Aufmerksamkeit auf die sozialen Probleme in der Hoch¬

seefischerei . Durch den Neubau werden für die Besagung an

Bord grundsätzliche Neueinrichtungen geschaffen , wie sie über¬
haupt nur auf neuen Schiffen möglich sind . Durch die vom
Nationalsozialismus geschaffenen Arbeitsbedingungen ist er
reicht worden , daß der Seefischer für die geleistete Arbeit auf

See einen gerechten Lohn findet und einen geregelten Urlaub
während der Liegezeit als Ausgleich für die geleistete Mehr¬
arbeit auf See erhält . Der Ausbau der Hochseefischereiflotte
gibt vielen jungen Volksgenossen die Gelegenheit , als Jung¬
fischer vorwärtszukommen ."

wenn der Düngerabjak für jedes einzelne Düngemittel erheb

lich gesteigert wird . Mindestens müssen nach vier Jahren für
jedes Düngemittel dreißig Prozent mehr verbraucht werden ,

als im nächsten Wirtschaftsjahr . Ich erwarte jedoch , daß der

Absatz ein wesentlich höherer sein wird .

Ich habe mit dieser Maßnahme eine Vorausleistung be¬
wirft . Ihr Bauernführer steht mir dafür ein , daß dieser
Vorausleistung bei jedem Bauern und Landwirt die entspre
chende von mir geforderte Gegenleistung gegenübersteht .

Reichsmittel für den Bau von Düngestätten

Durch diese Maßnahmen werden die Voraussetzungen für
eine wesentlich verstärkte Anwendung von Mineraldüngern
und gleichzeitige Regelung des Kaltzustandes der Böden ge¬

schaffen. Die erstrebte starke Ertragssteigerung würde trotzdem
nicht voll erreicht werden , wenn nicht in gleicher Weise für
eine ausreichende Humus -Versorgung der stärker zu düngenden
Böden Sorge getragen wird . Es ist notwendig , Hand in

Hand mit der Verbilligung und Steigerung der Mineral¬
Süngeranwendung unter allen Umständen die Mehrerzeugung
und zwedentsprechende Verwendung von hochwertigen , wirt¬

schaftseigenen Düngemitteln zu fördern . Um dieser Aufgabe
den nötigen Nachdruck zu verleihen , habe ich in beträchtlichem

Umfange Reichsbeihilfen zum Bau zweckmäßiger neuzeitlicher
Dungstätten und Jauchegruben bereitgestellt .

Erweiterung des Kartoffelanbaues
Die zweite entscheidende Maßnahme ist die Schaffung der

Voraussetzung für einen erweiterten Kartoffelanbau . Da der
Weltmarkt mit seinen Futtermitteln uns nicht mehr zur Ver¬

fügung steht , muß Deutschland auf seinem Boden durch Aus¬

dehnung der intensiven Hackfrüchte mehr Futtermittel produ

zieren als bisher . Hierbei spielen neben der Futterrübe die
Kartoffelerzeugnisse eine entscheidende Rolle .

Erhöhung der Preise für Fabrikkartoffeln

Daher habe ich für das neue Wirtschaftsjahr 1937/38 ange¬
ordnet , daß die Preise für Fabrikkartoffeln von 7 Pfennig
auf 20 Pfg . je Kilgramm Stärke erhöht werden , wozu jeweilig
ab 1. Januar ein Einmietungszuschlag von einem weiteren

Pfennig je Kilogramm hinzukommt .

Diese Erhöhung und Festlegung des Preises auf Jahre hin¬

aus dient wiederum nicht privatwirtschaftlichem Interesse , son¬
dern soll die Voraussetzung für die Ausdehnung des Kartoffel¬
baues , namentlich im Osten , sein . Das Ziel ist , die Flocken¬
produktion zu vervielfachen , um mit diesem Futtermittel eine
erweiterte Grundlage der Schweinemast zu erreichen .

Die Preise für Speisekartoffeln werden natürlich nicht
tihöht .

Senkung der Kartoffelflodenpreise

Die durch die neuen Fabriftartoffelpreise gestiegenen Preise
für Flocken werden durch Bereitstellung von öffentlichen Mit¬

teln gesenkt und damit den Preisen anderer Futtermittel an =

gepaßt . Ich erwarte durch diese Maßnahme nicht nur eine Er¬

weiterung und Stabilisierung des Kartoffelbaues im Often ,

sondern sete als selbstverständlich voraus , daß alle Betriebe ,

namentlich des Nordwestens , gleichfalls durch Erweiterung

ihrer Kartoffelanbaufläche von der reinen Getreidemast zur

Kartoffelmast übergehen .

Erhöhung des Roggenpreises
Eine dritte entscheidende Maßnahme : Es hat sich erwiesen ,

daß der Roggenpreis , der entscheidend für die Produktion der
leichten Böden des Ostens ist , in einem falschen Verhältnis zum
Futtergetreidepreis steht. Mein Aufruf zur Ablieferung
von Brotroggen hat zwar den nötigen Widerhall gefun¬
den , jedoch hat dieser Appell infolge des niedrigen Roggen
preises zu volkswirtschaftlich nicht vertretbaren Verlusten bei

den Betrieben geführt , die den Roggen abgegeben haben und
dafür teurere Futtermittel taufen mußten . Nun ist es aber
einerseits nicht möglich , den Durchschnittsbrotpreis in Deutsch¬
land zu erhöhen . Andererseits fann es nicht Aufgabe des

Staates sein , fünstlich den Brotpreis zu ermäßigen . Ich habe

daher angeordnet , daß zwar der Roggenpreis je Zentner im

gewogenen Durchschnitt von 8 RM . auf 9 RM . erhöht wird ,

die Zuschüsse hierzu jedoch auf andere Einnahmesparten der
deutschen Landwirtschaft , in erster Linie beim Braugerstepreis ,

abgewälzt werden .
Kredithilfe

Viertens habe ich Maßnahmen zur Lösung der Kreditfrage
eingeleitet . Es ist ganz klar , daß eine weitere Intensivierung
der Landwirtschaft , die volkswirtschaftlich notwendig ist , einen
stärkeren Einsatz von Betriebsmitteln erfordert . Nun sind
gerade die weiten Gebiete des Ostens und Südens durch den

Niedergang der Landwirtschaft in der Vergangenheit am stärk¬
sten verschuldet und daher nicht nur nicht in der Lage , aus
eigenen Mitteln ihr Betriebskapital zu vergrößern , sondern
darüber hinaus wegen ihrer Verschuldung nicht in der Lage
gewesen , bisher genügend Kredite aufzunehmen . Die Hergabe
von Krediten richtete sich bisher darnach , ob bankenmäßige
Sicherheiten gegeben waren . Um jedoch die landwirtschaftliche
Produktion zu erhöhen , müssen volkswirtschaftlich notwendige
Kredite gegeben werden . In Zukunft müssen hierfür selbst¬
verständlich die Mittel des allgemeinen Kreditmarktes in wei¬

testgehendem Maße eingesezt werden . Vorerst habe ich eine
erhebliche Summe von Reichsmitteln für mittel¬
fristige Kredite zur Verfügung gestellt , die analog den
bisherigen Verfahren aus dem Sondervermögen der Renten¬
bankkreditanstalt begeben werden sollen , und zwar nicht nur
für Entschuldungsbetriebe , sondern für alle schwachen Be =
triebe , gleich , ob Erbhof oder nicht , die bisher einen Kredit
nicht erlangen fonnten . Diese Kredite sind an die Verwendungse
art gebunden . Sie sollen nur für die schwächsten Betriebe als
Betriebsaufbaukredite verwandt werden .

Die Sicherung der Landbewirtschaftung

Wenn ich nunmehr die gesamte Kreditfrage von dieser volkse
wirtschaftlichen Seite aufrolle , deshalb troh Nichtvorhanden¬
seins von Sicherheiten im höheren Interesse des Staates Kredit
geben lasse , so möchte ich Sie in diesem Zusammenhang auf die
vierte Durchführungsverordnung zum Erbhofgeleg hinweisen .
Diese Verordnung gibt Ihnen die Möglichkeit , Bauern , die
ihrem Betrieb nicht gewachsen sind , durch Betriebsauf¬
sight und Einsegung eines Treuhänders zur
besseren Betriebsführung anzuhalten oder schließlich durch
Zwangsverwaltung einen für die Betriebsführung ungeeig¬
neten Mann durch einen besseren zu ersetzen . Analog dieser
Verordnung für die Erbhöfe habe ich heute eine Verordnung
zur Sicherung der Landbewirtschaftung für die übrigen land¬
wirtschaftlichen Betriebe erlassen . Auch hier wird von dem
mildesten Eingriff der Verwarnung über die Aufsicht
und den Treuhänder bis zu der schärfsten Maßnahme ,
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Die deutsche Frau

Rechtsschutz der berufstätigen Frau
Urlaubsregelung bei der Heirat - Kinder zulagen auch an berufstätige Mütter !

Die werftätige Frau ist aus unserem Arbeitsleben

nicht mehr fortzudenken . Sie erfüllt die ihr gestellten Auf¬

gaben und ordnet sich der Betriebsgemeinschaft ein , wie es von

jedem Gefolgschaftsmitglied verlangt werden muß . Daraus

folgt , daß das Arbeitsrecht der Frau teine Sonderstellung ein¬

räumen kann . Soweit Schuhvorschriften für Frauen

erforderlich waren , sind diese in Sondergesezen , z. B. dem

Gesez über die Beschäftigung vor und nach der Niederkunst ,

getroffen worden .

-
-

Doch wirft die tägliche Praxis Fragen auf , die sich allein

aus der Tatsache der Berufstätigkeit der Frau ergeben .

Dabei dürften Kündigungen mögen sie fristlos oder frist =

gemäß erfolgen feine ausschlaggebende Rolle spielen . Es

sind wohl Ausnahmefälle , in denen weibliche Gefolgschafts¬

mitglieder sich gegen die Gesetze des Betriebes und der Be¬

triebsgemeinschaft vergehen , so daß ihre Entfernung erforder =

lich wird . Im übrigen unterscheiden sich diese Kündigungs¬

streitigkeiten kaum von denen der männlichen Arbeiter und

Angestellten .

Daneben gibt es aber andere Tatbestände , die allein

bei Beschäftigung von Frauen entstehen können . Welche

Urlaubsansprüche hat z . B. eine Angestellte , die , weil

sie heiraten will , plöglich aus dem Arbeitsverhältnis scheidet ?

Man wird hier an Hand einer vor nicht allzu langer Zeit

ergangenen Entscheidung des Reichsarbeitsgerichts (RAG . 9/36

Arbeitsrechtssammlung Band 26 S. 321 ) sagen müssen , daß der

Urlaubsanspruch ein Teil der Vergütung für die in der Ver¬

gangenheit geleistete Arbeit ist . Der einmal erworbene An¬

spruch auf Freizeitgewährung bleibt daher selbst einem unzei¬

tigen Ausscheiden erhalten und ist wenn er anders wegen der

Beendigung des Arbeitsverhältnisses nicht erfüllt werden kann ,

durch Zahlung einer Ürlaubsentschädigung
abzugelten .

Eine andere , häufig auftauchende Frage ist folgende : In

Tarif - und Betriebsordnungen sind häufig Kinderzula

gen vorgesehen . Bei geschiedenen Frauen ergibt sich dann
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die Frage , ob ihnen die Kinderbeihilfe zu zahlen ist , wenn der

Vater irgendwelche Unterhaltszahlungen leistet . Man wird

sich in diesen Fällen von dem Gedanken freimachen müssen , daß

die Kinderzulage gleichsam eine Unterhaltszahlung an das

Kind ist . Vielmehr kommt in derartigen Zulagen der bei

weitem noch nicht in genügendem Maße durchgesezte Gedanke

zum Ausdruck , daß die Volksgenossen . die Kinder haben , zu

begünstigen sind . Die Kinderzulagen mögen also tatsäch =

lich die Unterhaltung der Kinder erleichtern . Das ist aber nur

eine Folge und nicht die Ursache derartiger Leistungen . Dann

muß diese Zulage aber auch der Frau gezahlt wer =
wenngleich

den , die für Kinder zu sorgen hat

deren Vater seinerseits seinen Unterhaltspflichten genügt .

Das rechtfertigt sich im übrigen auch aus dem Gesichtspunkt ,

daß kein Kind von den Unterhaltsraten die in der Regel 30 bis

40 RM . betragen , ernährt werden kann Wenn das dazu füh¬

ren sollte , daß die Kinderzulage sowohl dem Vater als auch

der Mutter gezahlt wird , so dürfte selbst diese Ausnahme¬

erscheinung noch leichter erträglich sein als die im umgekehr¬

ten Falle vorliegende Verbiegung der bevölkerungspolitischen
Idee , die in diesen Zulagen zum Ausdruck kommt . Das gleiche

muß dann für die uneheliche Mutter gelten . Es wird in vielen

Betrieben so gehandhabt , daß bei unehelichen Kindern

die Zulage dem unterhaltspflichtigen Erzeuger gezahlt wird .

Wenn das Kind jedoch im Haushalt seiner Mutter lebt und

von ihr erhalten und erzogen wird , so wird genau so zu ent

scheiden sein wie bei der Zahlung an die berufstätige und

geschiedene Frau .
Die hier angeschnittenen Fragen , die jedem begegnen , der

sich mit dem Rechtsschutz der schaffenden Frau zu befassen hat ,

mögen zum Nachdenken anregen . Immerhin ergibt sich aus

ihnen , daß die Berufstätigkeit der Frau im Arbeitsrecht hin

und wieder eine Sonderbehandlung bedingt . Da sich diese
an irgendeinem

allein aus der Tatsache , daß eine Frau

Arbeitsplatz steht , ergeben , sollte dies auch beachtet werden ,

wenn es sich um Rechtsrat oder Rechtsschutz für diese Frau

Dr . Lilli 3iehlte .
handelt . .

Ostpreußens Fischerfrauen als Künstlerinnen
Hoch oben im Nordosten Deutschlands liegt ein schmaler

Landstreifen , der sich über hundert Kilometer zwischen Ostsee

und Kurischem Haff erstreckt . Es ist die uralte Heimat der

Hohen Düne , die Nehrung , das Land der wandernden Erde .

Spärliche Fischerdörfer liegen dem Haff zugewendet , Düne und

Wald schüßen sie vor der Gewalt der Nordoststürme , die von

der See her über die kleinen , ärmlichen Häuser brausen .

An stillen Winterabenden sizzen die Fischer und ihre Fa¬

milien daheim um den gemeinsamen Tisch . Laubsäge , Messer ,

Farbe und Schere sind die einfachen Werkzeuge , mit denen sie

die schönen hölzernen Schiffswimpel verfertigen , die bis zum

heutigen Tage die Keitelkähne , die Segelboote der Fischer ,

zieren .

ron

Auch hier oben auf der Nehrung gibt es auch besondere

Handarbeiten , die ausschließlich auf die Frauen beschränkt sind .

Wer sich länger im Nordosten aufhielt , der kennt die ganz eigen¬
die

artig schönen , gestrickten Handschuhe und Strümpfe ,

Kinderjäckchen und Schalkragen , die hier

Fischerfrauen gestrickt werden . Sie verwenden farbige Wolle

für ihre Arbeiten und stimmen die Tönungen fein aufeinander

ab . Oft ist die Grundfarbe blau , eine Lieblingsfarbe der

Fischer , und die eingestrickten Ornamente , Sterne , Punkte ,

Kreise , Kreuze und Blumen sind weiß oder hellgrau . Diese

Stridarbeiten wirken gar nicht bildhaft , also nicht plastisch ,

sondern linear , in einfachen , schlichten Flächen und Linien , aber

dies gerade ist eine ihrer Hauptschönheiten .

Diese Eigenschaft , in Linien und Flächen zu empfinden , tritt

auch bei der Frauentracht hervor , die heute wieder gepflegt und

bewußt aus der Vergessenheit ans Tageslicht gezogen wird .

Die Tracht der Fischerfrauen und Mädchen auf der Neh¬

rung besteht aus einem ziemlich langen Rock mit Schürze , einer

weißen Bluse , die auf den Aermeln und am Halse bestickt ist ,

und einem Mieder , das jedoch nicht , wie im Westen und Süden

Das interessiert die Frau
Von E. T.

In Appenzell in der Schweiz erhält jede Braut zur Aus¬

steuer ein fünstliches Gebiß mit .

Auf tausend Frauen fommt eine farbenblinde , auf dreißig

Männer ein farbenblinder .

Zur Zeit der Renaissance gehörte es zum guten Ton , sein

Mittagessen mit parfümierten Handschuhen einzunehmen .

Im Jahre 1853 war die Elbe an Lachsen so reich , daß sich

die Mägde beim Antritt einer neuen Stelle ausdrücklich ver¬

sichern ließen , daß sie nicht öfters als zweimal pro Woche

Lachs essen müßten .

Japanische Bräute überreichen am Hochzeitstage die er¬

haltenen Geschenke den Eltern als kleines Entgelt für die

Mühe und Unkosten der Erziehung .

Der berühmte Pariser Arzt Roussel trat heftig gegen den

Aufenthalt und das Spazieren der Frauen in frischer Luft

ein . Er behauptete , es schade dem Teint und verwirre die

Ideen .
Die reichen Bäuerinnen in Griechisch -Mazedonien tragen

noch heute bis zu 27 Unterröcke übereinander . Jeder davon

hat ein traditionelles Muster . Die Unterröcke werden nur

alle zehn Jahre gewaschen .

In den Anden schießt man die Chinchilla -Mäuse mit dem

Blasrohr , um das kostbare Fell der etwa 30 Zentimeter

langen Mäuse nicht zu beschädigen .

Erst im Jahre 1792 famen die Hosenträger allgemein auf .

Bis dahin waren sie nur bei Kindern und Greisen in

Gebrauch .
Im Jahre 1781 wurde der Jahresverbrauch an Schminke

in Frankreich auf zwei Millionen Töpfchen geschätzt.
den Bahnhofs =

In Südamerika durchleuchtet man an

sperren und Schiffstreppen diejenigen Personen , die des

Diamantendiebstahls verdächtig sind , mit Röntgenstrahlen .

Der Preußentönig Friedrich Wilhelm 1. schonte seine

Kleidung so sehr , daß er während der Arbeit Leinwand -Ueber¬

Morgens und abends

Deutschlands , zum Schnüren eingerichtet ist , sondern meist mit

zwei Reihen schöner Knöpfe verziert wird . Zu dieser Frauen¬

und Mädchentracht gehört unbedingt auch die Brautkrone , die

hier oben jedoch nicht breit ist wie im ostpreußischen Oberlande ,

sondern tugelig , und das bräutliche Spizenhäubchen .

Betrachten wir uns die Stickerei auf dieser Frauentracht :

thre Farben sind kräftig und start , wie die Farben der Strick¬

waren , aber die Linienführung ist von einer zarten Innigkeit ,

einer beseelten Schönheit , die überrascht .

Auch hier bauen sich die Muster aus Flächen und

Linien auf , und gerade diese eindrucksvolle Linienführung
ist typisch für die Arbeit und den Geschmack der Fischerfrauen

auf der Nehrung . Man spürt sofort den starken Unterschied ,

wenn man die Gegend von Danzig und Marienburg
besucht , um die dortige Volkskunst kennenzulernen und die

Arbeiten der Frauen auf der Nehrung daneben hält .

Wer den harten Alltag der ostpreußischen Frau kennt , der

muß nur immer von neuem darüber staunen , wie es möglich

war , daß auf allen Gebieten der Volkskunst soviel Reichtum

entstehen konnte . Die Universität Königsberg hat begonnen ,

diese Schäze unbekannter Künstlerinnen aus dem Volke zu

sammeln , und es ist besonders erfreulich , daß sie von einer

Frauenhand dort gerichtet und geordnet werden . Tausende von

Webmustern wurden gesammelt , die jetzt von einer Studentin
bearbeitet werden , und diese Schau , die auch die Arbeiten un¬

gezählter Fischerfrauen aufbewahrt , liefert den Beweis dafür ,

daß die Bezeichnung „ Künstlerinnen " nicht zu hoch gegriffen ist .

Denn um gerade bei dem Weben der Frauentracht und häus¬

licher Wäsche zu bleiben diese Schau zeigt , daß die Frauen

sich nicht etwa damit begnügten , die überlieferten Muster zu

wiederholen , sondern daß sie unerschöpflich waren im Erfinden

und Verarbeiten neuer Motive und neuer Farbenzusammen¬
Else Möbus .

stellungen .

vorband .
ärmel über den Hausrock zog und eine Schürze
Dafür hinterließ er seinem Sohn , Friedrich II . , einen Staats¬

schatz von acht Millionen Goldtalern .
von Handelsleuten ,

1594 untersagte man den Söhnen
seidene Strümpfe zu tragen . In Frankreich aber betrachteten
es die Edelleute als besondere Galanterie , wenn sie ihre

Strümpfe , ehe dieselben selbst in Gebrauch nahmen , erst acht
bis zehn Tage von der Dame ihres Herzens tragen ließen .

Zur Zeit der Königin Elisabeth galt das Tragen einer

Uhr in England als besonders elegant . Wollte man sich

interessant machen , so zog man seine Uhr in Gesellschaft auf .

Um 1560 war der Zucker so teuer , daß man mit einigen
Pfunden Kaisern und Königen Geschenke machen durfte . Reiche
Studenten schenkten damals , wenn sie an der Universität
ihren Doktor gemacht hatten , dem Rektor ein Viertel - oder

Halbpfund Zucker als Ehrengabe .
Die mittelalterlichen Magistrate erließen Verordnungen

darüber , daß Frauen und Jungfraven beim Tanz nicht gedreht
und herumgeschwenkt werden . Der Pfarrer Melchior Ambach
in Frankfurt a . Main erklärte das Tanzen für eine Sünde ,

denn es gründe sich auf kein Gotteswort .

Herzog Albrecht Friedrich von Preußen verbot in einer
schriftlichen Verordnung , daß irgendwer dasjenige Bad , welches
er für sich hatte richten lassen , vor ihm benutzte . Wir können
danach ein Bild den Zuständen am herzoglichen Hof
machen .

von

Das Gefängniswesen des Mittelalters befand sich im übel¬

sten Zustand . Eigene Gebäude für die Sträflinge gab es

nicht . Man benützte die Befestigungstürme der Städte für

diesen Zweck und die ersten besten auffindbaren Löcher , auch

wenn sie von Ungeziefer , Ratten und Mäusen wimmelten .

Die Gefangenen wurden mit Ketten an die Mauern des Ge¬

fängnisses geschlossen. Der Fall des Mühlenbesitzers Hilde¬

brand in Wolgast , dem im dortigen Turm während eines

falten Winters beide Schenkel erfroren und im Sommer von

den Läusen so zugerichtet worden war , daß man ihm das
Leben nicht mehr retten konnte , war ein ganz gewöhnlicher
Fall .

Chlorodont

Eine Krankenschwester wird gesucht
Die britischen Behörden haben sich an das Deutsche

Rote Kreuz gewandt mit der Bitte , jene wadere

Krankenschwester ausfindig zu machen , die im Jahre

1917 der jüngsten Kriegsgefangenen " Deutschlands ,

der kleinen Engländerin Ada Philipps , das Leben

rettete .

Manch abenteuerlichen Lebensroman hat der Weltkrieg schon

geschrieben , aber immer noch spinnen sich in unsere Tage hin¬

ein Dinge aus dieser schweren Zeit , die auch heute noch unser

ganzes Interesse beanspruchen . Hierher gehört auch die Gez

schichte der Miß Ada Philipps . die man vor 22 Jahren scherz¬

haft als Deutschlands jüngste Kriegsgefangene " bezeichnet hat .

Natürlich war das fünfjährige Mädchen , das der Zufall rach

Deutschland verschlug , just in dem Augenblick , da der Weltkrieg

begann , keine Gefangene . Aber es hatte keine Möglichkeit

mehr , in seine Heimat zurückzukehren . Jede Verbindung zu

seinen Eltern war abgerissen . Heute ist Miß Ada eine längst

erwachsene junge Dame , die sich bemüht , jene deutsche Kranken =

schwester zu finden , der sie durch eine seltsame Verkettung der

Umstände ihr Leben verdankt .

Ada Philipps ist die Tochter einer in Südwestafrika leben¬

den britischen Familie . Im Jahre 1912 erkrankt das drei¬

jährige Kind an Tuberkulose . Man schickt es nach Berlin in

ärztliche Behandlung . In der Tat wird die kleine Engländerin

dank der Geschicklichkeit der deutschen Aerzte von ihrem Leiden

befreit . Aber ehe sie noch zurückkehren kann , bricht der Krieg

aus . Die Verbindung zu den Eltern ist abgerissen , der Vater

ist vermutlich zur Armee eingerückt ; an eine Reise ist nicht zu

denken . Mittel - und hilflos steht die kleine Ada , die eben fünf

Jahre alt geworden ist , da . Liebevoll nimmt man sich ihrer

an . Nie sollte sie fühlen , daß sie als Internierte galt . Sie wird

einer Familie in Pflege gegeben . Die schwierigen Ernährungss

verhältnisse bringen es mit sich, daß das Mädchen von neuem

an Tuberkulose erkrankt . Man kann sie nicht mehr behalten ,

niemand ist da , der für das fremde Kind in diesen bewegten ,

entbehrungsreichen Tagen sorgt , wo man doch kaum für die

eigenen Kinder genügend Nahrung und Kleidung auftreiben
fonnte .

Da erbarmt sich eine Krankenschwester des armen Kindes ,

dessen Leiden bereits unheilbar zu sein scheint . Sie nimmt die

fleine Ada mit sich in die Wohnung , pflegt sie , behandelt sie ,

fümmert sich um sie wie eine Mutter . Immer geringer werden

die Lähmungserscheinungen , langsam aber stetig schreitet die

Gesundung fort . Endlich ist der Krieg zu Ende . Britische Zivil¬

gefangene nehmen das Kind mit in die Heimat . Aber nun

findet man die Eltern nicht . Jahre vergehen , die englischen
Behörden forschen nach der Familie Philipps , die längst nicht

mehr in Afrika weilt . Und gleichzeitig glauben die bekümmer¬

ten Eltern , daß ihr Töchterchen in Deutschland gestorben sei .

Eine Londoner Zeitschrift bringt im Rahmen einer Artikelferie
, ,Kinder ohne Eltern " ein Bild der kleinen Ada . Die Eltern

lesen diesen Artikel . So finden sie ihr totgeglaubtes Kind

wieder .
Und nun , da Fräulein Ada eine Erwachsene ist , die in sehr

guten Verhältnissen lebt , möchte sie jene brave deutsche Kran

fenschwester wiedersehen . die sie im Jahre 1917 zu sich nahm

und ihr das Leben rettete . Sie hat den Namen der Schwester

vergessen und möchte ihr gerne danken und sie zu einem Besuch

einladen . Die britischen Behörden haben sich , dem Wunsche

von Fräulein Philipps Folge leistend , an das Deutsche Rote

Kreuz gewandt , um auf diese Weise vielleicht den Namen der

Krankenschwester zu erfahren .

Was backe ich zu Ostern ?

Das nahende Osterfest drängt die Kuchen - und Stollen

bäckerei wieder in den Vordergrund des Interesses . Man muß

an solchen Tagen für unvorbereiteten Kaffeebesuch gerüstet sein

und möchte , auch wenn dies nicht der Fall ist , einer Familie

etwas Gutes vorsehen .

Der stets beliebte Osternapftuchen erfordert feine allzu

große Mühe . Man rührt von einem Pfund Mehl , etwas Milch
Dann werden drei

und der nötigen Hefe einen Vorteig an .

Eier , etwa 200 Gramm Zucker und die gleiche Menge Butter

schäumig gerührt . Schließlich werden Rosinen , Zitronat und ,

wenn nötig , etwas Milch dem Vorteig beigefügt . Ist der Teig

gut abgeschlagen , so fügt man alles zusammen und äßt ihn in

der gebutterten Napftuchenform gehen . Die Backzeit beträgt

mehr als eine halbe Stunde .

Ein gutes Osterkuchenrezept , das besonders in der Braun¬

schweiger Gegend beliebt ist , stellt sich noch einfacher dar Ein

Hefestück wird in lauwarmer Milch wie üblich angesezt und an

einen warmen Ort gestellt . Unterdes rührt man ein viertel

Pfund Butter oder Margarine schaumig , gibt nach und nach

zwei bis drei Eier Eier hinzu , schließlich 100 Gramm Puders

zucker und ein viertel Liter Milch . zuletzt wird ein Pfund Mehl

barangerührt . Ist nun die Hefe zugefügt , so tommen gestiftelte
Mandeln (ein bis zwei bittere Mandeln erhöhen den Wohl =

geschmack ) , Rosinen und ein wenig Muskatblüte in den Teig .

Der Teig wird in eine
Auch Zitronenschale ist zu empfehlen .

ausgestrichene Blechform gefüllt , muß noch einmal aufgehen ,

wird schließlich mit Ei und dem Rest der gestiftelten Mandeln

bestreut und in mäßig heißem Ofen gebacken . Nach Belieben
Ders

wird der Kuchen mit Zucker oder Schokolade glasiert .

selbe Teig kann , wenn Kleingebäck erwünscht scheint , zu Brezeln

geformt , mit sehr viel Mandeln bestreut und in dieser Form

gebacken werden .

-

Ein Mohnstriez nach Wiener Art erweist sich an den

Osterfeiertagen ebenfalls als praktisch Ein solcher Kuchen hält
Die Mohnfülle besteht aus 200 Gr .

nämlich besonders lange .

blauem Mohn , zwei bis drei Eidottern , ein viertel Pfund

Zuder , ein wenig zerlassener Butter und vier Eklöffel Büchsen¬

milch , Vanille und gestoßener Zimt erhöhen den Wohlgeschmack ,

zuletzt wird der geschlagene Eiweißschnee hinzugefügt . Nun

wird ein gewöhnlicher Hefeteig angefertigt , fingerdid aus =

gerollt , mit der Mohnfülle bestrichen und zusammengerollt .

Man läßt ihn in der gefetteten Kastenform nochmals gut auf¬

gehen und bäckt ihn bei nicht zu starker Hike etwa eine halbe

Stunde .
Die im Baden erfahrene Hausfrau vermeidet während der

ersten 20 Minuten des Backens das Deffnen der Backofentür .

Dringt nämlich kalte Luft auf das Gebäck ein , so ist die Mög¬
Der fertige Kuchenlichkeit des Zusammenfallens gegeben

wird niemals sogleich auf einen Porzellanteller oder die dafür
vorhandene Kuchenplatte gestürzt . Er fann sonst nicht von

unten her abkühlen , und der gefürchtete feuchte Streifen ist die

Folge davon . Ein in jedem Haushalte für solche Zwecke vore
handenes Drahtgitter oder ein poröjer Holzteller eignen sich

weitaus besser , den eben gebackenen Kuchen aufzunehmen .

die Qualitäts - Zahnpaste !



Die Speisekarte der Soldaten
Von Dr . Gottlieb Scheuffler

Der erste Küchenmeister der neuzeitlichen Armeen ist die
Ernährungswissenschaft . Die Kost unserer Soldaten soll neben
dem Wohlgeschmack und der Bekömmlichkeit die Nährwerte be¬
sizen , die für den körperlich und geistig anstrengenden Dienst
gesunder junger Männer unerläßlich sind . Dabei wird berücksich =
tigt , daß jeder Esser nicht gerade nur die Menge Nahrungs
mittel zu sich nimmt , die als notwendig für die förperliche Er
haltung berechnet ist . Menge und Auswahl der Speisen sind
vielmehr so gehalten , daß der Körper die notwendigsten Stoffe
anreichern fann , also in Zeiten der Not , das heißt : bei Krank¬

heit oder zeitweiligem Mehrbedarf , etwa im Manöver und bei
großen Märschen , davon zehren kann . Allgemein hat die Er¬
nährungswissenschaft für einen erwachsenen Mann von unge =
fähr siebzig Kilogramm Körpergewicht , der mittelschwere Arbeit
verrichten muß , eine tägliche Zufuhr von 3000 Wärmeeinheiten
festgestellt . Soviel muß der Soldat bei seiner angestrengten
Tätigkeit und seinem großen Wärmeverbrauch mindestens und
unbedingt haben . Damit ist es aber nicht getan ; die Bedeutung
eines Nahrungsmittels richtet sich ja auch nach den Ergänzungs¬
stoffen (Bitamine ) . Die Nahrung muß alle Nährstoffe

Eiweißstoffe , Kohlehydrate , Fette , Wasser , anorganische
Salze dem Körper in ausreichender Menge und in richtigem
Verhältnis zuführen . Die Soldatenkost ist fettreich - der
Verbrennungsvorgang ist lebhaft ; der Mann hat einen großen
Bedarf an Heizstoffen . Die Gemüse , die zugleich „ Fetträger "
sind , werden nicht vernachlässigt , denn die anorganischen Salze
finden sich hierin reichlich . Die unentbehrliche Vitamine ist
man hauptsächlich im rohen Obst , in frischen Gemüsen und
tierischen Fetten . Die Eiweißstoffe , die in den tierischen
Nahrungsmitteln überwiegen , stehen auf der Speisekarte der
Soldaten immer in einem gewissen Verhältnis zu den Kohle =
hydraten der pflanzlichen Kost . Da Fische , nach dem Nahrungs¬
gehalt gerechnet , durchschnittlich billiger sind als Fleisch von
Schlachttieren , wird der Tisch des Soldaten in gewissen Ab¬
ständen auch mit dieser Speise gedeckt . Kartoffeln sind Spender
für den Kalorienbedarf . Stoffe , die wenig Eiweiß bieten , er¬
gänzen sich auf der Tafel des Soldaten durch eiweißreiche
Hülsenfrüchte .

Nüchtern hat der Nahrungsmittelchemiker die Tagesmengen
berechnet . Der Soldat ernährt sich durch lecker zubereitete
„ gute Hausmannskost " ausgezeichnet . Für Abwechslung
ist reichlich gesorgt . An Wochentagen gibt es meist einen

Schlag " oder mehrere Schläge " dicke Suppe , in die Fleisch
hineingefocht ist . Wer hat bei Besichtigung der neuen Kasernen
nicht gern von dem dargereichten „ Eintopfgericht " gekostet ? An
Sonntagen ißt der Soldat im allgemeinen Braten . Zum Kaffee
und zum Abendbrot bekommt er für das Brot Butter , Schmalz ,
Wurst , Käse .

Wer jemals in der Vorkriegszeit in einer Kaserne gelebt
hat , darf wohl feststellen , daß damals mit der Beföstigung , die
Vater Staat lieferte , nicht allzuviel „ Brühe gemacht " wurde .
Sier fam dem „ blauen Seinrich " seligen Angeden¬
fens eine besondere Bedeutung zu . Der Soldat von damals
Iugte mehr als heute nach dem Futterpaket von Muttern . Dann
fam der Krieg mit seinen besonderen Bedingungen . Während
sich über die Feindbundstaaten der Segen des Weltmarktes
ergoß , war Deutschland abgeschnürt .

- -

Von aller „ Kriegskost " war wohl die russische am stumpf¬
finnigsten . Als Verwundeter in russische Gefangenschaft ges
raten , aß ich mit vielen Kameraden einige Jahre lang , an der
Tafel des Zaren " . Chleb (Brot ) Tschai ( Tee ) Sacha
( Zucker ) waren noch das beste an der „ Zaren " kost , wenn der
Tee auch mehr aus heißem Wasser als aus Tee sich zusammen¬
sezte . Den Zucker fonnte man mit dem Vergrößerungsglas gut
erkennen , und das Brot war mehr rauh als groß . Mittags

Sauerwurde uns Kascha ( Buchweizengrüße ) und Kapusta
gefochtes Kraut , aber mehr Wasser als Kraut gereicht .
Abends wieder Kapusta . So Jahre lang ohne jede Unterbre¬
chung . Bestimmte Stoffe fehlten ganz . Üns sprang das Fleisch
von den Zähnen ab ; es blutete bei der leisesten Berührung .
Die Zähne ließen sich leicht herausziehen . Wir wurden nacht¬
blind ; abends konnten wir nichts mehr sehen . Abhilfe kam erst ,
als uns Aerzte des Roten Kreuzes Zitronensäure verordneten .

Da hatten es die Kriegsgefangenen Anno 1812 besser . Es
ist mir geglückt , den Brief eines Thüringer Majors ans Licht
zu ziehen , der nach schweren Verwundungen 1812 in die Hände
der Russen fiel . Danach bekam damals der im Zarenreiche

Stettner & Sohn
setzen sich durch
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, ,Geben Sie sie her ! Augenblicklich , oder wollen Sie , daß

ich die Polizei herbeirufe ? Rein Wort ! Ich weiß alles ! Ich
weiß , daß Sie mit Wildermut gemeinsame Sache machen . Ich
weiß , daß Sie sich mit ihm gestern in der Regensburger Straße
trafen , daß Sie für ihn einen Brief zum Stadtrat Gugenheim
in das Hotel Vier Jahreszeiten ' trugen .

Der junge Mann starrte sie an und zitterte an allen Glies
dern . Jedenfalls war er tein so ausgefochter Sünder wie der

Prokurist . Elsa nahm ihm die Papiere einfach aus der Hand :
Es waren Seiten , die , wie der Revisor gestern festgestellt hatte ,
aus den Kassenbüchern herausgerissen worden waren .

, ,Sie sollten sich schämen !"
Helmerding fing an zu weinen .
„ Ich

nicht 64
Herr Wildermut sagte - ich weiß ja

Sie sind selbstverständlich sofort entlassen ! Wildermut ist
wahrscheinlich schon verhaftet . "

" Bitte , bitte , machen Sie mich nicht unglücklich . Herr
Wildermut sagte mir doch

„Gehen Sie ! Geben Sie die Schlüssel ab . Machen Sie ,
daß Sie fortkommen !"

Wortlos verschwand Helmerding , und Elsa wußte nicht , ob
sie nicht wieder eine Dummheit damit goemacht hatte , daß sie
ihn nicht gleich der Polizei übergeben hatte . Zum Glüd tam
Gusti ein paar Minuten später .

, ,Gott sei Dank , daß du da bist ! "
Der Bruder war ganz aufgeregt .

Elsa , was bedeutet denn das ? Auf dem hinteren Hof
stehen die Arbeiter in Gruppen zusammen , reden erregt und
haben böse Gesichter . "

Rufe doch mal den alten Lohmeyer , den Werfführer ."
Gusti ging , bald darauf trat Lohmeyer ein und hatte eben¬

falls ein verbissenes Gesicht .
„ Lohmeyer , was ist los ? "

"Wir müssen unseren Lohn haben . Wir haben doch gear¬
beitet . "

, ,Na und ? "" -
Eben kommt der Buchhalter Helmerding , rennt an uns

vorbei und sagt , daß es keinen Lohn gebe ."

, ,Lohmeyer , Sie sind ein vernünftiger Mann . Sehen Sie
her : Hier ist Geld ! Mein Bruder muß nur noch schnell zur
Bank und wechseln . In einer halben Stunde wird der Löhn

pünktlich gezahlt !
Der Prokurist Wildermut hat meinen Vater seit Jahren

-
gefangen gehaltene „ gemeine " Soldat täglich zwei Pfund Brot ,
ein halbes Pfund Fleisch und Geld , nach damaliger deutscher
Währung ungefähr vier Pfennig . Damit tonnten die Gefan
genen viel anfangen . Kostete doch das beste Pfund Rindfleisch
damals in Rußland nur drei Pfennig .

Die Engländer und die Amerikaner lebten im Weltkrieg

verhältnismäßig üppig . Sie hatten ja alles ; bei ihnen war
tein Mangel . In der letzten Zeit unseres sibirischen Aufent¬
halts mußten wir bei der sibirischen Militärexpedition der
Vereinigten Staaten als Kulis in Wladiwostok arbeiten . Wir

erhielten die Kost der amerikanischen Soldaten . Früh : schon

warm , Gulasch , beste Marmelade , Weißbrot , süßen Tee . Mittags
ähnliches , nur reichlicher . Abends ungefähr dasselbe wie früh ,

dazu Butter , Käse . Also dreimal warm " , dazu regste Ab¬
wechslung . Viele Tomaten ! Tomaten sind reich an Vitaminen .

Lehrreich ist es , einen Blick in die Vergangenheit zu tun
und Topfgucker bei den Soldaten des Befreiungskrieges zu
spielen . 1812 war die tägliche Verpflegung der Soldaten eines
Rheinbundregiments vom Feldwebel abwärts : 1½s Pfund Brot ,
5/ Pfund Fleisch , % Pfund Reis oder anderes Zugemüse " .
Salz , 1/16 Liter Branntwein , 2/2 Pfund Holz oder Torf ( die
Soldaten konnten bei Einquartierung nur , , Dach und Fach nebst
Bett " verlangen ) . Im Sommer 1813 , als die Welschen die kom¬
menden endgültigen Niederlagen witterten ( wenige Monate
später ging der Rheinbund in die Brüche ) , segte das faiserliche
Hauptquartier der Franzosen zu Dresden bei Einquartierung
folgende Tagesmengen für Unteroffiziere und Soldaten fest :
anderthalb Pfund Brot ; zum Frühstück eine halbe Portion "
Gemüse ; zum Mittagessen Suppe , ein halbes Pfund Fleisch mit

Zugemüse " ( Kartoffeln , Reis oder ähnliches ) , eine Flasche
Bier ; zum Abendessen : ein Teller mit Zugemüse " . Der Wort¬
laut der Verordnung ist im Ton etwas fleinmütig ; hiernach ist
zu schließen , daß die Tagesmengen früher reichlicher bemessen
waren . Die tägliche Verpflegung der verbündeten Befreiungs¬
armeen 1814 sah so aus : Ein Soldat erhielt täglich zwei
Pfund Roggen oder Weizenbrot , ein viertel Pfund Grüße
( oder Reis , Erbsen , Bohnen , Linsen , Kartoffeln ) , ein halbes
Pfund Fleisch , dazu Branntwein , Bier oder Wein , monatlich
ein Pfund Salz . Die auf einen Verpflegungstag entfallende
Nahrungsmenge eines Offiziers der verbündeten Armeen im
Befreiungskrieg 1814 bestand aus : zwei Pfund Brot , zwei
Pfund Fleisch , einem viertel Pfund Reis oder feinen Graupen ,
gutem Branntwein , Wein oder Bier . Offiziere , die einen
höheren Rang als Kapitäne und Stabskapitäne bekleideten ,
mußten sich von ihrem Gehalt selbst verpflegen . Auffallend ist ,
daß jeder Offizier unter diesem Rang täglich zwei Pfund Fleisch
beanspruchen fonnte ein Zeichen dafür , daß damals , als die
Ernährungswissenschaft noch darniederlag , das Fleisch über¬
mäßig hoch bewertet wurde .

-
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betrogen , und Helmerding ihm geholfen . Jezt aber geht hier
die Arbeit erst richtig los ! Wir stellen sogar noch Männer ein ."

„ Ist das wahr ?"

Gustl , hier sind zweitausend Mark . Bitte , wechsele recht
schnell . "

Lohmeyer stand noch immer ganz verblüfft da .
„ Geht es denn wirklich weiter ? Hat Herr Hollerbach den

Betrieb gekauft ? "
„ Ich führe das Wert weiter , und ihr bleibt alle bei mir ! "
„ Sie Fräulein ? "
Der Wertführer machte ein so ungläubiges Gesicht , daß Elsa

unwillkürlich auflachte .
„ Ja , ich ! Und jezt gehen Sie , und beruhigen Sie die Leute .

Sie bekommen alle ihr Geld ."

Lohmeyer nickte und ging hinaus . Trotz seiner Nachricht
wurde es aber auf dem Hofe nicht ruhig , und als Elsa aus
dem Fenster blickte , sah sie in erregte Gesichter und hörte zor¬
nige Reden . Endlich tam Gustl mit dem gewechselten Gelde
zurüd .

Du mußt gleich auszahlen , Gustl ."
In diesem Augenblick erschien der Revisor Zorndorf , und

vier Herren begleiteten ihn .
Vier Kriminalbeamte für alle Fälle ."

Elsa erschrat , aber sie wunderte sich selbst , wie stark und
innerlich ruhig sie war . Sie trat an das Fenster hin , sah
hinaus .

Hallo , guten Morgen , Leute !"
Einen Augenblick wurde es draußen still .
" Antreten zur Lohnzahlung ! Bitte langsam , einer nach dem

anderen . Wenn jeder sein Geld bekommen hat , versammelt sich
die ganze Belegschaft in der Maschinenhalle . Ich will etwas
bekanntgeben !"

Verwunderte Blide , Murren , spöttische Bemerkungen , aber
die ersten tam doch ins Haus .
Gusti saß am Tisch und hatte die Kassette vor sich stehen .

Die Lohnzettel hatte Helmerding wenigstens ordnungsmäßig
vorbereitet gehabt . Mit finsteren Mienen traten die Männer
ein , aber die Gesichter erhellten sich, als sie das Geld sahen .
Die vier Polizeibeamten standen im Privatkontor hinter der
Tür . Sie wurden vorläufig nicht benötigt .

Ruhe , Kameraden , es gibt Geld !"
Die ersten , die ihren Lohn bekommen hatten , riefen es

unter die Menge , als sie wieder heraustraten , und die Stim¬
mung schlug schnell um . Gusti , neben dem jetzt Elsa und der
Revisor saßen , mußte sich zusammennehmen , aber er hatte ganz
entschieden etwas von der Art der Schwester und verlor seine
Ruhe nicht .

Der letzte Mann hatte endlich sein Geld bekommen , und die¬
selben Leute , die vor einer Stunde wütend und erregt gewesen
waren , gingen jezt lachend in die große Halle .

Elsa blieb noch einen Augenblick im Kontor zögernd stehen ,
und Zorndorf fragte :

, ,Was wollen Sie jetzt ? "
" Zu den Arbeitern reden ! Bitte , fommen Sie mit ."
Man machte dem schlanken , jungen Mädchen im schwarzen

Trauerkleide unwillkürlich Plak , als es nun durch die Arbei¬

„ Schmeiß doch deinen Dauergast raus !"

" Nein , der ist richtig
zahlt er !"

- jedesmal wenn ich ihn wede , bes
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Waagrecht : 1 . südamerikanischer Gebirgszug , 4 . of
europäische Hauptstadt , 7 . Musikinstrument , 8 . Garten
frucht , 11 . Nebenfluß des Rheins , 12 . Faultier , 13 . Farbe ,
14 . Völkerzusammenschluß , 17 . Lebensbund , 19 . Wurfspieß ,
20 . weiblicher Borname , 22 . Naturprodukt , 23 . Geliebte
des Zeus , 25 . Nebenfluß der Donau , 26 . pommersche Land¬
gemeinde , 29 . weiblicher Vorname , 31 . Epoche , 32 . Trink
gefäß .

Senfrecht : 1 . weiblicher Borname , 2. Gotteshaus , 3 .
Elend , 4. Fluß in Italien , 5. Sportsmann , 6. Körperorgan ,
9 . Fluß in Frankreich , 10 . indische Münze , 15 . Brauerei
rücstand , 16 . Ostsee - Insel , 18 . Wald , 19 . Stadt in Ita
lien , 21 . Norne , 24 . fruchtbarer Wüstenstrich , 27 . Df
währung , 28 . Deutscher Fluß , 30 . Sonnengott .

Auflösung zum Röffelsprung
In der Frühe . .

T 20

Kein Schlaf noch fühlt das Auge mir , / Dort gehet schon
der Tag herfür An meinem Kammerfenster . Es wühlet
mein verstörter Sinn Noch zwischen 8weifeln ber und
sin Und schaffet Nachtgespenster / Aengste , quale /* *
dich nicht länger , meine Seele ! Freu dich ! schon sind be und 6
dorten Morgengloden wach geworden . Ed . Mörite .

Auflösung zur Denfivortaufgabe : Im Dunkeln
Der Fremde batte die Länge der Straßenschilder mit

einander verglichen . Das fürzere Schild mußte die Kleist
Straße sein .

Auflösung zum Vers -Ordnungsrätsel
Inter allen Ständen , die da werden
Angetroffen auf unserer Erden ,
Ist zweifelsohne , wie bekannt ,
Der Witwenstand der betrübteste Stand .

terschar hindurch ging und sich auf den erhöhten Sodel einer
Maschine stellte . Elsa hatte sich nicht vorbereitet , und hatte
in ihrem ganzen Leben nie öffentlich gesprochen . Aber jetzt
sagte sie doch klare bestimmte Worte . Sie sprach von ihrem
Bater , verkündete , daß sie die Leitung des Wertes über¬
nommen hatte , berichtete von Wildermuts Betrug und zeigte
den Vertrag mit Augsburg . Zuletzt rief sie die Männer auf ,
wendete sich an ihre Ehre : Bis jetzt habe ich nur Betrug
erfahren , aber , ich hoffe , daß Sie mich nicht im Stich lassen
werden . Daß jeder seine Pflicht tun wird , wie ich meine
Pflicht erfüllen werde ."

Sie selbst wußte nachher nicht , was sie gesprochen hatte .
Sie sah nur , daß diese Männer da vor ihr immer froher
wurden .

Dann trat Werfführer Lohmeyer vor :
, ,Wir sind Arbeiter , die froh sind , wenn sie verdienen .

aber wir haben Ehrgefühl , und wir wollen , wenn uns unsere
Existenz gesichert wird , gern unser Bestes an Leistung dafür
geben ."

Wir wollen gegenseitig Vertrauen zueinander haben " ,
schloß Elsa ; und nun gehen Sie an die Arbeit ."-

Als Elsa wieder ins Privatkontor trat und jetzt eigents
lich erst begriff , was sie eben getan hatte , drückte ihr Zorn¬
dorf die Hand .

" Bravo , denen haben Sie imponiert ! Herrgott , Sie sind
ein mutiges Mädel . Diesmal waren die Herren von der
Polizei wirklich unnötig ."

Im Vorzimmer wurden Stimmen laut , und wieder zudte
Elsa zusammen . War das nicht Onkel Hollerbach ? Jezt
hörte sie es ganz deutlich :

„ Is scho recht ! Bleibens einstweilen hier , Herr Helmer¬
ding , dös werden mer glei haben !"

Der Revisor und die Herren von der Polizei zogen sich
abwartend zurück , denn Hollerbach trat ein . Helmerding
folgte ihm auf dem Fuße .

„ Ja , da staunst , Madel ! Jetzt is der Onkel Hollerbach doch
hier , und hier bleibt er . "

Elsa zitterte an allen Gliedern .
, ,Was soll das heißen ? Was willst du hier ? "
Hollerbach , der sich vollkommen als Sieger fühlte , mimte

wieder den Gemütlichen " .

, ,No , was eben der Mensch will , wenn er Besiz nimmt
von dem , was ihm g' hört . Ja , schlau bist , sehr schlau , aber
doch net gnua ! "

Ich habe dir doch gestern selbst gesagt
Aber daran hast net denkt , daß der Wildermut General

Dollmacht hatte und für die Firma zeichnen durft ' wie der
Chef selbst . Gestern abend hab i die Firma tauft ! Wilder¬
mut hat in deren Namen gezeichnet . Tuft mir leid Madel ,
machst ein schlechtes Geschäft , denn jetzt hab ' ich nur zwanzigs
tausend geben , die für dich beim Justizrat Vobach in Fürth
hinterlegt sind . Kannst mir ' s net übelnehmen , daß i drückt
hab ', nachdem wie du mir gegenüberg ' standen hast . Aber daß
du mir die fünftausend noch zahlt und heut ' den Leuten den
Lohn geben hast , dös hätt ' st sparen können ."

(Fortsetzung folgt )



Norden

Neue Norder Tanzschule
CENTRAL - HOTEL

Den verehrten Einwohnern von Norden und Um
gegend zur Kenntnis , daß ich in der Woche nach

Ostern am Donnerstag , dem 1 . April , nachm
5 Uhr einen

Schüler - Tanzkursus

beginne Gründlicher Unterricht in alten und neuen Tänzen ,
sow . des Anstandes u . der Gesellschaftslehre . Als geborener
Hamburger stehe ich mit den dortigen Fachkreisen in steter

Verbindung und haben meine Schüler Gewähr für eine neu¬
zeitliche Unterrichtsmethode . Weitere Anmeldungen im
Central Hotel erbeten . Tanzschule O. Culin .

-

Vas S schönste

Osterei

Emden

Bestrafung wegen Steuerhinterziehung
Durch Unterwerfungsverhandlung vom 23. März 1937 ist der

2 Schlachtermeister Rudolf Dykmann,
Emden , Große Straße 49 ,

wegen versuchter bzw . vollendeter Hinterziehung von
a ) Einkommensteuer für 1933 - 1935 zu 1550 , - RM

b) Umsatzsteuer für 1933 - 1935 zu 550 , - RM

zusammen zu 2100 , - RM

Geldstrafen rechtskräftig verurteilt worden ; im Urteil ist ange¬

ordnet worden , daß die Bestrafung auf Kosten des Verurteilten
bekanntzumachen ist .

Emden , den 23 . März 1937 .

Finanzamt Emden .

Zum Abseifen
empfehlen wir

500 g 0 . 22
200 0 . 12

Braune Seife
Kernseife
Seifenpulver , gute Ware

g

500 g 0 . 15

Seifenpulver mit Flocken
500 g 0 . 30 0 . 20

Salm . Terp . Seifenpulver
500 g: Paket 0 . 18

Abseittücher 0 . 20 0 . 15 0 . 10
Abseifbürsten

0 . 40 0 . 30 0 . 20 0 . 10

3 % Markenrabatt !

Seifen - Pufs
Emden , Große Straße 53

Emden - TanziachſchuleHausdörier - Tivoli Handschuhe

-

Der neue Tanztursus für Schüler und Schülerinnen
beginnt im Tivoli am Dienstag , dem 6 . April ,
nachmittags 5 Uhr . Der neue Abendkursus für

Damen und Herren am Dienstag , dem 6 . April ,

abends 8 . 30 Uhr . Weitere Anmeldungen Pettumerstr . 91

Einzelunterricht täglich .ein Photoapparat von : und in der eriten Tanzstunde .

Drogeric Alb Lindemann
Norden

Am Ostersonnabend
bleibt unsere Kasse

geschlossen !

Spar - und Darlehnsbank e . Gen. m. u. H.

Marienhafe

Ostersonnabend

geschlossen !

sbius esbis
Die Norder

Geldinstitute

- -

Zum Ofterfest empfehlen wir :

Tha - Ga - Tee , kräftig und ergiebig !
Tha - Ga - Kaffee

Mischung 100 . . . . . 125 0 . 50 0 . 70

Spezial-Mischung. . 125g 0. 50 | Westind. Mischung125g0. 39

Konserven , Weine u . Spirituosen in großer Auswahl

Frühjahrs¬
Neuheiten

in Leder und allen Stoffarten

Tha-Ga-Backzutaten preiswert und gut ! . Sanders
g 0. 28

Weizenmehl , Type 502 500 g 0. 25 | Deutsche Sukkade 125
Rosinen ohne Stein . . 500g 0. 35 Haselnußkerne . . . . 125 g 0. 30 Emden , Kleine Faldernstr . 7.
Korinthen . . . . . . . . . 500g 0. 35 | Mandeln , süße . . . .. . . . 125 g 0. 40

Vanillinzucker , Backpulver , Backöle , Schokoladenstreusel

Kleine Oster figuren . . . 6 Stück 0 . 25 , 3 Stück 0 . 25

Der Tha - Ga -Mann

3 % Rabatt in Marken !

Hamburger Kaffee -Lager
Thams & Garfs

Paul Düvier

Emden , Große Straße 57

Soeben erhielt ich wieder
eine größere Sendung
Osttriesen - Bes ecke

90 vers . Ia Qualität
kostet wie immer :

1 Eẞlöffel od Eßgabel 2 . 50
1 Eẞmesser , Kl . nichtr . 3 . 35
1 Kuchengabel .
1 Teelöffel .

° 1. 65
1. 35

u alle anderen Teile , wie
bekannt , nach Preisliste .
Schenken Sie zum Oster¬

Pewsum / Hotel Kalms fest ein Besteck von

Den verehrten Einwohnern von Pewsum und Umgegend

die ergebenste Anzeige , daß ich in der Woche nach Ostern einen

Schüler - Tanzkursus

Alfred Steffens
Emden , Juwelier
Ecke Zwischen beiden
Sielen Neuer Markt

für Schülerinnen u . Schüler im Alter v. 12 - 17 Jahren

beginne . Eltern die Wert darauf legen . daß ihre Kinder
sich guter Umgangsformen bedienen empfehle ich ihre Die
Kinder an einem Kursus teilnehmen zu lassen , in dem

gründlicher Unterricht in der Anstands - und Gesell

schaftslehre erteilt wird .

Anmeldungen erbitte ich im Hotel Kalms .
Tanzschule O. Culin .

STRUMPFE
Sum

f Exterfest
Damans

Strümpfe
plattiert , von
groß. Haltbarkeit 1. 25

Damans

Kniestrümpfe
3/4 lang , mit
Elastıkrand der

bequemeStrumpt 1. 25

daman

Strümpfe
teinmasch Kunst

seide, halbmatt, 145
solide , elegant . .

Damans

10 Strümpfe
besonders

feinmaschig und 1. 95
elegant

Serran
Voilan

Flor mit künst
licher Seide , neue

Farben u. Muster1. 25

Annamaria

Brabber
Linden

Form u . Leistungs
bulle

„ Berend " 44209
deckt für 25 Reichsmart .

M. Reershemius , Biljum .

ersten Frühlingsboten !

Motor - und Fahrräder
der altbewährten Marken

Wanderer und

DürkoppKunstleder bespannteHolzkarosserien

wie DKW und andere , ver

langen besondere Pflege .

Ausbesserung u . Neubespannung
durch die Autosattlerei

K. Heigert
Norden , Großneustr . , Tel . 2536

Verlobungsringe

ADLER

FAVORIT Betr . Ausgabe von
Fischfilet

das Paar von 16 bis 35 RM
Diehält in allen Werten vorrätig

das

Alpina -Uhrenbaus

Heinr. Lammert, Norden

Lorogan
Pommt

dar

neunMinter
!

Möbl. 3immer
Csabrurte, Hiebendafter, erft¬
flaffaeingerichtet, ut oberabneDenfion, fofort vernietes
Angeboteunter2245endieBeifratellebielesBlattes

gute

AVORIT
LEP

RM135.
Schreibmaschine .

Johann Janffen
NORDEN , Posthalterslohne

Fernsprecher 2748
Büromaschinen Büromöbel

Bürobedarf

Oster -Gonderfahrt
nach Bremen

Abfahrt : 1. Feiertag , 8 Uhr ,
Markt .

Rückfahrt : 2. Feiertag , 22 Uhr ,
Hauptbahnhof .
Anmeldungen auch AdF .

Dienststelle , Hindenburgstraße .
Cassens , Dornum .

Fernruf 117 .

Satt ' sche Pflüge , Eggen ,Das sind sie wirklich, die klein- Unkrautstriegel ,
anzeigen in der OT3 . , die schon

so oft in schwierigen Situationen Drillmaschinen
bewährten helfer , die bei kleinsten

Kosten Größtes leisteten ! Wie oft

könnte man sich flerger , unnötige

Peter Dirksen
Emden , Großestraße 55 / Sachs - Motordienst

bis Nordseefischhalle, Emden
Morgen , Donnerstag , von 9 - 12 Uhr

für die Nr . 1 - 1000

Morgen , Donnerstag , von 14 - 16 Uhr

für die Nr . 1001 - 2000

Winterhilfswerk des Deutschen Volfes

Kreisführung Emben Job A

Aktiengesellschaft„Ems", Emden
11

Die Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zur

ordentlichen

Generalversammlung
auf

Montag , den 19. April 1937 , 17 Uhr ,

im Hotel Weißes Haus " in Emden eingeladen .

Tagesordnung :

1. Geschäftsbericht , Genehmigung der Bilanz und der Gewinn
und Verlustrechnung .

2. Beschlußfassung über die Verteilung einer Dividende .
alles sofort ab Lager liefer - 3. Entlastung des Vorstandes und des Aufsichtsrates .

4. Wahl von Aufsichtsratsmitgliedern .bar .

3wischen beiden Sielen Fernruf 2941

Laufereien und kosten sparen, Oltmanns Sage (Ditfr .) 5. Wahl eines Wirtschaftsprüfers für das Geschäftsjahr 1937.
wenn man immer gleich an die

tüchtige Kleinanzeige in der OT3 .

denken würde !

Landmaschinen . Telephon 2577 .

und wenn Sie sonstBandeisen
einen Rat brauchen , dann in größeren und kleineren

greifen Sie zu , ,JWA " , dem Mengen liefert billigst

Nachschlagebuch der OT3. Ostfriesische Tageszeitung .

Aktionäre , welche an der ordentlichen Generalversammlung
teilnehmen wollen , erhalten gegen Hinterlegung der Aktien bzw.
Einsendung eines Bankdepotscheines bis spätestens am Freitag ,

dem 16. April 1937 , Eintrittskarten und Stimmzettel im Büro

unserer Gesellschaft in Emden , Am Delft 82.

Emden , den 23 . März 1937 .

Der Vorsitzende des Aufsichtsrats .
Dr . Klasen .

2/1

Bon frischer Zufuhr : Ia Kochschellfisch Pfund 18 Pfg .,

ohne Kopf Pfuno 22 Pfg . Extra seiner Kochschellfisch
wie Angelschellfisch Pfund 40 Pfg . Rotzungen , Heilbutt ,

Butt , Rotbarschfilet , Fischfilet , frische Matrelen , grüne

Heringe usw . Täglich frische Räucherwaren ,

bim , 13

Die

SpandanKarte
WEW
10

myK
A

L

Spendenkarten
der Reichsbahn für das WHW

ergeben Bilder von der

Entwicklung der Verkehrsmittel



Ärzte -Tafel

Verreist
Dr . Scharphuis
Norden

Verreist
von Donnerstag mittag
bis Montag abend

Dr . Barghoorn
Nervenarzt - Emden

Verreist
von Donnerstag nachmittag

bis Ostermontag

Dr . Eiben , Emden

Sprechstunden

Dietrichsfeld , 23 . März 1937 .

Montag vormittag um

11 . 30 Uhr entschlief nach

langem Leiden , jedoch plötzlich

und unerwartet , meine liebe

Tochter , Schwester , Schwä
gerin und Tante , die Haus¬
tochter

Antje
Maria Janssen

im 34 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

Adde Janssen
und Familie .

Beerdigung am Donners¬

tag , dem 25 . d . Mts . , nach¬

mittags 3 . 30 Uhr , auf dem

Friedhofe in Blaggenburg .

am Donnerstag nur von 9 bis 12 Uhr
am Sonnabend nur von 8 bis 9 Uhr

Dr . Wahnbaeck , Norden

Norddeich , den 21 . März 1937 .

Statt Karten !

Der unerbittliche Tod entriß uns heute meinen

innigstgeliebten Mann , unseren herzensguten
Vater , unseren lieben Schwiegersohn , Bruder ,

Schwager und Onkel , den

Kaufmann

Eberhard van Ende
im 49 . Lebensjahre .

In unsagbarem Schmerz

Frau Johanne van Ende
geb . Möllenkamp

nebst Kindern und Angehörigen .

Die Beerdigung findet am Donnerstag , dem 25 März ,
11 Uhr vom Trauerhause aus statt , Trauerfeier eine
halbe Stunde vorher .

Nachruf

Durch plötzlichen Tod wurde unser Kamerad
und Freund ,

Kaufmann

Eberhard van Ende
aus unserer Mitte gerissen . Sein allezeit freund¬
liches , hilfsbereites Wesen sichert ihm ein dauern¬

des Andenken .

Die Kameraden

vom Flugmeldedienst
Norddeich , den 23 . März 1937 .

Borkum , den 22 . März 1937 .

Plötzlich und unerwartet wurde heute unser lieber

Arbeitskamerad

Johann Casjens
durch einen Herzschlag aus unserer Mitte gerissen .

Wir werden das Andenken des Verstorbenen , der

durch sein gefälliges und kameradschaftliches Verhalten

unsere Wertschätzung erworben hatte , in Ehren halten .

Betriebsführer u . Gefolgschaft der Firma
Ernst Schumacher G . m . b . H . . Leer

Plaggenburg , den 23 . März 1937 .

Gestern abend nahm der Herr nach kurzer Krank =

heit meinen lieben Mann , unseren guten Vater ,

Schwiegervater , Großvater , Bruder , Schwager und

Onkel

Siebelt Janssen Mannott
im Alter von 67 Jahren zu sich in sein Himmelreich .

In tiefer Trauer

Johanna Mannott geb Fellensieck
nebst Kindern und allen Anverwandten .

Beerdigung Sonnabend , den 27. März 1937 , nach¬

mittags 3 Uhr .

Moordorf , den 21 . März 1937 .
Heute abend 10 Uhr verschied nach langem Leiden ,

jedoch plötzlich und unerwartet , meine liebe Frau ,

unsere gute , treusorgende Mutter , Schwiegermutter ,
Großmutter , Tochter Schwester , Schwägerin und Tante

Antje Janssen
geb . Helmers

in ihrem 61 . Lebensjahre .

Weinet nicht an meinem Grabe , gönnt mir die ersehnte Ruh
Denkt , was ich gelitten habe , eh ' ich schloß die Augen zu .

In tiefer Trauer

Wilhelm Janssen
nebst Kindern und Angehörigen .

Die Beerdigung findet statt am Freitag , 26 März ,
nachmittags 1 Uhr .

Norderney , den 23. März 1937 .

Heute mittag 1 Uhr entschlief plötzlich und

unerwartet mein lieber Mann , der treusorgende

Vater meiner Kinder und aufrichtige Freund , der

Gastwirt

Heinrich Kanngieber
im 53 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

Frau Emma Kanngießer
geb . Raß , und Kinder

Adolf Sluka

Die Beerdigung findet am Sonnabend , 27 . März ,

nachmittags um 5 Uhr , vom Trauerhause aus statt

Statt besonderer Mitteilung !

Nach kurzer , heftiger Krankheit wurde unsere liebe

Mutter , Schwiegermutter , Großmutter und Tante , die

Witwe

Fraukea Dallinga
geb . Höster

in ihrem eben vollendeten 83. Lebensjahre heute

heimgeholt .

In tiefer Trauer

A. Bretzler u . Frau , geb . Dallinga

E. Risius u . Frau , geb . Dallinga

H. Dallinga u . Frau , geb. Müller
Enkelkinder

und die nächsten Anverwandten .

Emden , den 21. März 1937 .

Die Beerdigung findet am Donnerstag , 25 . März ,
nachmittags Uhr , vom Trauerhause , Boltentorstr . 9 ,
aus statt .

Amdorf , den 22 . März 1937

Nach langer Krankheit entschlief heute voll

Ergebung in Gottes Willen und voll Vertrauen

auf seine Gnade meine liebe Frau , unsere liebe ,

treue Mutter , Großmutter , Schwester , Schwägerin
und Tante

Helene Johanne Wilhelmine

Antoinette Meyer
geb . Straten

in ihrem 64 , Lebensjahre .

In tiefer Trauer

Pastor Albert Meyer

Pastor Joh . Meyer und Frau

Theda , geb . Meyer , in Esens

Pastor Heinr . Meyer und Frau

Frieda . geb . Grethe , in Aurich

Julius Meyer und Frau

Maria , geb . Holstein , in Loga

Dr. ing . Th . Janßen und Frau

Else , geb . Meyer , in Borkum

Berthold Meyer und Frau

Margot , geb . Heim , in Chile

Bertha Meyer und

Bräutigam Herbert Rudolpf

und 9 Enkelkinder .

Beerdigung Sonnabend , den 27 . ds . Mts . mittags 1 Uhr

Danksagung .

Für die uns in so reichem Maße erwiesene wohl

tuende Teilnahme zum Verlust unserer lieben Ent¬

schlafenen sagen wir auf diesem Wege unsern herz¬

lichsten Dank .

Familie H . Gerdes

Middels -Osterloog .

Emden , den 23 . März 1937

Plötzlich und unerwartet entschlief gestern
nachmittag infolge Herzschlages mein lieber
Mann , unser guter Vater , Bruder , Schwager
und Onkel

Johann Casjens
im Alter von 60 Jahren .

In tiefer Trauer :

Caroline Casjens
geb . Schmidt

Carl Casjens
Alwin Casjens

Die Beerdigung findet

und die nächsten An¬

verwandten .

am Sonnabend , dem

27. März , nachmittags um 2 Uhr , von der Leichen¬
halle aus statt .

Groß - Kringwerum , den 23 . März 1937 .

b . Hinte

Heute erlöste der Tod unsere liebe treu¬

sorgende Pflegemutter und Tante

Fräulein

Geertje Schipper
in ihrem 92 . Lebensjahr von ihrem schweren
Leiden .

In tiefer Trauer

Familie Mennenga

Familie Ulferts

Beerdigung am Sonnabend , dem 27 . März , nach¬
mittags 22 Uhr vom Sterbehause und 32 Uhr in
Cirkwehrum .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim

Heimgange unseres lieben Entschlafenen sagen wir

allen unsern

herzlichsten Dank .

Familie H . R . Garrels .

Voßbarg , den 22 . März 1937 .

Für die uns beim Heimgange unseres lieben
Entschlafenen erwiesene Teilnahme sagen wir unseren

herzlichsten Dank .

Emden -Borssum , den 23 . März 1937 .

Frau Antje Rose , geb . Meyer
und Kinder .

Sämtliche Drucksachen liefert die OT3



In diesem Fall der Zwangsverpachtung durch Gerichtsbeschluß ,

eingegriffen werden können .

Alle diese Maßnahmen werden sich nur dann rasch und richtig
auswirken , wenn sie ergänzt werden durch einen stärkeren Aus¬

bau und eine Verfeinerung der Wirtschaftsberatung .
Zu diesem Zweck sind große Mittel für das Beratungswesen
zur Verfügung gestellt . Der Reichsnährstand hat dafür zu
sorgen , daß die gesamte Wirtschaftsberatung einheitlich aus¬
gerichtet ist und bis zum letzten Hof durchstößt .

Die Hoffarte

Grundvoraussetzung für eine zuverlässige , den Verhältnissen
des einzelnen Hofes entsprechende Wirtschaftsberatung ist die

III .

Soffarte , die nicht nur dem einzelnen Wirtschaftsberater einen

zuverlässigen Einblick in die betriebswirtschaftliche Lage des

Hofes zu geben bestimmt ist , sondern mir selbst ein sicheres

Urteil für die Beurteilung der gesamten Produktionslage der

Landwirtschaft geben muß und wird . Landesbauernführer , die

Wichtigkeit der Einführung der Hoffarte müßt Ihr allen Land¬

wirten und Bauern bis zum äußersten Klarmachen . Ihr müßt

mir dafür sorgen , daß die Hoffarte vom einzelnen Be =

triebsinhaber mit größter Sorgfalt ausge =

füllt wird . Ich habe hier nur die großen Fragen berührt

und nicht die vielen kleinen Maßnahmen auf dem Gebiet des

Ackerbaues und der Viehzucht aufgezählt , für die ebenfalls

Reichsmittel zur Verfügung gestellt werden .

Regelung der Landarbeiterfrage
spätestens am 1. November 1937 im Rohbau erstellt sein muß .

Die Landflucht muß aufhören !

Die Landflucht , an die mancher heute noch wegen einer

momentanen Besserstellung bei städtischer Arbeit denkt , kann

und muß darnach selbstverständlich aufhören . Ich werde die
Landflucht in Zukunft als ein Ausweichen vor der Ver =

antwortung gegenüber der gesamten Volkswirtschaft zu

werten und zu behandeln wissen .

Ich bin mir bewußt , daß eine der entscheidendsten Fragen | gung , daß der Wohnungsbau am 1. Juli 1937 begonnen und

einer Mehrerzeugung in der Landarbeiterfrage liegt .

Diesem Gebiet habe ich mein besonderes Augenmerk zugewandt .

Reichsmittel für den Bau von Landarbeiterwohnungen

Heute fann ich mitteilen , daß ich für einen weitgehen

den Einsatz des Arbeitsdienstes sorgen werde . Der

Reichsarbeitsführer hat sich mir auch bereits voll zur Verfügung

gestellt . Darüber hinaus wird alles geschehen , was nur men¬

schenmöglich ist , um den Mangel an Arbeitskräften auf dem

Lande zu beseitigen . Es gibt in Deutschland feine dringendere

Arbeit als die , für das tägliche Brot des Volkes zu sorgen .

Aus dieser Erkenntnis heraus habe ich neue Wege zur Förde¬

rung des Landarbeiterwohnungsbaues erschlossen , die zu einer

organischen Lösung des Landarbeiterproblems beitragen wer =

den .

Auf der anderen Seite verlange ich von Ihnen , deutsche
Bauern und Landwirte , daß Sie mit allem Nachdruck den

Wohnungsbau fördern , um damit die sachlichen Voraussetzun¬
gen der Landflucht zu nehmen .

Im übrigen wird die Not an Landarbeitern auch noch durch

verstärkten Einsat arbeitsparender Maschinen erleichtert wer¬
den . Auch hierfür habe ich größere Mittel zur Verfügung ge =

stellt , damit die Maschine größeren Eingang in die Landwirt¬
schaft findet .

Erntehilfe ist gesichert !

Heute will ich Euch Bauern und Bauernführern dazu nur

en und ländlichen das eineklar und deutlich ſagen:

Durch meine Verordnung vom 10. März 1937 habe ich unter

Heranziehung der Preußischen Landesrentenbank die Voraus¬

setzung für den Einsatz von 44 Millionen RM . für den Bau

von Werkwohnungen , Heuerlingswohnungen und ländlichen
Eigenheimen geschaffen . Gegen eine geringe monatliche
Rente von 12 bis 14 R M. fann darnach eine Land¬

arbeiterwohnung erstellt werden . Damit wird gerade den

fapitalarmen Betriebsinhabern die Möglichkeit gegeben , die

notwendigen anständigen Wohnungen für ihre Gefolgschaftsmit¬
glieder zu bauen .

Um die Zeit zu überbrücken , die notwendig verstreichen muß ,

ehe dieses umfassende Programm sich auswirken tann , habe ich

die Reichsanstalt für Arbeitsvermittlung und Arbeitslosen¬

versicherung veranlaßt , verstärkt für Landarbeiterwerkwohnun¬

gen jeglicher Art Zuschüsse aus ihren Mitteln zu bewilligen ,

und zwar besonders in denjenigen Gebieten , in denen der Hack

fruchtbau vorwiegt . Ich habe deshalb mit dem heutigen Tage

eine zweite Berordnung erlassen , nach der Bauern und Land¬

wirte für den Bau einer Landarbeiterwohnung
einen Gesamtzuschuß von 1800 RM . innerhalb von sechs Jahren

erhalten können . Dieser lettere Weg stellt jedoch die Bedin¬

Zu der Befürchtung , daß es Euch bei Eurer Arbeit an Ar¬

beitskräften feflen werde , ist keine Veranlassung mehr . Habt

keine Sorge , daß Ihr in der Ernte teine Leute haben werdet ,

um das in die Scheuern zu holen , was Ihr im Herbst und

Frühjahr gesät habt . Deutschland braucht die Ernte . Ich habe

daher bereits jetzt Mittel und Wege gefunden , um Euch die

jetzt noch fehlenden Kräfte für Pflege - und Erntearbeiten voll

und ganz zu Verfügung zu stellen . Keiner darf daher von heute

ab , aus der Sorge heraus , daß ihm für diese Pflege - und Ernte¬

arbeit die Arbeitskräfte fehlen werden , sich meiner Forde =

rung zur Mehrerzeugung entziehen .

Was nun schließlich den Einsatz auch des fleinsten und letzten

Hofes in der Erzeugungsschlacht und bei der neuen Offensive ,

die wir jetzt beginnen , anlangt , so vertraue ich dabei auf Euch ,
Der

Bauernführer , und den ganzen Reichsnährstand .

Reichsbauernführer hat mir heute mitgeteilt , daß er bereits die

erforderlichen Anweisungen für einen Leistungswettkampf des

deutschen Landvolks erteilt hat , der auch den letzten Hof erfaßt .

Die tüchtigsten und eifrigsten Mitkämpfer der Erzeugungsschlacht
werden dann ausgewählt und ganz besonders ausgezeichnet
werden .

Alle Maßnahmen lediglich im Dienste der Volksernährung

Zum Schluß möchte ich noch eins betonen : Alles das , was

dem Gebiet der Landwirtschaft nunmehr geschehen ist oder
Die Ausführungen des Ministerpräsidenten wurden immer

wieder lautem aufgenommen . Der

acimieht, it feine Hilfsmajnahme für die Landwirtschaft . Solche führer, teichsminister Darré , bankte dem Miniſter¬
Maßnahmen wären nicht möglich . Die Maßnahmen haben

lediglich die Aufgabe , die Erträge unserer Landwirtschaft über

ein Maß hinaus zu steigern , das die Landwirtschaft aus eigener
Kraft nicht schaffen kann , das wir aber zur Sicherung unserer

Ernährung brauchen . Nicht irgend welche Privatinteressen , son¬

dern das Volksinteresse ist entscheidend . Das muß sich immer

wieder in den nächsten Jahren jeder vor Augen halten .

In den vergangenen Wochen haben wir unaufhörlich ge¬

arbeitet , um die Maßnahmen vorzubereiten , die Euch helfen

sollen . Es war eine schwere Arbeit , besonders für mich , der ich

mich erst in die Probleme hineinarbeiten mußte . Wenn Ihr

so an die Arbeit geht und das ganze deutsche Landvolk , ob

Großbefizer oder Kleinbauer , sich mit nicht mehr zu übertref =

fender Tatkraft für die Erzeugungsschlacht und damit für das

Wert unseres Führers einsetzt , dann kann auch nach meiner

festen Ueberzeugung der Segen des Himmels für unsere Arbeit

nicht ausbleiben und die Saat , die wir in die Erde bringen ,
wird vielfältige Frucht tragen .

präsidenten durch Handschlag und wandte sich dann mit folgenden
Worten an ihn :

„ Herr Ministerpräsident ! Es war für uns eine außer

gewöhnliche Stunde , die uns bewußt werden ließ , vor welcher

Schwierigkeit der Aufgabe wir stehen . Wir erinnern uns an die

Worte , die Sie in Goslar zu uns gesprochen haben , als Sie uns

versprachen , uns mit Rat und auch mit Tat zu helfen . Wie Sie

geholfen haben , das haben wir soeben erfahren . Wir werden

diesen Verpflichtungen , die Sie uns auferlegt haben ,

gerecht werden und geben Ihnen das Versprechen ab , mit

aller unserer Energie , mit einem nie erlahmenden und fanati¬

schen Willen , das von Ihnen gesteckte Ziel zu erreichen , an die

Arbeit zu gehen . Das verspreche ich Ihnen im Namen des

Führer - und Beamtentorps . Ich weiß , daß wir hiermit an ent¬

Scheidender Stelle einsehen im Freiheitstampf unseres Führers .

Der Reichsbauernführer schloß die eindrucksvolle Kund¬

gebung mit dem alten nationalsozialistischen Kampfruf : ,,Adolf
Hitler , unser Führer , Steg -Heil ! "

Moskauer Geldquellen werden nicht geprüft !
Französische Linke lehnt Dorists Antrag auf Untersuchung ab

Paris , 24 . März .

Die Kammer hat die Tagesordnung der Linksparteien , |
für die die Regierung die Vertrauensfrage gestellt hatte ,

gegen 7 Uhr ME3 . mit 362 gegen 215 Stimmen an¬

genommen .

Eine Entschließung des Abgeordneten Doriot , die die

Einsetzung eines Untersuchungsausschusses
zur Prüfung der ausländischen Geldquellen der französt¬
schen Kommunistischen Partei bezweckte, wurde mit 361
gegen 232 Stimmen abgelehnt .

Ein Geschäftsordnungsantrag des oppofitionellen Ab¬
geordneten Desbons wurde mit 349 gegen 255 Stimmen
zurückgewiesen .

Anschließend schritt die Kammer zur Abstimmung über
die von den Linksparteien eingebrachte Tagesordnung , für
die die Regierung Blum die Vertrauensfrage gestellt hat .

Die Tagesordnung lautet : Die Kammer spricht der Re¬
gierung zur Sicherung der Freiheit Aller in Achtung des
Gesetzes das Vertrauen aus , das für den inneren Frieden
und die normale Arbeit der demokratischen Einrichtungen
nötig ist .

Die Kammerfizung am Dienstagnachmittag begann um
15 Uhr vor dichtbesetzten Tribünen . Das Kabinett war

vollzählig auf der Regierungsbank versammelt .

Der rechtsgerichtete Abgeordnete Tirier -Vignancourt
erhielt als erster das Wort zu seiner Anfrage . Der Redner
fritisierte dann den von den Marxisten inszenierten General¬

streit . Dieser Streit sei rein politisch gesehen und habe den

3wed , einen Druck auf die Regierung auszuüben . Trotz
Dieser Umstände habe die Regierung ihn zugelassen .

Die beiden nächsten Redner Delaunay und Poitou¬

Duplessy traten für eine unumschränkte Versammlungs¬
freiheit und gleiche Behandlung aller Franzosen ein . Die

Behörden dürften sich keinesfalls Erpressungsmanövern
beugen .

3m weiteren Verlauf der Kammeraussprache erklärte

Ser Bolfsdemofrat Reille -Soult , die fommunistische Par¬

tei nehme in der Kammer nicht dieselbe Haltung ein wie
draußen im Lande . Im Lande greife sie die Regierung
an , für die sie in der Kammer stimme .

Ministerpräsident Blum nahm dann das

Wort , um auf die verschiedenen Anfragen zu antworten .

Er ging auf die Ereignisse in Clichy ein und erklärte , daß
er fie feineswegs als einen unwichtigen Zusammenstoß
betrachten wolle . Auf der anderen Seite sei er aber auch

nicht der Auffassung , daß dieses Drama die Arbeit der
Regierung seit den letzten zehn Monaten wieder zunichte
gemacht habe. (!) Im Auslande habe man die Ereignisse
übertrieben . Die Ordnung habe in Frankreich nie auf¬
gehört und sei nie bedroht gewesen . Man würde gegen

das Interesse des Landes verstoßen, wenn man versuchen
wollte , auf die tragischen Zwischenfälle in Clichy zu speku¬
lieren . Die Regierung habe die Versammlung in Clichy
nicht verboten . Sie habe ihr sogar polizeilichen Schuk
angedeihen lassen . Praktisch sei es richtig , daß sich eine

ganze Stadt gegen einige hundert Personen erhoben habe .
Das fönne unerklärlich erscheinen, aber es rühre von dem
seit drei Jahren bestehenden leidenschaftlichen Alarmzu¬
stand her . Trotzdem betrachte er den Aufruf an die Be¬
völkerung von Clichy als einen Irrtum , ia sogar als
einen Fehler .

Der französische Ministerpräsident wurde von einem
Abgeordneten der Rechten als ein gemütlicher Komödi
ant " bezeichnet , als er erklärte , der Bestand der Republik
sei auf mächtige Reaktionen des Volkes zurückzuführen ,

und es sei nicht ausgeschlossen , daß derartige Reaktionen
des Volkes auch heute noch manchmal notwendig würden .

Auf den Bänken der Mehrheit entstand ungeheurer LärmAuf den Bänken der Mehrheit entstand ungeheurer Lärm
im Anschluß an den Zuruf von rechts , und Kammer¬

präsident Herriot drohte , die Zensur einzuführen . Leon
Blum wunderte sich darüber , daß man auf der Rechten
empört sei , wenn er von der Gewaltreaktion des Volkes

spreche in dem Augenblid , wo die Freiheit bedroht sei .
Die Verantwortlichen der fommunistischen Partei , fuhr

Solländische Jagdflugzeuge nach Barcelona
otz . Salamanca , 24 . März

Infolge des anhaltenden schlechten Wetters hat die nationale

Infanterie ihre Operationen noch nicht wieder aufgenommen ,

doch kamen die Artillerie und die Fliegerwaffe wiederholt er

folgreich zum Einsatz . An verschiedenen Stellen haben die Bol

schewisten Angriffe unternommen , die aber alle abgewiesen

werden konnten .

Nach einer Meldung des Senders Barcelona hat die marris

stische Jugend in Figueras das Parteihaus der Anarchisten

gestürmt . Bei dem heftigen Handgemenge tamen mehrere Per¬

sonen um .

Aus Paris wird berichtet , daß in den letzten Tagen vom

Flughafen Francasar bei Toulouse acht holländische Jagdflug

zeuge nach Barcelona gestartet seien . Vier weitere Flugzeuge
sollen nachfolgen .

Bier Personen im Kraftwagen verbrannt
Königsberg , 24. März

Auf der Strecke Guttstadt - Allenstein ereignete sich am Mon¬

tag ein schwerer Kraftwagenunfall . Ein mit vier Personen

besezter Wagen stieß mit einem von Alleinstein kommenden

Lastkraftwagen zusammen . Bei dem Personenwagen wurde der

Kühler eingedrückt und der Benzintant durchstoßen , so daß der

Wagen bald in hellen Flammen stand . Da sich bei dem Zu¬

sammenprall die Türen ineinandergeschoben hatten , war es den

Insassen nicht möglich , aus dem Wagen zu entkommen , und alle

vier verbrannten , ohne daß ihnen Hilfe gebracht werden konnte .

Wie festgestellt wurde , trifft die Wagenführer keine Schuld .

Frauenschänder zu einem Jahr Zuchthaus verurteilt

Oppeln , 24 . März .

Die Oppelner Große Straffammer verurteilte am Montage

abend den jüdischen Arzt Dr . Simon Alexander

Heimann aus Guttentag (DS . ) zu einem Jahr Zuchthaus
und zwei Jahren Ehrverlust . Der Jude Heimann hatte sich in

mehreren Fällen an seinen weiblichen Patienten vergangen .

Da sich dieser nach den Gesetzesvorschriften des Talmud lebende

Jude der gerechten Strafe durch Flucht ins Ausland entziehen

wollte , wurde er sofort nach der Urteilsverkündung verhaftet .

Betrügerischer Bankerott eines Judenbankiers

Samburg , 24. März .

Wie die Polizeipressestelle Hamburg mitteilt , ist das

jüdische Bankgeschäft W. Seligmann zusammen¬
gebrochen . Bei einer auf Anordnung des Reichskommissars für

das Kreditwesen eingeleiteten Ueberprüfung der Geschäfts¬

Dormittags Wäsche - abends Besuch !

Angst um Ihre Hände , daß sie abends rissig .

und spröde aussehen werden ? Nicht nötig !

Schnell das wirksame euzerithaltige Haut¬

pflegemittel erfahrener Hausfrauen anwen¬

den : mit Nivea -Creme einreiben , dann bleibt

Ihre Haut stets zart , weich und geschmeidig .

NIVEA

CREME

tätigkeit ist eine Unterbilanz von etwa 600 000 - 800 000 RM .

festgestellt worden . Es besteht dringender Verdacht des Konturs¬
verbrechens sowie des Verbrechens der Depotunterschlagungen .

Der handelsgerichtlich eingetragene Inhaber , W. Seligmann ,

hat in der Nacht zum 20. März in seiner Wohnung Selbstmord

verübt . Ein Bevollmächtigter , der Kaufmann Mündheim , ist

seit dem 18. März verschwunden . Er ist der Mittäterschaft bzw .

der Beihilfe dringend verdächtig .

In den gehobenen Berufen die meisten Ledigen

Regierungsrat Dr . Spranger vom Reichsgesundheitsamt
hat im Rahmen des bevölkerungswissenschaftlichen Kongresses

interessante Zahlen mitgeteilt . Während nach der Volkszählung
1925 in Deutschland die Gruppe der Arbeiter in Industrie und

Handwerk nur acht v . H. Ledige zwischen 30 und 50 Jahren

aufwies , die Maurer und Weber nur etwa sechs v . H. , die

Bergarbeiter fünf und die Schaffner sogar nur drei v . H.

Ledige hatten , ist der Prozentsaz der Ehelosigkeit bei den

Akademikern und anderen gehobenen Berufen

erschreckend hoch . So wurden bei den männlichen Lehrern

14,6 v . H. Ledige festgestellt , 17 v . H. bei den hohen Beamten ,

22 v . H. bei den Rechtsanwälten , rund 25 v . H. bei den Offizie

ren und Aerzten und 27 v . H. und darüber bei den bildenden

Künstlern und Schauspielern . Aehnlich ungünstige Verhältnisse
liegen auch bei der Frauenwelt vor . Neben einer Besserung

der wirtschaftlichen Verhältnisse und einer Reform des Hoch¬

schulstudiums ist die Erziehung zur Ehefreudigkeit von Jugend

auf notwendig , um den Verlust wertvollen Erbgutes durch

hochwertige Ledige zu bekämpfen .

Blum fort , hätten in Clichy alles ( ? ) getan , um zu ver¬

hindern , daß die Volksmenge in unmittelbare Berührung

mit dem Lichtspieltheater fomme , in dem die französische
Es sei eine

Sozialpartei ihre Zusammenkunft abhielt .

sehr heifle Frage , wer die Volksmenge aufgewiegelt habe .

Alles sei so vor sich gegangen , als ob man einen blutigen

Verlauf der Gegenfundgebung gewünscht habe . Seine

persönliche Auffassung sei die , daß die Polizeibeamten
teinen Befehl erhalten hätten , zu schießen , sondern daß sie

instinktiv gehandelt hätten . Eine tommandierte Truppe

dürfe aber nicht das Recht der Notwehr in Anspruch neh¬

men , sie dürfe nicht schießen , ohne Befehl von ihren

Vorgesetzten erhalten zu haben. Nach dieser Richtung hin
müsse der Ordnungsdienst neu organisiert werden .

Drud und Verlag : NS .-Gauverlag Weser -Ems , G. m . b . H. ,

Zweigniederlassung Emden . / Verlagsleiter : Hans Pa e z. Emden .

Hauptschriftleiter: 3. Menso Folterts (ortsabwesend), Stell
vertreter : Karl Engeltes. Verantwortlich ( auch jeweils für die
Bilder ) für Politit , Wirtschaft und Unterhaltung : Eitel Kaper ;
für Heimat und Sport : Karl Engelkes , für die Stadt Emden :

Dr . Emil Krizler , sämtlich in Emden . / Berliner Schriftleia

tung : Hans Graf Reischach .

"

Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwy . Emden .

D. - A. II 1937 : Hauptausgabe 24 170 . davon mit Heimats

beilage ,,Leer und Reiderland " über 9000. Die Ausgabe mit dieser

Beilage ist durch die Buchstaben L / E im Zeitungskopf gekennzeich
net . Zur Zeit ist Anzeigenpreisliste Nr . i5 für alle Ausgaben gültig .

Nachlaßstaffel A für die Heimatbeilage Leer und Reiderland " ,
B für die Hauptausgabe . Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe :

die 46 mm breite Millimeter - Zeile 10 Raf . Familien - und Klein .

anzeigen 8 Rpf , die 90 mm breite Text - Millimeter - 3eile 80 Rpf ,

für die Bezirksausgabe Leer -Reiderland die 46 mm breite Milli

meter -3eile 8 R . Die 90 mm breite Text -Millimeter -3eile 50 P

In der NS . -Gauverlag Weser -Ems GmbH . erscheinen insgesamt :

Ostfriesische Tageszeitung , Emden
Bremer Zeitung , Bremen
Oldenburgische Staatszeitung , Oldenburg
Wilhelmshavener Kurier , Wilhelmshaven

Gesamtauflage :

DA . 24 170
DA . 34 199
DA . 30 045
DA . 12 534

100 948



Aurich

Unser

Oftneni

für Sin

Diese preiswerten Strümpfe in

künstlicher Waschseide oder plattiert
1 . 95 1 . 65 1 . 35 0 . 95

oder aparte Sommer - Handschuhe
3 . 25 2 . 75 1 . 95 1 . 50 1 . 25

Schöne Nappa - Stulpenhandschuhe 6 . 75 5 . 90 4 . 65

Neue Schals . . . 1 . 85 1 . 65 1 . 35 1 . 15

Aürich

Der Tha -Ga -Mann

Brasil

Zum fefte Steinbomer
unsere

frisch gebrannten Kaffees

Spezial -Mischung

Standard -Milchung

Westind . Mischung

Tabak
letzter

Ernte

Steinbomer&Lubinus
TabatFabrit

NORDENOSTFR.

125 Gramm 50 Pfg .

. 125 Gramm 60 Pfg .

. 125 Gramm 70 pfg .

. . . 125 Gramm 85 Pfg .

SCHWARZERKRAUSERHochfein im Geschmack und sehr ausgiebig sind unsere

ostfriesischen Teemischungen

Große Auswahl in Spirituosen und Weinen

Hamburger kaffee -Lager
Thams & Garfs

Paul Düvier
flurich , Emden , Esens , Leer , Norden , Weener , Wittmund

Gerhard Silomon , Olurich Gottesdienstliche

Berufsschule Aurich
Nachrichten

Freitag , 26 . März 1937 :

Aurich
Vorm . 10 Uhr : Gottesdienstliche

Feierstunde am Karfreitag in
der Aula des Gymnasiums
in Aurich . ( Pastor Witting . )

beschäftigten oder wohnhaften Lehrlinge aus Handel und GewerbeTannenhausen

Ich

Warnung !
warne hiermit jeden ,

falsche Gerüchte über meine Frau
zu verbr . , da ich gerichtl . vorg .

August Rabenberg , Aurich .

Nach einer Vereinbarung zwischen dem Herrn Landrat und

dem Herrn Bürgermeister in Aurich werden mit Wirkung vom

1. April 1937 alle außerhalb der Stadt im Kreise Aurich

schulpflichtig . Die Beschulung findet zunächst zentral in der Original Meifortsche Wiesen¬
Berufsschule Aurich statt . Ich bitte alle Meister und Betriebs - Nachm . 3 Uhr : Gottesdienstliche

eggen in mehreren Größen
führer aus dem Kreise Aurich , die bei ihnen beschäftigten und Feierstunde am Karfreitag in Eberhardt - Pflüge in mehreren
Ostern neu eintretenden Lehrlinge bis zum 1. April bei mit der Schule zu Tannenhausen . Ausführungen(Pastor Witting .) Eberhardt -Unkrauteggenanzumelden . Anzugeben sind

Mallinghausen Drillmaschinen „ Saronia " ,

Abends 7 Uhr : Gottesdienstliche neueste Modelle

Feierstunde am Karfreitag in Senior Dippelmaschinen
der Schule zu Wallinghausen . Hannibal " und "Siegperle "

( Pastor Witting . )

1. Name ,

2. Beruf und

3. Lehrjahr des Lehrlings .

Aurich , den 23 . März 1937 .

Eierdanz , Berufsschulleiter .

AURICH
2 . Ostertag , 20 . 30 Uhr :

/ Brems Garten

Gemeinschaftsabund

Well für Volk
zugunsten des WHW .

veranstaltet von der NS . - Kulturgemeinde in Ge¬

meinschaft mit der NS . - Frauenschaft und dem

Bund deutscher Mädel .

Volkstanzgruppen , Gesang

Humor , TANZ , Tombola

Eintrittskarten im Vorverkauf ( Friemann , Kort¬

mann , NS . - Frauenschaft und BDM ) 30 Pfg . ,

an der Abendkasse 50 Pfg .

Am Ostersonnabend
sind unsere Kassen

geschlossen !

Auricher Genossenschaftsbant , Aurich

Gewerbebank e . G. m . b . H. , Aurich

Kreissparkasse , Aurich

Oldenburgische Landesbank ( Spar u .

Leihbank ) A. - G. , Aurich

Ostfriesische Sparkasse , Aurich

Spar - und Darlehnskaffe e . G. m . u . H. ,

Georgsheil

1. Ostertag , den 28 . März 1937 :

Aurich
Vorm . 10 Uhr : Festgottesdienst

in der Aula des Gymna¬

Jauchepumpen
Original Steffe -Jauchefässer
Cramers Patent - Mühlen

in allen Größen
Düngerstreuer Schieferstein und

H. D. G.
Kleesäer usw . usw .

fiums in Aurich ; zu Beginn Foote Janssen ,Taufen ; anschl . 11 Uhr : Fest¬
Kindergottesdienst .

alle
(Bastor Meyer.) Aurich . - Tel . Nr . 292 .

Nachm. 3 Uhr: Festgottesdienst
in der Schule zu Walle .

( Pastor Meyer . )

Neu -Baritede
Nachm . 3 Uhr : Festgottesdienst

in Neu -Barstede bei B. Strö

( Pastor Witting . )mer .

2 . Ostertag , den 29 . März 1937 :

Georgsfeld
Vorm . 10 Uhr : Festgottesdienst

in der Schule zu Georgsfeld .
( Pastor Meyer . )

Pfalzdorf
Vorm . 10 Uhr : Festgottesdienst

in der Schule zu Pfalzdorf .
( Pastor Witting . )

Sämtliche

Klee - und Grassaaten
in hervorragender Qualität ,

seidefrei und frisch , plom¬
bierte Ware , empfiehlt billigst

Gottfr . H. Wienbolk
Aurich

B
Zur Osierverlobung

die

Trauringe
von

Th. Habben , Aurich

Die Milchtour
Bialzdori / Spetendorf

foll in zwei Touren zum 1. April

Aurich Hotel Piquerhof neu bergeben werden.

Der diesjährige

Schüler - Tanzkursus

beginnt Freitag , den 2 . April , nachm . 5 Uhr

Weitere Anmeldungen im Piquerhof oder Georg¬

straße 57 erbeten .
Tanzschule O . Culin .

Geschlossene Offerten find bis

zum 30 . d . mts . im Geschäfts¬
zimmer der Molkerei einzu¬
reichen . Dortselbst können
auch die Bedingungen zur
Kenntnis genommen werden .

Molterei -Genossenschaft . . Ostfriesia "

e. 6. m. b. S. , Middels -Westerloog.

FEINSTER

Gelb
Schafft
Wohlbehagen¬
an Arbeits-und

an Feiertagen!

Harlingerland

Lichtspiele Wittmund Lichtspiele Esens

H
EN

ZE

Nur Mittwoch , 24 . März Nur Donnerstag , 25 . März

8. 30 Uhr abends 8. 30 Uhr abends

Einmalige außergewöhnliche Sondervorstellung

ImTrommelfeuer der Westfront "

ein erschüttern des Ton gemälde des gewaltigen Weltkrieges .

Außerdem 4 Uhr nachmittags in Wittmund und Esens

grosse Jugendvorstellung

Zur Frühjahrspflanzung empfehle in guter , wüchsiger Qualität

Obstbäume Beerensträucher Ziergehölze Hecken¬

pflanzen - Rosen in reichhaltigem Sortiment .

Egbert Schoon / Wittmund
Hinrichshof , Auricherstr .

Kränze in jeder Ausführung und Preislage . D . O .

Bestellungen nehmen auch entgegen :

H . Taddicken , Burhafe

Gebr . Schränke
von 10 RM . an .

Sugo Müller , Esens ,
Bahnhof .

- Kaufmann J . Junior , Isums

Jürgen Stratmann
Tabakwaren -Großhandlung
Leer . Vaderkeborg 14

Fernruf 2385

Bilanz am 31 . Dezember 1936
Aktiva RM R . M

I . Anlagevermögen :

1. Bebaute Grundstücke . . . . .

2 . Verteilungsnetz
3. Werkzeuge usw .

Beginn :
16 810 . ¬

108 790¬
700 . ¬

Zugang : Abgang : Abschreib . :

36 320 . 92
11 198 . 47

566 . 46
26 . ¬

4 173 . 50 4 163 . 30 5 333 . 064 Lager . . . .

II . Umlaufsvermögen :

1. Forderungen in laufender Rechnung .

2. a ) Forderungen an Mitglieder .

b ) Forderungen gemäß § 33 d Abs . 4 Gen . - Ges

3. Kassenbestand
4. Guthaben bei Banken

hiervon überfällig

hiervon überfällig

Passiva

I . Geschäftsguthaben : a ) 1. der verbleibenden Mitglieder . . .
2. der ausscheidenden Mitglieder

b ) Rückst . Einzahlungen aut Geschäftsanteil

II . Reserven : 1. Reservefonds . .
2. Betriebsrücklage
3. Rücklage für Haxtum und Sandhorst
4. Werkerneuerungsfonds
5. Sterbekasse

III . Verbindlichkeiten : Auf Grund v . Warenlieferungen u . Leistungen

IV . Posten , die der Rechnungsabgrenzung dienen

V . Reingewinn

2 465 . 92
18 827 . 47

866 . 46

50 665¬
101 135 . ¬

400 .
3 003 . 74

37 171 . ¬
33 811 . ¬

2406 . 76
943 . 93

7. 15
381 . 06

60 158 . 05

252 913 . 85

RM

16 . 069 . ¬

R. M

16 996 . ¬927 . ¬
18 . ¬

Verlust - und Gewinnkonto für das Jahr 1936

Aufwendungen

1. Löhne und Gehälter
2. Soziale Lasten . . . .

3 Abschreibungen auf Anlagen

4. Abschreibungen auf Werkzeuge ,
Geschäftseinrichtung usw .

5. Besitzsteuern .
6. Stadt Aurich . . .

7. Sonstige Aufwendungen
8. Reingewinn . .

Anfang 1936 . .

Zugang 1936 .

Abgang 1936
Ende 1936 . .

Erträge
1. Stromverkauf

RM

13 236 . 22
1 117 . 32 2. Anschlußkosten usw . .

21 293 . 39

866 . 46
2530 26

21 790 . 75
6 722 . 88
6970 . 75

74 528 . 03

3 Abnahmegebühren
4. Zinsen
5. Außerordentliche Erträge .

Mitgliederbewegung 1936

Zahl der Mitglieder

94 888 50
24 508 . 22

750 . ¬
90 509 . 65

495 . ¬

9786 . 44

8009 . 29

6970 75

252 913 . 85

RM

70 809 . 07
471 . 56
697 . 01

2 486 . 79
63 . 60

74 528 . 03

Anz . der Gesch . -Anteile Haftsummen
1622 1622 324 400 . ¬ RM

177 177 35 400 . R. M
139 139 27 800 . RM

1660 1660 332 000 . - RM

710 . - RM
Die Geschäftsguthaben haben sich im Berichtsjahre vermehrt um

Die Haftsummen haben sich im Berichtsjahre vermehrt um . . . . . 7 600 . - RM

Aurich , den 19. März 1937 .

Elektrizitätsgenossenschaft Aurich e. G. m. b. H.
G. Mingers Brems N. Hippen R. Campen Dr . Neddersen
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Steuerdirektor Esch erpreßte über eine Million
Gemeingefährliches Staatsverbrechen - Mitteilung des Düsseldorfer Polizeipräsidenten

otz . Düsseldorf , 25 . März .

Bor etwa einer Woche gab die Stadtverwaltung Düsseldorf

bekannt , daß Steuerdirettor Esch wegen schwerer

Unregelmäßigteiten im Amt festgenommen worden

sei . Im Laufe der Ermittlungen wurden eine Reihe weiterer

Berhaftungen vorgenommen , über die jedoch im Interesse der

Untersuchung vorläufig nicht berichtet wurde . Aus dem glei

chen Grunde erfolgte auch feine Mitteilung über die Höhe der

auf verbrecherische Weise erbeuteten Beträge . Der Polizei =
Weigel

präsident SS . - Obergruppenführer
veröffentlicht nun folgende Erklärung zum Fall Esch :

Wie durch Zeitungserklärung des Oberbürgermeisters Dr .

Wagenführ schon bekannt geworden ist , wurden der Stadt¬

steuerdirektor Esch und eine Reihe seiner Genossen wegen

gemeinschaftlicher passiver und aktiver Bestechung und anderer

Verbrechen im Amte festgenommen . In diesem Zusammenhang

befinden sich zur Zeit nachfolgende aufgeführte Beamte der

Stadtverwaltung Düsseldorf und sogenannte Steuerberater in

richterlicher Haft : Stadtsteuerdirektor Erich Esch , Steuerinipet¬

tor i . R. Joseph Gottschlich , Obersteuerinspektor Oskar Grabe ,

Stadtinspektor Ernst Boeger , Proturist Paul Marg , Steuer¬

berater Christian Stappan , faufmännischer Angestellter Walter

Esch , Dr . Ludwig Döhmen , Frau Paul Rade .

Die Möglichkeit des Zugriffs ist zwei pflichttreuen Partei¬

genossen der Stadtverwaltung zu verdanken . Nach Abschluß

des Verfahrens werde ich mich dafür einsetzen , daß die beiden

pflichttreuen Beamten öffentlich belobigt werden und sie für
ihr Verhalten eine behördliche Anerkennung erhalten .

Stadtsteuerdirektor Esch und Genossen haben in der gemein¬

sten und verbrecherischsten Art und Weise seit geraumer Zeit

an sogenannten Steuersündern 3 wangsmaß =

nahmen durchgeführt bzw. solche angedroht , um sich an

den so herausgepreßten Beträgen persönlich zu bereichern . Die

Opfer , gegen die sich die jeweilige Attion richtete , wurden in

geradezu mittelalterlicher Weise erpreßt , bis sie ihre Schuld

anerkannten und als Sühne die geforderten Beträge heraus¬

gaben .
So ist zur Zeit nachgewiesen , daß Einzelbeträge von ins

gesamt über 1 Million RM . den Gaunern in die Hände gefallen

sind . Durch rücksichtsloses Zugreifen gelang es bisher , etwa

1 Million RM . dem Staat sicherzustellen . Die Düsseldorfer

für denanspruchsvollenRauncher
Bünting

Tabak

$30

ganz leichte,
ganz felle

Feinschnitte ,
voller kräftiger

Schwarzer Krauſer

Am Oster - Sonnabend
bleiben unsere Kassen

geschlossen
Kreissparkasse Wittmund

und Zweigstellen Esens und Friedeburg

Spar - & Darlehnskasse Wittmund

e . G. m . b . H .

Für den Festtisch :
Stangenspargel

1 - Kg . - Dose von 1,50 RM an

Brechspargel
1 - Kg . Dose von 1,05 RM an

Gemüseerbsen
1 Kg . - Dose 0,55 RM

Ferner :

Junge Erbsen , mittelfein , fein ,
sehr fein und Kaiserschoten ,

Fadenfreie Brechbohnen
1 -Rg . -Dose 0,46 RM

1 /2 - Rg . Dose 0,68 RM

2 -Ag . - Dose 0,88 RM

Erbsen und Karotten
1 - Rg . - Dose von 0,45 RM an

Gemischtes Gemüse

1 - Kg . - Dose von 0,65 RM an

Wachsbohnen , fein
1- Rg . -Dose 0,65 RM

Berlbohnen I
1 - Kg . - Dose 0,65 RM

Schnittbohnen
1 - Kg . - Dose 0,46 RM

Große Bohnen
1 -Kg . - Dose 0,80 RM

S. Klingenberg , Emden ,

Große Faldernstraße 24 .
Telephon 3471 .

Ein Freudenlied
stimmt Osterhase an .

Worüber er so froh ist ,

meinen Sie ?

Gr weiss jetzt , wo er seine

Ofter - Gefchenke

einkaufen kann ,
preiswert und gut .

Er geht zu

Unser Erich hat ein Schwesterchen
bekommen .

FRANZ

Rickter
JUWELIER

Fritz Eicker und Frau

Emden , den 23. März 1937

3. 3t . Wöchnerinnenheim

Else , geb . Schulte

Uns würde heute ein Töchterchen geboren

Esens , den 22 . März 1937

Fr . W. Gerken und Frau
Gretchen , geb . de Wall

Bevölkerung fann versichert sein , daß im nationalsozialistischen
Staate derartige Verbrechen und Verbrecher nicht geduldet und

mit rücksichtsroser Brutalität ausgerottet werden . Im Falle

Esch und Genossen wird der Staat die härtesten Maßnahmen

treffen , so daß für eine Wiederholung kein Anreiz mehr beste =

hen dürfte . Die gemeingefährlichen Staatsverbrecher find Hoch¬

und Landesverrätern gleichzustellen , gegen die mit den schärf¬

sten strafgesetzlichen Bestimmungen vorgegangen wird .

Benaufbartas folland
Den Nachbar erstochen

Ein 23jähriger junger Mann , der bei seinem Onkel in Ede

wohnt , erstach im Streit den Nachbar . Der junge Mann hatte

beobachtet , daß der Nachbar , sobald sein Onkel abwesend war ,

seine Tante besuchte . Darüber ungehalten , stellte er den Nachbar

am Freitagabend zur Rede . Es entspann sich ein Streit , in

dessen Verlauf der junge Mann den Nachbar erstach .

In den Kanal gefahren

Seit Dienstag voriger Woche wurde ein Viehhändler in

Apeldoorn vermißt . Als man sein Rad und seine leere

Geldbörse am Kanal gefunden , so daß man Veranlassung hatte ,

an einen Raubmord zu denken . Inzwischen ist die Leiche des

Bermißten gefunden . Der gesamte Betrag , den der Händler
von zu Hause mitgenommen hatte , fand man in seinen Kleidern .

Es wird nunmehr angenommen , daß der Händler in anges

truntenem Zustande in den Kanal geraten ist .

Zimmermädchen findet über 3000 Gulden

Ein Kaufmann brachte eine Nacht in einem Hotel in

Heerenveen zu . Seine Geldbörse , die einen Betrag zwischen

3000 und 4000 Gulden enthielt , steckte er zwischen das Bett und

die Matrake . Bei der Abreise am frühen Morgen vergaß er

seinen Reichtum , den er versteckt hatte . Das Zimmermädchen
war nicht wenig erstaunt , als es beim Ablegen des Bettes den

Betrag fand . Sie händigte die Börse dem Hotelbefizer aus ,

der den Gast von dem Fund benachrichtigte . Das Mädchen et¬

hielt eine gute Belohnung .

Die glückliche Geburt ihres ersten Kindes

Marianne Charlotte Hermine

zeigen in dankbarer Freude an .

Charlotte Vint , geb . Funke

Pastor W. Vink

Groß -Midlum , den 22. März 1937 .

Die Verlobung ihrer

Tochter Ilse mit Herrn

Referendar Bertold Schleff

geben bekannt

Friß Kothe und Frau
Marie , geb . Kothe

Emden i . Ostfriesland ,

Gräfin Thedaftr . 4

Meine Verlobung mit

Fräulein

Ilfe Kothe
zeige ich hierdurch an

Bertold Schlen
Bremen , Beethovenstr . 41

3. 3t . Weener / Ems

Ostern 1937

Derlobungs¬
und Vermählungs¬

Anzeigen
gehören in die OT3. , weil die OT3 . mit ihrer

Aluflage von über 24000 Exemplaren in

ganz Ostfriesland stark verbreitet ist und

man somit einem großen Bekanntenkreis

die Familienereignisse mitteilt .

Die Familienanzeigen werden zum ermäßigten

Grundpreis von 8 Pfennig pro millimeter

berechnet .

Jhre Anzeigen für Ostern bitten wir rechtzeitig

( möglicht bis Donnerstag abend ) aufzugeben .

Warfingsfehn

Statt Karten

Anna Lammers

Friedrich Vasterling
geben ihre Derloburg bekannt

März 1937

Statt Karten !

Die Verlobung ihrer Tochter
Johanne Henriette mit dem

Kaufmann Herrn Hermann

Hugo Feenders zeigen an

Mansholt und Frau
geb. van Lefsen

Bunderhee .

Königshoek

Meine Verlobung mit Fräu
lein Johanne Henriette
Freesemann , Tochter des im
Kriege getallenen Landwirts
Herrn Heinrich Freesemann
und seiner Frau Gemahlin geb .
van Lessen, zeige ich an
Sermann Sugo Feenders

Weener , März 1937 .

Empfang : Sonnabend , den 27. März 1937

Reine Bersonalunion von Partei und Staatsamt
Reichsamtsleiter Schön vom Hauptamt für Kommunalpolitik

der Reichsleitung der NSDAP . beschäftigt sich in der „ NS. ¬

Gemeinde " mit der Frage der Personalunion von Partei - und

Staatsamt . Er verweist auf neue Richtlinien des Stellvertre =

ters des Führers , wonach die Personalunion zwischen den

Aemtern der Kreisleiter und staatlichen beziehungsweise kom¬

munalen hauptamtlichen Aemtern bis zum 1. Oktober

1937 lösen ist . Alle Kreisleiter haben sich nach den Richt¬

linien , soweit sie hauptamtlich Landräte , Bürgermeister usw .

find , zu entscheiden, ob sie hauptamtlich Kreisleiter werden

wollen oder aber ihr Kreisleiteramt niederlegen und haupt¬

amtlich Landrat , Bürgermeister usw . bleiben wollen .

Der Stellvertreter des Führers betont ausdrücklich , daß

feinem Kreisleiter , vor allem feinem im vorgerückten

Lebensalter , die Bitte um Enthebung verübelt würde , weil es

der Zusammenarbeit von Partei und Staat nur dienlich sein

tönne , wenn möglichst viele alte Parteigenossen , die jahrelang

aktiven Parteidienst getan haben , führend im Staat und in den

Gemeinden tätig sind . Der Gauleiter Stellvertreter
darf nach den Richtlinien in Zukunft nebenbei weder ein

Partei noch ein staatliches oder anderes Amt bekleiden . Reichsa

amtsleiter Schön bemerkt , daß eine Personenvereinigung in

der höchsten Stelle , dem Führer , außer jeder Erörterung stehe .

Hinsichtlich der Personenvereinigung in der Gauinstanz solle

nicht der Entscheidung vorgegriffen werden Bei der Kreiss

instanz macht er nähere Darlegungen zu der genannten Ver¬

fügung des Stellvertreters des Führers , um dann die Frage

der Personenvereinigung in den Gemeinden , vor

allem den kleinen und mittleren , zu prüfen . In der Praxis

hätten die besonderen Umstände des Einzelfalles die Lösung

gegeben . Es scheine , als ob es auf diese besonderen Umstände

auch weiterhin ankommen werde . Bei einer kleinen oder mitta

leren Gemeinde werde der Träger beider Aemter in den
wenn er als

seltensten Fällen in Schwierigkeiten kommen ,

Bürgermeister etwas durchführt , was er als Ortsgruppenleiter

nicht tun wolle und umgekehrt . Die Bestellung des Ortsgrup¬

penleiters als Beigeordneter in der Gemeinde sei abzulehnen ,

weil sie ein unbedingtes Unterstellungsverhältnis zum Ge¬

meindeleiter mit sich brächte . Dagegen sei die Möglichkeit der

Berufung des Ortsgruppenleiters zum Gemeinderat beziehungs¬

weise Ratsherrn zu bejahen . Wo die Trennung der Zweck¬

bestimmung auch eine Personentrennung in den unteren Partei =

dienststellen und Verwaltungseinheiten erfordert , müßten selbsts

verständlich beide Amtsträger zum Wohl des Ganzen gemein¬
sam arbeiten .

Ihre Berlobung beehren sich anzuzeigen

Marie Doden

Emil Janßen
Spekendorf , a . 3t . Gr . - Garms Hohenkirchen (Jeverland )

März 1937 .

STATT KARTEN !

IHRE VERMÄHLUNG GEBEN BEKANNT

HEINRICH PLEITZ

ALWINE PLEITZ
GEB . BENJAMINS

HALLE / S.
KURFÜRSTENSTRASSE 771

24 . MÄRZ 1937

EMDEN
ABDENASTRASSE 9

Statt Karten !

Ihre heute in Emden vollzogene
Vermählung geben bekannt :

Georg Boysen und Frau

Lauenburg / Elbe , Blumenstraße 20 ,

den 24 . März 1937

Margarete , geb . Köhler

Ihre heute vollzogene Bermählung geben bekannt

Stempelfabrikant HermannSchmidtu.Frau

Emden , Kl . Brückstr . 27/28

Moordorf ,
den 21 . März 1937 .

Nach Vollendung seines

21. Lebensjahres erlöste der
Herr unsern lieben Sohn ,

Bruder , Schwager und
Onfel

Karl Kinderbagen
von seinem Leiden , das er

geduldig trug , denn Christus
war sein Trost .

Die trauernden Eltern

Familie Harm Kinderhagen
nebst Angehörigen .

Beerdigung Donnerstag
um 3 Uhr vom Sterbes

hause aus .

Riepe , den 22. März 1937 .

Heute nahm der Herr

unjer heißgeliebtes Töchter¬

lin und Richte
lein, unlereSchwester,Ente:

Jannette Mentea
wieder zu sich in sein Himmel¬
reich .

In tiefem Schmerz

Mente Menten und Frau

Fraute geb . Ohling
nebst Angehörigen .

Milchen , geb. Büker

NAT. SOZ. FRAURS. CHAT

6

Am Sonntag verschied
im Helenenstift in Hage

nach langem Leiden unser

liebes Mitglied

Anny Fleßner
aus Halbemond .

Sie war uns stets eine

gute Kameradin .

Ehre ihrem Andenken .

NS . - Frauenschaft ,

Ortsgruppe Dsteel ,

Zelle Halbemond .

Schluß der Anzeigen¬

annahme für die

Oster - Ausgabe

Donnerstag abend



Als
Osterei¬
was

Praktisches
!

Und damit Ihnen die Wahl nicht schwer wird , hier einige

praktische Tips aus der reichen Fülle unserer sehr preiswerten

Ofterangebote :
Damen - Wäsche
Hemd oder Schlüpfer

Fahrräder
Warum in die Ferne
schweifen wo das
Gute llegt so nah
sagt ein altes Sprichwort .
Beim Kauf eines Rades lasse
man sich dieses vom Fach¬
mann vorführen . Sie finden
bei mir ein großes , sortiertes
Lager in Herren - und
Damen Fahrrädern
in den Preislagen von :

9

kompl . mit Pumpe
Glocke

Rückleuchter und

Der neue Damnn -Mantal 42 . - 36 . - 29 . - 22 . 50 16 . 50 11 . 75

Der neue Herren - Sligon . . . 52 . - 49 . - 39 . 50 37 . 50

Das neue Kleid i . Künstl . Beide 29 . - 22. - 19 . 50 16. - 12 . 50 9 . 50

Der neun Anzüg 68 . - 58 , - 48 . - 36 . 50 29 . 50 22 . 50

Das sind für Sie die Osterwünsche Ueberlegen Sie nicht lange , ich bringe

Ihnen eine große Auswahl in vielen Preislagen , Qualitäten und Farben .

H . Cassens / Emden
Kleine Brückstr . 26

Meine Fenster zeigen Ihnen etwas , mein großes Lager mit den Preisen alles35 . ¬

37 . ¬

42 . ¬

45 . ¬
Flickkasten

48 . ¬
Interloc Kunstseide , glatt oder gestreift ,
gute Qualität

vernickelte und

Gr. 42 RM. 0. 80 50 . ¬ Empfehle die guten
verchromte Aus

52 . ¬ führung

Unterkleid 55 . ¬ Innens u . Außens

aus Charmeuse mit aufgesticktem Motiv ,
ganz vorzügliche Qualität , Halbachselform RM . 2. 95 60 . ¬ lötung

65 . ¬ Halbballon¬

75 . ¬Garnitur

Interloc Kunstseide gestreift , mit hübscher 2. 90Spitzengarnierung

Damen - Strümpfe
, ,Elegant "

RM .

Bereifung

„Adler " - und „ Göricke ".

Markenräder
und das beliebte Ballonrad Ferner Spezialräder von RM 30 an

. . . . . . . .RM 45 . - J . Olfmanns / EmdenHerren
Damen . . . . . . RM 48 .

Günstige Zahlungsbedingungen !
Annahme von Ehestandsdarlehen

Große Straße 28/29 .
und Emsmauerstr . 17

und Kinderreichenbeihilfen usw . Ia Schokoladen und Pralinen ,

Alte Räder werden mit in Zahlung Kekse , Marzipans u . Schokos
genommen . ladeneier und andere Oster

geschenke finden Sie in reicher
Auswahl in der Süßwarenzentrale

Inh
1.45 Heinr. L. Conradi HedwigBödecker

, , Sonderklasse "

besonders wertvoller Strumpf , vielfach
verstärkt , alle neuen Farben RM. 1. 15

, , Renate "

der Strumpf aus besonders edlem Material ,
moderne Farben . . . . . RM 1. 45

, , Elbeo 1195 fein "

tausendtach bewährt , auch in Flor mit
Kunstseide plattiert . . RM 1. 65

hochwertige Qualität , der deutsche Marken¬
strumpf, auch in Flor mit Kunstseide. . . RM. 1. 95

Handschuhe
Damenhandschuh

Lederimitation , moderne Biesenaufnaht. . .RM. 1. 45
Wildleder - Handschuh

kurze Sportform mit Stulpe . . . . . .

Waschleder , mit moderner Stepperei¬
verzierung

Damenhandschuh

Modische Pullover

mit 2 Arm

Emden / Große Faldernstraße 39 Große Faldernstraße 39

Vorteilhafte Osterangebote !
Damen - Wäsche

farbig Batist mit Rüschengarnitur . •

Moderne

Augengläfer
geben Ihrem Gesicht
eine persönliche Note

Besichtigen Sie ganz
unverbindlich mein
reichsortiertes Lager
in modernen Augen¬
gläsern .

Georg Fokuhl
staatl . gepr . Optiker
Emden , Neutorstr . 20
Ecke Kl . Osterstraße

Empfehle zu Ostern :

Rhein - und Moselweine
Fl . von 0,80 RM an

Fruchtseft Fl . 1,75 RM

Trauensett Hoehl Cabinet
Fl . 2,50 RM

Rotwein Fl . von 0,85 RM an

Fruchtwein Fl . von 0,90 RM an
Tarragona Fl . 0,95 RM

Samos , Griech . Mustat , Malaga

Wermut
Fl . 1, RM

FI . 0,75 RM

Portwein Fl . von 1,50 RM an

Spanischer Weißwein
Fl . 1,65 RM

Liföre Fl . von 2,25 RM an
Branntwein Liter 1,95 RM

Weinbrand - Verschnitt
Fl . von 2 , RM an

Echter Weinbrand
Fl . 3, RM

Echter Doornfaat
Liter 3,10 u . 3,50 RM

Vom großen Faß
Liter 2,60 , FI . 1,90 RM

Norder Kruiden
FI . 1,95 RM

Ferner :

Mampe Halb und Halb ,

Seehund -Likör , Doornkaat -Likör ,

Jägermeister
und sonstige Spezialitäten .

Ausden wirtfamiten, magenitärten S. Klingenberg , Emden ,
den Kräutern , Wurzeln und Früchten2 . 75

Damen - Trägerhemd
mit breiter Stickerei und Motiv . 1 . 35

RM. 4. 50
Damen -Achselhemd m. Stickerei u . Einsatz 1 . 65

Damen - Nachthemd

RM. 4. 90

t Arm , weiß mit Stickerei und Einsatz .

Damen - Nachthemd , Arm

2 . 45

. RM. 10 . 50 , 8 . 90 , 3 . 90
Garnitur , Charmeuse ,

Hemd

Schlüpfer

Sonnengarn , entzückende Ausführungen ,

Damenblusen

1/2 Arm , Charmeuse , gute Qualität , neue Streifen
majd und Karos . . . . . RM . 7 . 90 , 5 . 90 , 4 . 50 , 3 . 50 , 2 . 95

Beachten Sie unsere Fenster !

WalterBrand
EMDEN ZWISCHEN BEIDEN SIELEN 23

Das führende Fachgeschäft

Aus großen Zufuhren
empfehle hochfeinen

Kochschellfisch 18 Bfg ., im Anschnitt 22 fg .
2 - 3pfünd . jütländ . Angelschellfisch 55 Bfg . , Rotbarschfilet 40 Bfg . ,
Filet 35 Pfg . , Butt und Bratschollen usw . , lebende Schleie und Flußhechte .

Diedrich Klaassen , Emden , Große Straße 43.

A . G . . , Ems "
Emden
Am Delft
Telefon
3351

Fernsprecher 2694 .

Verbilligte

Oster¬

Sonderfahrten

nach Borkum

Abfahrt an den beiden Ostertagen ab Emden - Außenhafen 9 Uhr

und 14 Uhr - - - ab Borkum Bahnhof 7 . 45 Uhr und 16 Uhr

Rückfahrkarten zu RM . 2 . 50 für einen der beiden

Damen -Schlafanzug m. Puffarm, farb . Batist 3. 28
2 . 18 1 . 88Unterkleid , Charmeuse mit Motiv

Schlüpfer , Charmeuse mit Elastik rand . . . 1 . 45

1 . 10

1 . 10

dr Herren - Wäsche

Mako -Jacken , weiß , mit 2 Arm . . . Gr . 5 1 . 68

Mako - Hosen , weiß Gr . 5 1 . 90

Mako - Hemd , weiß mit Doppelbrust . . Gr. 5 2 . 90

Kniehosen , Interlok , weiß . Gr. 5 1 . 55

Unterjacken , Interlok , weiß . . Gr . 5 1 . 55

Herren - Oberhemden , neue Muster . 3 . 90 3 . 45

Herren - Sporthemden , schöne Farben 2 . 90 2 . 68

Herren - Artike !

• •

für den täglichen Bedarf in großer Auswahl
Sockenhalter , Aermelhalter , Gummiblesen

Manschettenknöpfe - Kragenknöpfe

Krawattenhalter , Ledergürtel , Hosenträger

Schostek
Das Haus , das Sie stets zufrieden steift !

Emden . Zwischen belden Slelen

Zu Ostern den neuen

Hut
Wir bringen moderne Formen , elegante

Farben , beste Qualitäten

HutgeschäftWibben , Emden, Neutorstraße 31.

3u Karfreitag

Sämtliche Sorten frische Seefische ,
frische Räucherwaren , Marinaden
und Delikatessen .

Ostertage, zu RM. 3.50 für die beiden Ostertage, und Louis Krüger , Emden
zu RM . 5 . 50 , gültig vom 23 . März bis 1. April 1937

sind an Bord der Dampfer erhältlich .

Die planmäßigen Verbindungen am Sonnabend , dem

27 . März , 8. 20 Uhr ab Emden - A . und 12 . 30 Uhr ab

Borkum Bahnhof finden nicht statt .3

Borkumer Kleinbahn - und Dampf¬

schiffahrt Aktien - Gesellschaft

Große Straße 46

Versteigerung .

Fernr . 2320

Am Donnerstag , 25. 3. , 14 Uhr , ist Fortsetzung der Ver¬

steigerung vom 23. 2. 37 in Emden , Am Eiland . Zur Versteige¬
rung gelangen öffentlich meistbietend gegen bar unter anderem :

1 Ladentresen mit Glasschiebetüren , etwa 2,5 m lang ,

1 großer Ladenschrank mit Glasschiebetüren , 2teilig , etwa
3 m lang , 1 Ladenschrank mit Glastür und Glasregalen ,
ferner : 1 Ladenkasse , 1 Posten Herren - und Damenartikel

und was sich sonst vorfindet .

Meyer , Obergerichtsvollzieher in Emden .

sind meine
Große Faldernstraße 24 .

Fernruf 3471 .

Hollandse KruidenReparaturenzusammengefeßt .
Sie sind allen denen zu empfehlen ,
die sich einen träftigen , wohl
chmeckenden Bittern bereiten wollen

Päden 50 Ptennig

Drogerie Johann Bruns Emden

an Automobilen , Motorrädern
Fahrrädern prompt und

preiswert durch

Gottlieb Gymens
Emden

Damen- ,Herren-undKinderschuhe
Damen -Lack - und Desenschuhe . . . . Paar 5. 50 , 5 . - RM
Damen -Lac - Pumps , Spange und Bindeform in den
neuesten Ausiührungen . . . Paar 7 . , 8 . - JM und bessere

Damen - schw . Wildlederschuhe in moderner Ausführung
Paar 8. 50 , 7 . 50 , 5 . 50 RM

Farbige Spangen - u . Bindeschuhe in braun , beige , grau
und blau in den neuesten Modellen jehr preiswert vorrätig

Damen -Sportschuhe in braun , beige , grau und blau
. 6 . 80, 7 . 50 RM und bessere

Damen imitierte Wildlederschuhe in schwarz grau und
blau Paar 3 . 75 RM

Damen -Samt -Spange - und Bindeschuhe Paar 2. 75 RM

Schw . und braune Herrenschuhe in holzgenagelt , wie

auch in durchgenäht , schöne bequeme Formen
Baar 7. 50 , 8 . , 9 . 50 RM

Schwz . Herren - Schuhe , Borcalf , in den modernsten Aus¬
führungen , darunter auch in Sportformen in großer Auswahl

Preislagen : Paar 9. , 10. 50 , 12 . - RM und bessere

Herren -Schuhe und Stiefel in schw . und braun , ortho¬
pädische für den empfindlichen Fuß Paar 11 , 12 , 13. 50 RM

Zug - und Agraffenstiefel , ohne Kappe für Uniformierte
Paar 9 . , 10 . - , 12 . - RM

zu Ostern den bequemen „ Neuland - Federleicht " ,

Herren - Schuh in schwarz , grau und braun neu

eingetroffen !

Kinder -Lac - Spangenschuh
31 - 35Größe 27 - 30 23 - 26 27 - 30

Paar 2 . 75 RM 3. 50 RM 4 . 50 RM 5 . - RM

Kinder - schwarz u , braune Schnür . n . - Spangenschuhe
Größe 23 - 24 35 - 26 27 - 30 31 - 35

Paar 2 . 50 RM 3 . - RM 3 . 80 RM 4 . 50 RM

Schwarze Kinderstiefel , holzgenagelt
Größe 23 - 24 25 - 26 27 - 30 31 - 35

Paar 2 . 50 RM 3 . - RM 4 . 25 RM 4 . 75 RM

Für die Schuljugend fräftige Agraffenstiefel mu
Leder - und Gummisohlen

36 - 40Größe 27 - 28 29 - 30 31 - 35

Paar 5. 25 AM 5. 75 RM 6. 25 RM 7. 50 RM

Trachtenschuhe für Kinder in beige , grau und blau
25 - 26 27 - 30Größe 23 - 24 31 - 35

Paar 3. 80 RM 4 . 20 RM 5 . 50 RM 6. 25 RM

Baby -Schuhe und Stiefel in großer Auswahl
Paar 0. 75 , 0. 90 , 1 . 10 RM

Peter Eilts / Emden
Am Delit 27 - 28 Fernsprecher 2474



Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden

Norden
Bekanntmachung

betr . die Erfassung der wehrpflichtigen

Deutschen des Geburtsjahrganges 1917
Unter Bezugnahme auf die Proklamation der Reichsregierung

an das deutsche Volk vom 16. März 1935 und das Gesez über

den Aufbau der Wehrmacht vom gleichen Tage , beide abgedrudt
im Reichsgesetzblatt 1935 Teil I G. 369 , 375 , das Wehrgesetz vom

21. Mai 1935 , das Reichsarbeitsdienstgeset vom 26. Juni 1935

und die Verordnung über das Erfassungswesen vom 15. Februar

1937 RGBI . Teil I Seite 205 - wird Nachstehendes bekannt¬

gegeben :

-

In der Zeit vom 2. bis einschließlich 12. April 1937 haben

fich die wehrpflichtigen Deutschen des Geburtsjahrgangs 1917

furz : Dienstpflichtige genannt bei der polizeilichen Melde

behörde Bürgermeister am Ort ihres dauernden Aufenthalts

nach deren näheren Anordnung persönlich zur Anlegung des

Wehrstammblatts zweds Ableistung des Reichsarbeitsdienstes und

des aktiven Wehrdienstes anzumelden .

Als Ort des dauernden Aufenthalts ist die Gemeinde anzu¬

sehen , in der der Dienstpflichtige am 5. April eine Wohnung

(Wohnraum oder Schlafstelle ) innehat .
Als dauernder Aufenthalt gilt für Dienstpflichtige , die

a) Sees oder Binnenschiffahrt treiben und feinen dauernden Auf¬

enthalt an Land haben , die Gemeinde , in der sie sich am 5 .

April aufhalten . Befinden sie sich in See oder in einem aus¬

ländischen Hafen , müssen sie sich bei der polizeilichen Melde

behörde des inländischen Bestimmungshafens anmelden , den

ihr Schiff als ersten nach der Anmeldefrist anläuft . Läuft

das Schiff einen inländischen Hafen nicht an , haben fie fich

bei Anlaufen des nächsten Hafens , in dem sich ein deutsches

Konsulat befindet , bei diesem anzumelden ;

b) in einem Lager der Reichsautobahnunternehmungen oder in

einem SA . -Schulungslager aufgenommen sind , die Gemeinde ,

in deren Gebiet das Lager gelegen ist ;

ohne einen dauernden Aufenthalt zu haben , von Ort zu Ort

ziehen , die Gemeinde , in der sie sich am 5. April aufhalten ;

b) in einer Kranken - , Irren - , Seil , Bewahre oder Fürsorge¬
anstalt aufgenommen sind , die Gemeinde , in deren Gebiet die

Anstalt gelegen ist ;

e) sich in polizeilichem Gewahrsam , Schuhhaft oder in einem Kon¬

zentrationslager befinden , der Ort der Inhaftierung ;

f) Insassen von Gefängnissen oder Strafanstalten sind , die Ge¬

meinde , in deren Gebiet die Anstalt gelegen ist .

HasesErzahlungen
Erlebnisse

am Ostersonnabend

12
H

Beer
Zwangsversteigerung

Im Wege der Zwangsvollstredung soll das im Grundbuch vort

Beenhusen Band X Blatt Nr . 359 eingetragene , nachstehend bes

schriebene Grundstück
am 18 . Mai 1937 , 10 Uhr ,

an der Gerichtsstelle , Wördestraße , Zimmer Nr . 19 , versteigert
werden .

Lfd . Nr . 1 , Gemarkung Veenhusen , Kartenblatt Nr . 2 , Pare

zelle Nr . 200/4 , Grundsteuermutterrolle Nr . 391 , Gebäudesteuer

rolle Nr . 240a , Wiese , Sofraum usw . , Haus Nr . 118 , groß 2,29,91

Settar , Grundsteuerreinertrag 8,06 Taler , Gebäudesteuernuzungsa
wwert 225 RM . , Der Versteigerungsvermerk ist am 29. Februar

, , Wer kein Geld hat , kann nicht Narzissen
kaufen und pflückt sich einfach unterwegs ein paar

Weidenkätzchen ! Gute Jdee , was ? fiber wir hatten

unfere Rechnung ohne den Landjäger gemacht : Der

Berdonnerte uns gleich zu 10 Mark Strafe , denn

Weidenkätzchen stünden unter Naturschutz , der Bienen

wegen . Wir armen fasen wußten wieder mal von

nichts , aber in der OT3 . soll es groß und breit ge¬

Drum merke :standen haben !" -

Wer an der Zeitung spart wie fase ,

Der liegt zum Schluß meist auf der Пase !

Es liegt Veranlassung vor , meine

Polizeiverordnung betreffend das Meldewesen
Ist ein Dienstpflichtiger von dem Ort der polizeilichen Melde

behörde , bei der er sich anzumelden hat , vorübergehend abwesend ,

hat er sich bei ihr zunächst schriftlich und nach seiner Rüdtehr heißt es:

unverzüglich persönlich anzumelden .

1936 in das Grundbuch eingetragen . Als Eigentümer war da .

mals der Schmiedemeister Georg Ulferts in Veenhusen eingetragen .

Bieter haben die Genehmigung des Landrats im Versteige

rungstermin vorzulegen und müssen mit Sicherheitsleistung in

bar rechnen .
Das Amstgericht II .

Leer , den 27. Februar 1937 .

Weener
Aufgebot

Die Ehefrau des Milchkontrolleurs Ollig Willems , Anna geb .

Lodewigts in Bunderhee hat das Aufgebot zur Ausschließung des

Eigentümers der im Grundbuch von Bunderhee , Band II Blatt

71 eingetragenen Grundstücke
1. Kartenblatt 2 Parzelle 57 , Wohnhaus Nr . 86 nebst Sofa

raum , 0,83 Ar groß ,

2. Kartenblatt 2 Parzelle 58 , Hausgarten , die Soolwiese ,

10,41 Ar groß ,
gemäß § 927 BGB . beantragt .

Der Eigentümer wird aufgefordert , spätestens in dem auf
den 28 . Mai 1937 , vorm . 10 Uhr ,

vor dem unterzeichneten Gericht anberaumten Aufgebotstermin
seine Rechte anzumelden , widrigenfalls seine Ausschließung ers

folgen wird . Als Eigentümer im Grundbuch steht Doede Jans

eingetragen .
Amtsgericht Weener , 17. März 1937 .

Batallan Sin noch faute din „ OI8 . "11

Körstelle Ditfriesland in Norden
In Verbindung mit der Frühjahrs -Bullenprämiierung des

Vereins Ostfriesischer Stammviehzüchter findet eine
Sonberkörung für Bullen

im Bereich der Körstelle Ostfriesland mit folgenden Terminen statt :
Donnerstag , den 1. April : Norden 8 Uhr ( Börse ) ; Westerholt

in Erinnerung zu bringen . In dem § 1 dieser Verordnung
11 Uhr (Gasthof zur Post ) ; Esens 13 Uhr (König ) ; Neufunnigfiel

,,Wer Personen in Gasthäusern , Fremdenheimen, Herbergen15% Uhr (Thiele ) ; Wittmund 16 Uhr (Janzen ).
Freitag , den 2. April : Gödens 8 Uhr (Friesenhof ) ; Friedeburg

oder in sonstigen der gewerbsmäßigen Beherbergung dienen¬

den Einrichtungen oder in Asylen oder Wohlfahrtsheimen9 Uhr (Serfens ) ; Ogenbargen 13 Uhr (Gossel) ; Aurich 15 Uhr

Aufenthalt gewährt , hat die ausgefüllten und unterschriebenen (Landw . Salle ) ; Georgsheil 17% Uhr (Uphoff) .
Dienstag , den 6. April : Theener 72 Uhr (Hoffmann ) ; Dornum

polizeilichen Meldescheine ( kleine Meldescheine " ) täglich bis

Von der Verpflichtung der persönlichen Anmeldung bei der

polizeilichen Meldebehörde sind die Dienstpflichtigen befreit , die

zu diesem Zeitpunkt bereits Reichsarbeitsdienst leisten oder in

der Wehrmacht oder SS . - Verfügungstruppe attiv dienen . 8 Uhr morgens auf der städtischen Polizeiwache abzugeben. " 94 Uhr (Alberts ) ; Westerende 11 Uhr (Wäden ) ; Marienhafe

Dienstpflichtige , die durch Krankheit an der persönlichen An¬ Die Nichtbefolgung dieser Anordnung ist unter Strafe gestellt . 14 Uhr (Schütte ) ; Wirdum 15% Uhr (Hinrichs ) ; Schoonorth

meldung verhindert sind , haben hierüber ein Zeugnis des Da die Zuwiderhandlungen gegen die Polizeiverordnung die 17 Uhr (Schoolmann ).
Mittwoch , den 7. April : Pilfum 8 Uhr ( Reershemius ) ; Pew

Amtsarztes oder ein mit dem Sichtvermerk des Amtsarztes ver - Arbeit der Kriminalpolizei erschweren , wird fünftig bei Ueber

sehenes Zeugnis eines anderen Arztes der zuständigen polizei- tretungen Nachsicht nicht mehr geübt werden . Insbesondere wird um 9½ Uhr (Calms ) ; Loquard 11 Uhr (Fleßner ) ; Emden 14 Uhr

lichen Meldebehörde vorzulegen . auch bei Uebertretungen gelegentlich des Pfingstmarttes unnach- (Bentral -Biehmarkt ) ; Sinte 16 Uhr ( van Laten ).

Die Versäumung der Anmeldefrist entbindet nicht von der sichtig durchgegriffen werden .
Anmeldepflicht . Norden , den 22. März 1937 .

Die Dienstpflichtigen des Geburtsjahrganges 1917 haben in

der Zeit vom 1. Oftober 1937 bis 31. März 1938 oder vom

1. April 1938 bis zum 30. September 1938 Reichsarbeitsdienst
zu leisten . Sie werden voraussichtlich vom 1. Oftober 1988 an Emden
zum attiven Mehrdienst herangezogen .

Der Dienstpflichtige hat zur Anmeldung mitzubringen :
a ) den Geburtsschein ;

Der Bürgermeister als Ortspolizeibehörde .

Die Müll und Fäkalienabfuhr

Donnerstag , den 8. April : Oldersum 8 Uhr ( Brandt ) ; Leer
9/2 Uhr ( van Mart ) ; Weener 13 Uhr (Alffen ) ; Bunderhee 14/2
Uhr (Dreesmann ) ; Digum 16 Uhr ( Mertens ) ; Jemgum 17 % Uhr
( van Loh ) .

Freitag , den 9. April : Filsum 8 Uhr ( Pleis ) ; Remels 11 Uhr
(Kleihauer ) ; Solte 14 Uhr ( Terminplay ) ; Westrhauderfehn 16
Uhr ( Bahns ) ; Ihrhove 17 Uhr ( van Mart ) .

Sonnabend , ben 10. April : Königshoet 8 Uhr ( Kleen ) ; Bag¬

301

wird am Sonnabend , dem 27. b . Mts ., in der üblichen Weise band 9 % Uhr ( Sinrichs ) ; Großefehn 11 Uhr ( Cassens ) ; Osters

b) Nachweise über seine Abstammung , soweit sie in seinem oder aufrechterhalten .
seiner Angehörigen Besiz sind ( Ahnenpaß ) ;

e) die Schulzeugnisse und Nachweise über seine Berufsausbil
dung ( Lehrlings und Gesellenprüfung ) ;

b ) das Arbeitsbuch ; dieses hat der Unternehmer dem Dienst¬

pflichtigen zu diesem Zwed auszuhändigen ;

e) Ausweise über Zugehörigkeit
zur H3 . (Marine -53 . , Luftsporteinheiten der HI .) ,

zur SA . ( Marine - SA . ) ,
zur SG . ,

zum NSKK . ,

zum NS . - Reiterforps ,

zum Deutschen Seglerverband ,

Emden , den 23 . März 1937 .

Der Oberbürgermeister - B -

Sander 13 Uhr ( Fleßner ) ; Ochtelbur 15 % Uhr ( Terminplay ) .
Die Anmeldung der vorzuführenden Bullen hat jeweils eine

halbe Stunde vorher beim Schriftführer der Körstelle in den an =
gegebenen Gastwirtschaften zu erfolgen . Dabei ist die Abstams
mungstafel des Bullen und ein Nachweis über das Ergebnis
der Blutuntersuchung vorzulegen . Es werden nur solche Bullen
zur Körung zugelassen , die vor dem 31. Mai 1936 geboren find .

Die Ordnung für die Erhebung einer Gemeindesteuer von der Eine Dederlaubnis kann für tauglich befundene Bullen erst
Erlangung der Erlaubnis zum ständigen Betriebe der Gastwirt - dann erteilt werden , wenn der Bang -Schein vorliegt und das
schaft, der Schantwirtschaft oder des Kleinhandels mit Brannt - Tier ein volles Jahr alt geworden ist.

Schankerlaubnissteuerordnung

"

wein oder Spirituosen in der Stadt Emden ( Schankerlaubnis - Gleichzeitig findet eine Nachförung für Eber statt . Zugelassen
steuerordnung ) vom 5. September 1930, veröffentlicht am 22. März werden Eber im Mindestalter von 6 Monaten nur nach vor¬
1931 in Nr . 68 der Rhein -Ems -Zeitung " , ist bis zum 1. April heriger Anmeldung bei der Körstelle , die dem Halter den dafür

in Betracht kommenden Termin mitteilen wird . Anmeldungen

Die diese Verlängerung der Gültigkeitsdauer genehmigende umgehend unter Beifügung des Abstammungsnachweises an die

Verfügung wird nachstehend zur Kenntnis gebracht : Körstelle in Norden , Markt 20 .
zum DLV . ( Deutscher Luftsportverband ) und über die Aus - 1940 verlängert worden .

bildung in diesem ,
zum RLB . ( Reichsluftschutzbund ) ,

zum FWGM . (Freiwilliger Wehrfunk¬ Gruppe Marine ) ,

zum DASD . ( Deutscher Amateursende - und Empfangsdienst ) ,

zur TN . ( Technischen Nothilfe ) ,

zur Freiwilligen Sanitätstolonne ( Rotes Kreuz ) ,

zur Feuerwehr ;

f) den Nachweis über den Besitz des Reichssportabzeichens oder
des SA . -Abzeichens ;

Freischwimmerzeugnis , Rettungsschwimmerzeugnis ,

Die Gültigkeit vorstehender Steuerordnung wird bis zum

1. April 1940 verlängert mit der Maßgabe , daß in den

§ § 7, 8, 9 das Wort „Magistrat " durch Oberbürgermeister "

zu ersehen ist . § 9 zweiter Sag hat den Wortlaut : Ueber
den Einspruch entscheidet der Oberbürgermeister " zu erhalten .
Ferner ist im § 9 das Wort „ Bezirksausschuß " durch das

Wort „ Bezirksverwaltungsgericht zu ersehen .
Aurich , den 10 . März 1937 .

Der Regierungspräsident .
( 2 . 6 . ) In Vertretung : gez . Ide .

Emden , den 23. März 1937 .
schein, Leistungsschein, Lehrschein der Deutschen Lebensret - 98/19

tungsgesellschaft ( DLRG .) ;
5) den Nachweis über fliegerische Betätigung ; für Angehörige

des fliegerischen Zivilpersonals der Luftwaffe , der Luftver¬
tehrsgesellschaften und der Reichsluftverwaltung die Beschei
nigung des Dienststellenleiters über fliegerisch -fachliche Ver¬
wendung und Art der Tätigkeit ;

i) den Führerschein (für Kraftfahrzeuge , Motorboote ) ;

t) die Bescheinigung über die Kraftfahrzeugausbildung beim
NGAR. Amt für SchulenNSKK . den Reiterschein des
inspekteurs für Reit - und Fahrausbildung ;

1) den Nachweis über die Ausbildung beim Roten Kreuz ;
m ) den Nachweis über Seefahrtzeiten Seefahrtbuch

Der Oberbürgermeister Stb . -

In Vertretung : Meyer Degering .

Gemeinde Soltrop
Die Grundeigentümer des mit dem 1. April pachtfrei wer

Gottesdienst - Ordnungen

Aurich
Reformierte Kirche

Gründonnerstag , den 25. März 1937 : Vorm . 10 Uhr : Sup . Rodens
hauser . Vorbereitung zum hl . Abendmahl .

Karfreitag , den 26. März 1937 : Vorm . 10 Uhr : Sup . Rodens
hauser . Feier des hl . Abendmahls . Kollekte für das Syrische
Waisenhaus in Jerusalem .

1. Ostertag , 28. März 1937 : Borm . 10 Uhr : Sup . Rodenhauser .
Kollette für den reformierten Kirchenfonds .

2 . Oftertag , 29 . März 1937 : Borm , 10 Uhr : Vikar Teelmann .

Reichs- benden gemeinschaftlichen Sagbbezirts Holtrop werden hiermit Morden
Lutherische Gemeindeauf Mittwoch , den 31. d . Mts . , nachm . 1 Uhr , zu einer Versamm

lung bei Gastwirt H. Bauer , Holtrop , zweds Beschlußfassung über Gründonnerstag : Abends 84 Uhr : Pastor Schmädeke .
über die Art der Neuverpachtung der Jagdnutzung und die Verwen- Karfreitag : Borm . 10 Uhr : Pastor Lange . Vorträge des Kirchens

den Besuch von Seefahrtsschulen , Schiffsingenieurschulen , der dung des Pachtgeldes eingeladen .
Debegfuntschule - Batente - ;

* ) das Sportseeschifferzeugnis , den Führerschein des Deutschen
Seglerverbandes , den Schein C einer Seesportschule , das See¬
Sportfunkzeugnis ;

*) den Nachweis über geleisteten Arbeitsdienst (Wehrpaß , Ar¬
beitspaß oder Arbeitsdienstpaß ) , Dienstzeitausweise , Pflichten¬
heft der Studentenschaft ) ;

Holtrop , den 23. März 1937 .

p) den Nachweis über geleisteten aftinen Dienst in der Wehr- Esens
macht , Landespolizei oder SS . -Verfügungstruppe ;

q) den Annahmeschein als Freiwilliger der Wehrmacht , des
Reichsarbeitsdienstes oder der SS . - Berfügungstruppe .

Der Bürgermeister als Jagdvorsteher . Adex .

Gerichtliche Bekanntmachungen

Zwangsversteigerung

chors . Nachmittags 3 Uhr : Schulgottesdienst mit Abends
mahlsfeier in Ostermarsch . Sup . Kortmann . Nachm . 5 %

Uhr : Sup . Kortmann ; anschließend Beichte und Abendmahlss
feier .

1. Ostertag : Vorm . 9½½ Uhr : Beichte . Vorm . 10 Uhr : Sup . Korts
mann . Kirchenmusik : Bachkantate : Gott der Herr ist Sonn '
und Schild . Nachm . 5½ Uhr : Pastor Lange .

2. Ostertag : Borm . 10 Uhr : Pastor Schmädeke . Borm . 11% Uhrs
Kindergottesdienst . Kein Abendgottesdienst .

Diteel

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll der im Grundbuch von Karfreitag : Borm . 10 Uhr : Gottesdienst . Kollekte für das
Jeder Dienstpflichtige hat bei der Anmeldung zwei Paßbilder Moorweg Band III Blatt 4 eingetragene , nachstehend beschriebene

in der Größe 37: 52 mm vorzulegen , auf denen er in bürgerlicher Grundbesiz
Kleidung und ohne Kopfbedeckung abgebildet ist. am 4. Mai 1937 , 10 Uhr ,

Syrische Waisenhaus . Nachm . 3 Uhr : Gottesdienst in der
Schule zu Leezdorf .

Stedesdorf
Anträge auf Zurüdstellung von der Ableistung des Reichsan der Gerichtsstelle, Zimmer Nr . 6, versteigert werden .

arbeitsdienstes und des aktiven Wehrdienstes sind sogleich bei der Garten im frummen Bartel , Ktbl . 3, Barz . 86 der Flurkarte Gründonnerstag : Borm . 10. 30 Uhr : Gottesdienst , anschließend
Anmeldung der polizeilichen Meldebehörde (Bürgermeister ) vor Don Esens zur Größe von 0,1027 Settar . Reinertrag 1,26 Taler , Beichte . Anmeldung von 9. 30 Uhr ab .

zulegen bzw. zur Niederschrift zu beantragen . Art . der Mutterrolle 285. Der Versteigerungsvermert ist am Karfreitag : Borm . 10. 30 Uhr : Gottesdienst , anschl . Abendmahl .
Ein Dienstpflichtiger, der seiner Anmeldepflicht nicht oder 2. Januar 1934 in das Grundbuch eingetragen. Als Eigentümer Sunum

nicht pünktlich nachkommt , wird , wenn feine höhere Strafe ver
war damals die Witwe des Malers Stöhr , Caroline geb . Schütte

wirkt ist, mit Geldstrafe bis zu 150 RM . oder mit Haft bestraft.
Norden , den 22 . März 1937 .

Der Landrat . Schede .

zu Esens eingetragen . Bieter müssen mit Sicherheitsleistung Gründonnerstag : Borm . 9 Uhr : Gottesdienst , anschließend Beichte ,

rechnen . Anmeldung bis Mittwoch abend .
Amtsgericht Esens , 5. März 1937 . Karfreitag : Vorm . 9 Uhr : Gottesdienst , anschl . Abendmahl .



Zu verkaufen

Die Erben des weil . Fräu¬
lein Peterke Weerts , Lütets¬

Die Molkerei -Genossenschaft e . G. m . 6. S. Silgenriederfiel
läßt am

Sonnabend, dem 27. März ,
nachmittags 1 Uhr ,

burger Moorriege , lassen die an Ort und Stelle , pünktlich beginnend , folgende
früher von der Erblasserin be¬
wohnte

Landstelle
mit etwa 14 Diemat ,

groß 79,28 Ar ,

in freiwilliger Versteigerung
öffentlich verkaufen .

Der Antritt des Hauses nebst
Garten tann sofort erfolgen . Der
Antritt des Landes erfolgt Mar¬
tini d . J .

Der Schlußtermin ist angesezt
auf

Sonnabend , d . 27 . März ,
nachm . 4 Uhr ,

in Fischers Gastwirtschaft in
Lütetsburg .

Hage , den 24 . März 1937 .

Schmidt ,

Preußischer Auktionator .

Habe einige

Mutterfälber
zu verkaufen .

Abbruchsmaterialien
in freiwilliger Versteigerung öffentlich auf drei Monate Zah¬
lungsfrist verkaufen :

ta . 6000 Falzziegel ,
ta . 25 Glasziegel ,

größeres Quantum Brennholz ,
gr . Posten Steinbrocken ,
div . Posten Nußholz ,

darunter 13 Balfen je 5 m , 25 cm Durchm . ,
3 Balten je 6 m , 25 × 25 cm ,
8 Balken je 6 m , 15 × 18 cm ,

1 Posten eiserne Fenster ,
6 à 130 × 180 , 4 à 1 × 1 m ,

ta . 10 Süren .

Sage , den 24 . März 1937 .

Schmidt , Preuß . Auktionator .

Schleppdampfer „ Stör " (200 psi )
5 . Smit , Twiglumer -Hammrich auf Staatswerft Emden soll verkauft werden . Verkaufsbedingun

gen gegen vorherige postfreie Einsendung von 0,50 RM. (nicht
in Briefmarken ) .Zu verkaufen ein sehr gutes

Arbeitspferd
Tausche auch g . hochtr . Kuh .

3 . Entjer ,
Uphuser - Hammrich .

Habe noch

Nicht öffentlicher Eröffnungstermin am 15. April 1937 , vor¬
mittags 10 Uhr . Aufschrift : „ Verkauf des Schleppdampfers Stör " .

Wasserbauamt Emden .

400 3entner

Stamm-Eberfertel abzugeben Runkelrüben
prämiierter Abstammung .

B . Zimmermann ,
Warsingsfehnpolder .

Weidefuh
zu verkaufen .
R . Schoof , Berumersehn .

Zwei Kuhkälber
zu verkaufen .
Johann L. Harms , Sandhorst .

2 schwarzbunte , einjährige

hat abzugeben

Wohnungen

Zu mieten gesucht
S. Sieptes, Jennelt. 3, oder 4räumige

Zu kaufen gesucht

Anzukaufen ges . eine 4 - bis
7jährige eingetragene

Stute
von Essen , Marienhafe .
Telephon Nr . 33 .

sonnige Wohnung
Schriftl . Angebote u . E 537
an die OTZ . , Emden .

Möbl . Zimmer
m . Mittagstisch zu vm . ( mögl .
an Schüler od . Schülerin ) .

Saubere

Dierjahresplan¬
Schau am Rhein

Schirmherr : Generaloberst Göring

Die neuen deutschen Werkstoffe

Große Leistungsschau
von Industrie und Wirtschaft

Ausstellungsstadt
mit 110 Musterhäusern

Gartenschau mit Wasserspielen

und Leuchtfontänen

Dergnügungspark • Terraffen
am Rhein

780 000 gm Fläche

42 fallen

Sausangestellte
nicht unter 17 Jahren , zum
1. Mai gesucht .

Korv . - Kapt . Gutsch ,
Wilhelmshaven , Friedenstr . 6 .

Suche zum 15. 4. oder 1. 5 .
ein tüchtiges , sauberes

Mädchen

GROSSE REICHS -AUSSTELLUNG

Schaffendes

düffeldorf
Schlageterstadt

MAI -OKT . 1937

Volk

Suche zum 1. April einen tüchtigen

Gärtnergehilfen

B
A

R
SC

H
A

der auch in Landschaft erfahren ist , für meinen
gemischten Betrieb in Dauerstellung bei gutem Gehalt
und guter Behandlung . Bewerbungen mit Zeugnise
abschriften erbittet

Wilhelm Wedekämper , Gartenbau , Bad Rothenfelde ,
Teutoburger Wald . Ruf Nr . 560 .

Zum 1. April junger

bei gutem Gehalt und Fa- Friseur Gehilfe
milienanschluß .

Gasthof zum grünen Baum ,

Oldenburg i . D.

Suche zum 1. Mai ein

Von wem, sagt d. DT3., Aurig junges Mädchen
Habe eine

schwereKinder Beiwagen wel- immerwohnungzu verkaufen .

Willm Post , Bedecaspel .

Zu verkaufen ein mittelschm .

älf . Arbeitspferd
Hinr . Krüsmann , Ulbargen .

Ca . 8 cbm Kuh - und Pferde¬
dünger . D. D.

Ein 11 Tage altes , farbenr .

anzukaufen gesucht .

Angebote unter E 233

die OTZ . , Esens .

an

mit Garten und Aderland
zum 15. April zu vermieten

Bohle Reiners , Theringsfehn

Für Lustfahrten zwischen den Inseln geeignete

fahwar;bi. Motorbarfaſſe
zu verkaufen .

Kuhkalb

A. Reuß , Marcardsmoor .

Bestes drei Monate altes

schwarzbt . Kuhkalb
zu verkaufen .
Willm J . Janßen ,
Kirchdorferfeld .

Hochtragende Kuh
und Kuhkalb zu verkaufen .
Frau Saathoff ,
Middels -Westerloog .

Rotbuntes , stammberechtigtes

Kuhfalb
14 Tage alt , zu verkaufen .

Albert B. Schoon ,
Spezerfehn Nr . 10 .

Drei Stiege bestes

Langstroh
zu verkaufen .

Peter Meybörg , Moorhujen .

Neggerät Mende ,
4 Röhren , 2teilig , f . 135 RM .

zu verkaufen .

40 Personen , Rohölmotor , Tiefgang ca . 1 Meter , zu
taufen gesucht . Eilangebote an die

Pachtungen

Zirka 2 Diemat

Land

Kurverwaltung Nordseebad Spiekeroog .

unter Kirchdorf belegen , auf
mehrere Jahre zu verpachten .

Peter Heyen , Egels .

Stellen-Angebote

Zum 1. oder 15 . April

Sausgehilfin

Gesucht zum 1. Mai ein
tüchtiges

Fräulein
für größeren landw . Betrieb

im Alter von 18 Jahren .

Frau Duit , Wittmund ,
Adolf - Hitler -Str . 349 .

3um baldigen Eintritt
zwei Mädchen

für alle Hausarbeiten im
Rheinland ( Berg . Land ) ge¬
sucht . Angebote mit Gehalts¬
ansprüchen , Zeugnissen und

gesucht .

R . Sprenger sen .,
Westerstede .

Heirat

Witwer
Landwirt mit zwei Kindern , in
guten Vermögensverhältnissen

Gesucht zum 1. April oder lebend , sucht , da es an Bekannt
1. Mai ein

junger Mann
für einen Marschhof .

Angebote unter 1 anK

OTZ . , Norden .

schaft fehlt , gebildete Landwirts
28 - 35tochter im Alter von

Jahren , welche meinen Kindern
eine gute Mutter und mir eine

die Vermittlung durch Angehörige
treue Lebensgefährtin sein tann .

erwünscht , Neigung entscheidet .
Verschwiegenheit Ehrensache .

In Oldenburg und Ostfries - Offerten m . genauem Lebens
land eingeführte große nord - lauf und Bild , welches zurüde

westdeutsche Bürstenfabrik gesandt wird , unter E 538 an

sucht einen bei der einschläg . die OTZ ., Emden .
Kundschaft bestens eingeführt .

Bild unter 2298 an die Reisevertreter
OTZ . , Leer .

Gesucht zum 1. 4. oder später
eine

Sausgehilfin
Frau A. Behrens ,
Brate i . O. , Bahnhofstr . 59 .

Gesucht

eine Gehilfin
für den Haushalt .

bei Fam . -Anschluß u . Gehalt . Johann Wilken , „ Friesenhof " ,

3 . Ohling , Larrelt .

Junges , ehrliches

Gödens ,
Post Neustadtgödens .

Gesucht zum 1. Mai eine

Stundenmädchen Gehilfin
gesucht . Vorzustellen zwischen
15 und 17 Uhr .

Emden , Skagerrakstr . 28 , II .

Gesucht zu Anfang April ein
sauberes

nicht unter 18 Jahren, bei Hausmädchen
gutem Lohn und Familien¬
anschluß gesucht .

Angebote unter 2 296

die OTZ . , Leer .

Zum 1. April zuverlässige

zu erfragen OT3. , Aurich. Stundenhilfe
Gehr gutes Pferdeheu

verkäuflich .

Heddinga , Fehnhusen .

Zwangsversteigerung
Am Dienstag , dem 30 . März ,

an

eventl . für den ganzen Tag ,
gesucht .

Aurich , Georgstraße 24 .

Strandbad Brake .

Gesucht zum 1. 5. 1937 ein

nachm . 3 Uhr, wird in Esens junges Mädchen
Gastwirtschaft Ww . Meier

1 Schreibtisch

-

und am Mittwoch , d . 31 . März ,
vorm . 11 Uhr , werden in Hovel

Gastwirtschaft Onken-

2 Schweine

geg . sofort . Barzahlung zwangs¬
weise versteigert .

das auch Gelegenheit hat , sich
im Kochen auszubilden .
Bewerbungen an

R . Schampêra , Brake i . D.
Kirchenstraße 13 .

I . Büssemaker ,
Nordseebad Norderney .

für die Landwirtschaft .

Johann Borchert , Post Spohle
über Varel i . Oldbg .
Telephon Spohle 14 .

Gesucht auf sofort oder zum
1. Mai ein

landw . Gehilfe

Suche auf sofort oder später u . eine Gehilfin
eine

Sausgehilfin
für Küche und Haus bei gut .
Lohn und Familienanschluß .
Freie Reise .

Adolf Carstens , Altjührden
über Varel ( Oldbg . ) .

Gesucht zum 1. April oder
später ein

Ferd. Spreen, Strandhalle, landwirtschaftlicherNordseebad Eckwarderhörne
( Butjadingen ) .

Suche z . 1. 5. kinderlb . zuverl .

Sausgehilfin
bei Fam . -Anschl . u . Gehalt .

Frau L . Homann , Möhlenwarf

Gehilfe
Gerhd . Boekhoff .
Nortmoor .

Gesucht auf sofort oder 15. 4 .

über Bunde , Schulhaus . 2 landw . Gehilfen
Suche zum baldigen Antritt
ein nicht zu junges

Suche zu Mai einen jüngeren Mädchen
Wittmund, den 23. 3. 1937. Großknecht

Vollstreckungsstelle
des Finanzamts Wittmund . D. Poppinga , Ostermarsch .

für Haus u . Garten
guten Lohn . Gerd
Gartenbau , Schirum .

gegen

im Alter von 16 - 19 Jahren
bei gutem Lohn .

E . Hildebrand ,
Domäne Pompdamm ,

Röben , Post Nordholz , Kr . Wesermünde .
Fernruf 238 Spiefa .

Herr mit eigenem Auto be¬
vorzugt . Angebote unt . E 513
an die OT3 . , Emden .

Stellen - Gesuche

Bäckergeselle
19 Jahre , sucht Stellung .
Angebote erbittet
Herm . Melles , Hinte
über Emden .

BITTE
geben Sie feine Anzeigen

fernmündlich auf , da zu

leicht Hörfehler und Miß .

brauch vorkommen tönnen

Jetzt3.Folge
Jetzt3 Der

Märzheft

Vierjahresplan
Amtl . Mitteilungen des Beauftragten für den Dier

fahresplan Ministerpräsident Generalobert Göring

Allein ein kurzer Einblick in die neue Folge genügt ,
um zu erkennen , daß diefe amtliche Zeitschrift im
Rahmen des Dierjahresplanes wertvolle mitarbeit
leiftet , indem sie weiten Areifen das Derẞändnis
für das gigantische Aufbauwerk des Führers nahe¬
bringt , den verantwortlichen Stellen in handel und

Industrie einen zusammenhängenden Rückblich auf
das Geleistete bietet , dann aber vor allem in

die Jukunft schaut und neue Wege finden hilft.

Rus dem Jnhalt : Gleichberechtigung in der Welt¬
wirtschaft / Die Erforschung des deutschen Bodens /
Altmaterialerfoffung / Stein statt Eisen / Die Textil¬
und Bekleidungswirtschaft im Rahmen des Dier¬
jahresplanes / Die Jellwolle ein Baustein jur
deutschen Rohstoffreiheit / Die Neuordnung der

deutschenEisenwirtschaftusw. usw.

Einzelheft RM . 1,20 , vierteljährlich M. 8,00
zuzüglich Zustellgeld . Bestellungen in allen Buch
handlungen und beim Zentralverlag derNSDAP .,
Franz Cher Nacht . 6 . m . b. S. , Berlin SW 68 ,

Bimmerstraße 88- 91



Aus der Heimat
Folge 70

Mittwoch , den 24 . Wiärz

Lune StadtStadt und Land
Leer , den 24 . März 1937 .

Gestern und heute
otz . Wer täglich sorgfältig seine Zeitung durchliest , lana Dinge

erfahren , die dem flüchtigen Leser verborgen bleiben , über die er

Ministerpräsident Göring sprach

Beilage zur Oftfriefifchen Tageszeitung "
vereinigt mit „, Leerer Anzeigeblatt " und „ Allgemeiner Anzeiger "

für Leer , Reiderland und Bapenburg

Gestern überall Gemeinschaftsempfang .

otz . Ueber alle deutschen Sender sprach gestern gegen

Abend Ministerpräsident Göring , der Beauftragte des Füh¬

rers für die Durchführung des Vierjahresplans , zu den deut

hinwegsieht , weil er keine Zeit hat , oder weil ihn diese oder jene
schen Bauern , zum deutschen Volk . In Stadt und Kreis Leer

Notiz nicht interessiert . Und doch , es ist schade , daß nicht alles ge¬

lesen wird . Wer hat sich z. B. gemerkt, daß Nordseemasser
zu Trinkkuren sehr geeignet sein soll , daß dieses Meerwasser

nach neuesten Forschungen Heilkräfte gegen alle möglichen Leiden

enthält , daß sozusagen die ganze Nordsee voller Medizin steckt?

Nun , einen beschaulichen Lebensbeobachter hat eine kürzlich abges

druckte Notiz über Nordseewassertrinkkuren zu folgender gereimter

Betrachtung angeregt , die des gutmütigen Spottes nicht entbehrt ,

dennoch aber das Gute der Meerwasserkuren anerkennt :

Mancher trinkt bei uns zulande

lieber Kur " , denn reines Wasser

ja , es gab , es ist ' ne Schande ,

schon immer rechte Wasserhasser . oh oh o

Solche soll ' s auch heut noch geben

doch daß sie im Unrecht sind ,

daß man Wasser braucht zum Leben ,

weiß ja heut ' schon jedes Kind .

Eine Nordseewasserkur

hilft bei vielen schweren Leiden ,

aber wer sie wünscht , muß nur

bei der Kur den Sur " streng meiden in dod11

Doch wer fleißig „ Ozean "

gut filtriert , verdünnt auch , nimmt og alli

Speisen damit richtet an ,

pfeift auf allen andern Zimt .

Und er hebt sein Glas und spricht ,

besserer Erkenntnis voll ,

Wer frei sein will von Grog und Gicht ,
Nordseetropfen trinken foll .

OMWAZED

Wir werden es tatsächlich erleben , daß Nordseewasser zu Heil¬erleben, daß Nordseewasser zu Heil¬
weden Verwendung findet .

Freilich ist es nicht so , daß man die Nordsee oder auch die Dftsee

einfach in Fässer und Flaschen schöpft , um sie dann glasweise an

Patienten zu verabreichen . Das Meerwasser wird vielmehr bei

Tommender Flut hochgepumpt und von allen Verunreinigungen

mittels eines Filtrierapparates gereinigt . Je nach der ärztlichen

Verordnung wird es dann mehr oder weniger mit Süßwasser ver¬

dünnt , um es den Kurgästen begehrenswerter zu machen . Ja , man

geht nach den neuesten Ergebnissen sogar so weit , daß man Meer¬

wasser nicht nur für Trinkturen und Einspritzungen verwende:, son¬

dern sogar jetzt den Speisen zusezt , die dadurch wesentlich

schmackhafter und würziger werden als durch Betmengung von

Kochsalz . Wie gesagt , diese Nordsee " und " Ozeantropfen " merden

erst gründlich gereinigt , bevor sie zum Surgebrauch freigegeben

werden und deshalb braucht uns die Vorstellung, daß sie einmal

Walfische , Polypen und sonstige Meerungetiere umspült haben ,

gar nicht abzuschrecken . Die Suppe à la Ostsee und die Kartoffel

mit Ozean gewürzt , schmecken und sind sehr gesund , das ist die

Hauptsache .

Da gerade vom Heilen die Rede ist , sei auf einen Beruf hinge

wiesen , der auch der Gesundheit der Menschen dient , dem Dentisten
beruf .

Der Reichs - und preußische Minister des Innern Dr . Frid gibt

hierzu folgendes bekannt :

Durch Bekanntmachung vom 3. August 1936 hatte ich wegen der

festgestellten Ueberfüllung der Berufe der Zahnärzte und Dentisten

für die Dentisten eine Berufssperre ausgesprochen ,
indem ich erklärte , daß Personen , die nach dem 3. August 1936 die

Ausbildung zum Dentistenberuf aufnähmen, bis auf weiteres nicht
zur staatlichen Prüfung zugelassen werden würden . Auf meine
Veranlassung hatte dann der Reichs - und preußische Minister für

Wissenschaft , Erziehung und Volksbildung ebenfalls den Neuzugang

zum Zahnärztestudium einstweilen gesperrt . Bei Bekanntmachung

dieser Berufssperre ging ich in lebereinstimmung mit dem Reichs¬

und preußischen Minister für Wissenschaft , Erziehung und Voifs =

bildung davon aus , daß es in kurzer Zeit gelingen würde , alle hin¬

fichtlich der zahnärztlichen Versorgung des deutschen Roles beste¬

henden Schwierigkeiten und Mängel durch eine Verbesserung der

Ausbildung der Zahnbehandler und durch eine entsprechende plan¬

wirtschaftliche Verteilung ihrer Niederlassungssiße zu überwinden .

Der Stand der in dieser Angelegenheit geführten Verhandlungen

ermöglicht es mir jeßt , meine Zustimmung dazu zu geben , daß der

Neuzugang zum Dentistenberuf nicht mehr völlig

gesperrt , sondern in einem von mir mit dem Dentistenführer

noch zu vereinbarenden stark beschränkten Umfang wieder freigege¬

ben wird . Ich mache dabei aber darauf aufmerksam , daß die starke

Ueberfüllung des Dentistenberufes nach wie vor besteht und

ich muß daher vor Ergreifen dieses Berufes , der im Gegeniaz zu

vielen anderen nur sehr beschränkte und unsichere Aussichten bietet ,

nachdrücklichst warnen . Der Reichs- und preußische Minister für

Wissenschaft, Erziehung und Volksbilburg wird in der entsprechen

den Weise gegenüber dem Neuzugang zum zahnärztlichen Studium
verfahren .

otz . Die legte Neichsgeldlistensammlung für das WHW

bis zum Wiedereinsehen des Winterhilfswerks im nächsten
Winter - findet ab morgen , Donnerstag , bis Ostersonnabend
statt . Noch einmal fönnen wir uns vor Beginn der Sommer

geit obferbereit erweisen ; sei jeder bestrebt , den Sammlern

( Freiwillige Feuerwehr Leer ) ihr Amt nach Kräften zu er¬

Teichtern .

fanden allerwärts Gemeinschaftsempfänge statt
und darüber hinaus fanden sich noch zahlreiche Volksgeno !

sen bei Bekannten und bei Nachbarn , die über Emp , angs¬

geräte verfügen , ein , um die Rede Görings zu hören .

otz . Rundfunkstörungen . Wir konnten vor einigen Tagen

über eine erfreuliche Steigerung der Rundfunkteilnehmerzahl
berichten , aus der zu ersehen war , daß nach dem Stande vom

1. Oftober 1936 auf jeden neunten Einwohner unserer Stadt

ein Rundfunkgerät fommt . Worüber nach wie vor , nament¬

lich von den neuen Rundfunkteilnehmern , Klage geführt

wird , sind die vielen Störungen , die noch immer den hiesigen

Rundfunkhörern den Empfang verleiden . Es handelt sich bei

den Störungen , wie die Störgeräusche erkennen lassen , nicht
sondern auchnur um rücklichteraf Mannfor um mach¬

auftragten fur oen vierjayrespian , anperplastven went

raloberst Göring , minutenlang in der Gegend an der Brun¬

nenstraße durch startes Pfeifen ( hervorgerufen durch Rück¬

foppeln ) unverständlich machte . Im Interesse aller einheimi¬

schen Rundfuntteilnehmer liegt es , wenn durch die Zusam
menarbeit aller disziplinierten Rundfunkhörer mit der hiest¬

gen amtlichen Rundfunkberatungsstelle am Postamt endlich

einmal die noch auftretenden Störungen in ihrer Ursache er¬

mittelt und beseitigt werden könnten .

otz . Die Müllabfuhr im Stadtgebiet ist mit Rücksicht auf

den Karfreitag und die Osterfeiertage besonders geregelt wor¬

den und zwar wird die Abfuhr für die Straßen diesseits der

Bahn am heutigen Mittwoch durchgeführt , während die übri

gen Straßen morgen beferat werden . Ueber die Abfuhrrege¬

lung für Ostern (am Sonnabend vor Ostern wird kein Mül
abgefahren ) ist Näheres aus der diesbezüglichen Bekannt

machung des Bürgermeisters zu ersehen .

Jahraang 1937

Kinderreiches Ehepaar feiert goldene Hochzeit

DTZ -Bild . Aufnahme : Bruhns .

otz . Das weit über die Grenzen des Dorfes Dihum hin¬

aus im Reiderland bekannte Ehepaar Oltmann Olte
manns und Frau Ontjelina , geb . Halmarßen , fei

ert am 27 . ds . Mts . das Fest der goldenen Hochzeit . Noch

heute ist der Alte auf der Ziegelei tätig , obwohl er die 79ger
Grenze weit überschritten hat . Durch ein langes Leben hin

durch hat das Ehepaar beim Bauern , am Hafen , in der Zie
gelei und im Privathaushalt viel Arbeit getan und sich mit

jeinen 9 noch lebenden Pindern immer ehrlich und tapfer

durch die Zeit geschlagen. Heute sind die Kinder alle verhei¬
ratet und haben zusammen den Alten schon 45 Entel ge

schenkt . Zwei von den Entelinnen sind auch schon wieder

Ehefrauen und haben bisher 5 Urenkel in die Familie ge

bracht .

"1

Die Alten verleben in ihrem bescheidenen aber sonnigen

Heim auf der Börge " im Dorf einen friedlichen Lebens
abend und an ihren Festtag wird mancher im Dorf auch

über die große Familie hinaus Anteil nehmen .

otz . Die Deutsche Stenographenschaft e . B. , Ortsgruppe

Leer , hat mit umfangreichen Abschlußprüfungen un

ter Vorsiz des staatl . gepr . Kurzschriftlehrers Koch ihre un
terrichtliche Tätigkeit des ersten Vierteljahres beendet . Die

otz . Vom Standesamt . Wie aus einer Bekanntmachung des beiden Mitte Januar begonnenen Anfänger -Lehrgänge , die

men . Der Bau wird auf einem ans Gelände der Haneoury
angrenzenden Grundstück errichtet und wurde bereits in An¬

griff genommen . Die Grundmauern des Neubaus stehen be =

reits . Jedoch wird bis zur endgültigen Fertigstellung noch
geraume Zeit vergehen . So werden die Schüler und Schü¬

lerinnen der Bauernschule in die Lage versezt , auch die för¬

perliche Ertüchtigung noch eifriger als bisher betreiben zu
fönnen .

otz . Besichtigung des Heimatmuseums . Das Heimatmu¬
ieum wurde dieser Tage vielfach besichtigt , insbesondere von

einheimischen und auswärtigen Schultlassen , die vor Eintritt
in die Osterferien noch einmal ihren durch die Schule ver¬

mittelten heimattundlichen Unterricht anschaulich ergänzen
mollten .

otz . Ein Verkehrsunfall ereignete sich heute vormittag in

der Bremerstraße in der Nähe des Geschäftshauses Hilgefort .

Dort stießen ein von Loga kommendes Motorrad und ein von

der Straße abbiegendes Last -Auto zusammen . Der Motor¬
radfahrer und sein Beifahrer , Vater und Sohn , wurden mit
einem schweren bzw . Teichten Unterschenfelbruch ins Kranken¬
haus eingeliefert . Beide trugen außerdem geringfügige Kopf¬
verletzungen davon .

von 44 Perionen besucht waren , tonnten mit gutem Erfolgebeir
abgeschlossen werden ; 34 Teilnehmer entsprachen den Prü
fungs -Anforderungen und werden diese neuen Mitglieder

nunmehr ihre weitere Ausbildung erhalten . Ein Wiederho

lungslehrgang der Ortsgruppe mit über 30 Teilnehmern , der

ebenfalls erst seit Anfang des Jahres im Interesse der Mit¬

glieder eingerichtet war , fonnte auch jetzt schon beendet wec

den . Die Teilnehmer hatten vor dem Prüfungsausschuß der

Ortsgruppe ihre Kenntnisse nachzuweisen und es wird einem
Teil von ihnen die Möglichkeit geboten , gleich nach Ostern in

neuen Fortbildungskursen sich weiter auszubilden .

Unterrichtstätigkeit wird mit Dienstag , 6. April , wieder auf¬

genommen und dürfte dann einen weiteren Aufschwung er¬

fahren , gilt es doch , nahezu 250 Personen an einem Uebungs
abend in der Woche m der hiesigen Berufsschule durch alt¬
bewährte Lehrfräfte weiter aus und fortzubilden .

tan .

- Die

otz . Die Ostfriesische Fahr - und Reitschule hat in letter

Beit viel zur Verschönerung des Geländes an der Blinde ge <

Rings um den Play und die Fahrbahn herum wurden
junge Bäume und bei der Wohnung des Schulleiters Sträu¬

cher angepflanzt . Stiefmütterchen und blühende Blumen

aller Art geben dem Grundstück an allen Stellen ein freund¬

liches Gepräge .

otz . Schulentlassungsfeiern fanden heute an den hiesigen

Voltsschulen statt . Sie erfuhren eine würdige Ausgestaltung .

In allen Feiern wurde des bedeutungsvollen Schrittes der
Jungen und Mädel ins Leben Rechnung getragen .

Crfolgreiche Gebrauchsbiehaultion in Leer

Guter Durchschnittspreis und fast restloser Absaz der Tiere .

otz . Gestern fand , wie wir bereits furz berichteien , die 112. | teressenten aus dem ostfriesichen Zuchtgebiet und darüber

Versteigerung von Gebrauchsvieh auf dem Zucht- und Nutz¬
viehmarkt Leer vom Verein Ostfriesischer Stammviehzüchterviehmarkt Leer vom Verein Ostfriesischer Stammviehzüchter
e. V. statt , Von den 58 im Versteigerungsverzeichnis aufge¬

führten Stühen und tragenden Rindern waren insgesamt 42

aufgetrieben , von denen 37 Stüd auf der Auktion verkauft
Ein guter Durchschnittspreis von rund

werden konnten . Ein guter
564 . Mark wurde erzielt .

Der Auktion ging die übliche Prämiierung vorauf , bei der

vier Tiere mit einem 1. Preis und je drei Tiere mit emem

2. und 3. Preis ausgezeichnet werden konnten . Einen 1. Preis

erhielten die Kühe : " Minna " , Stb . Nr. 2226257 , Be K.

Huisinga Wwe .-Müttermoorersiel ; Fischerin " ,

Stb. - Nr. 208026 , Bes. G. J . Weerda -Uttum ( Züchter A. Mei¬

borg -Uttum ) ; " Lina " , Stb. Nr. 239691 , Bej . Joh . Swalve¬

Marienchor ; sowie das Rind " Dolly " , Jgv . Nr. 138/7297 ,
Marienchor; sowie das Rind
Bej . P. Beet mi ann Wwe ., Uteborg . Emen 2. Preis

erhielten : Die Prämientuh " Gesine" , Stb . Nr. 220247 , Bef .

Fr . T . Hülsebus -Herrenbehr ; Drndine " , Stb . Nr. 228318 ,

Bes . R. Schönfeld-Manslagt ; "Annchen" , Stb. Nr. 190312 ,
Bej . S. Sjuts -Falsterhaus (Züchter G. inrichs -Mamguien ) .

Mit einem 3. Preis wurden ausgezeichnet die Tiere : „Anna " ,

Stb . Nr. 238447 , Bes . Jibbo Janssen - Manslagt (Züchter R.

Janesin -Manslagt ) ; Linde" , Stb. - Nr. 181705, Bejizer B.
"Delia " , J . Nr .Grönefeld -Siegelsum ; sowie das Rind

7/1909, Bes. Heinrich Klugkist-Utwerdum (Zücht . J . Haren
Wwe . - Victorbur ) .

Zu der Versteigerung der Tiere , die in den frühen Nach

mittagsstunden begann , hatten sich zahlreiche Käufer und Jn

hinaus aus dem ganzen Reiche eingefunden. Die Gebote gin¬

gen flott ein und waren gut , so daß innerhalb turzer Frist

der gesamte Auftrieb bis auf wenige Tiere versteigert werden

fonnte . Den höchsten Preis erzielte die Nuh Gretchen" , Stb .

Nr . 243946 , Bej . G. Dirksen -Engerhafe mit 740. Mart ;

sie wurde nach Sachsen verfaust . Der höchste Preis unter den

Rindern fiel mit 700 . - Mart auf das mit dem 1. Preis aus

gezeichnete Rind Dolly " des Besizers P. Beekmann Wve . .

Uteborg , das nach Garlipp im Bezirk Stendal verlauft

des Bauern Jibbo Janssen - Manslagt erzielte einen Verkaufs¬wurde . Die mit dem 3. Preis ausgezeichnete Kuh „Anna "

preis non 700 . - Mart , den ebenfalls die Kuh „Ulme I " , Stb . .

Nr . 211406 , Bes . R. Úlferts -Bohnenburg erreichte . Die mik

einem 2. Preis ausgezeichnete Kuh „ Orndine " des Besizers

R. Schönfeld -Manslagt ging für einen Preis von 680 . - m .

in andere Hände über . Ein großer Teil der verkauften Tieze

ging nach dem Rheinland , nach Trier , Sachsen ,

Hannover , während ebenfalls eine ganze Reihe von Tie¬

ren im ostfriesischen Zuchtgebiet verblieb.

Für die nächsten Monate sind in Leer keine Versteigerun

gen des Vereins Ostfriesischer Stammriehzüchter e . V. vor¬

gesehen, so daß als nächste züchterische Veranstaltungen des

Jahres 1937 die am 27. April in Aurich stattfindende Aut¬

tion von Bullen und weiblichen Tieren und die für den 21 .

Mai ebensolls in Aurich vorgesehene Auktion von Bullen und

weiblichen Tieren zu nennen sind , auf denen erstklassige Tiere :
ht .zur Versteigerung gelangen werden



Filmaufführung für die WHW - Betreuten .

otz . In der Reihe der Filmaufführungen , die zu Gunsten
der WHW - Betreuten von den Lichtspieltheaterhesizern ge¬
meinschaftlich mit den Filmverleihgesellschajten veranstaltet

werden , fand am Dienstagabend im großen Saale des „ Ti

voli " mit Unterstützung des Lichtspieltheaterbesizers H. Baich
mann eine Filmausführung statt , die wieder einen übervollen

Saal brachte . Etwa 1200 Volfsgenossen aus unserer Stadt
hatten wieder einmal die Freude des Erlebens eines Film
abends , der eingeleitet wurde mit einer Ansprache des Oris
gruppenleiters der NSDAP Leer , Hühnken , dem für seine
zu Herzen gehenden Worte lebhafter Beifall zuteil wurde . In

der Spielfolge jahen die Besucher zunächst die neue Ufa - Wo¬

chenschau mit den interessanten Bildern von den Karnevalss
veranstaltungen in München und Köln . Das fröhliche Mas

Tentreiben mit den sehenswerten Festwagen in den Karne

valsumzügen löste bei den Zuschauern schallende Heiterkeit aus

und zeigte recht eindrucksvoll , daß die deutschen Menschent

wieder das heitere Lachen und das unbekümmerte Fröhlich
fein als Selbstverständlichkeiten werten , an denen jeder

Boltsgenosse teilhaben tann und soll . Ein Kulturfilm mit dem

Titel „Märchenland " führte die Besucher in das herrliche
waldreiche Land an der Wejer, in das Siebengebirge, den
Reinhardtswald und andere sagenumwobene Gebiete , wo der

Schauplatz der unvergänglichen Märchen der Gebrüder
Grimm (Rotkäppchen und der Wolf ) zu suchen ist und wo
der Rattenfänger von Hameln sein zauberhaftes Spiel trieb
Den Höhepunkt des Abends aber brachte der Hauptfilm , m
Sonnenschein " mit dem berühmten Sänger Jan Kie
pura in der tragenden Rolle . Die ereignisreiche Handlung
bes luftigen Spielfiums gab immer wieder Anlaß zu herzhafa
tem Lachen , so daß alle Besucher mit Bezug auf fröhli he
Unterhaltung voll zu ihrem Rechte tamen . Darüber hinaus
bot der Film durch die Mitwirkung des Wiener Philharmo
nischen Orchesters und des Wiener Opernchors vollendete
musikalische Genüsse , so daß die Filmveranstaltung zu ainem
schönen Erlebnis für alle Teilnehmer werden konnte .

otz . Bestandene Meisterprüfung . Vor der Prüfungstom¬
mission in Aurich bestand die Meisterprüfung im Maler¬

gewerbe Hans Kramer von hier mit dem Prädikat gut .

otz . Nüttermoor , Aus der Arbeit der Hitler
Jugend . Der hiesige Standort der Hitler - Jugend veran
ftaltete am Sonnabend im Hitler - Jugend - Heim einen sehr
gut besuchten Elternabend . Man fonnte beobachten , daß
fämtliche Besucher mit großem Interesse den abwechslungs
reichen Darbietungen der Hitler - Jugend folgten . Dieser
Abend hat wieder einmal bewiesen , daß die Jugend Adolf
Hitlers innerlich immer stärker und gefestigter wird ."

otz . Ost -Warsingsfehn . Hochbetagt verstorben .

Eine der Aeltesten aus unserer Gegend , Urgroßmutter Side¬
lina Coordes , geb. Brückmann , ist im hohen Alter
ron 95 Jahren verstorben .

otz . Schwerinsdorf . Verendeter Rotrod . In der
Nähe des Loosfchen Hauses fanden spielende Kinder im Ge
büsch einen verendeten Fuchs auf . Der tote Rotrod wurde an
den Bächter der hiesigen Jagd abgeliefert .

Westrhauderfehn und Umgebung
otz . Bestandene Meisterprüfung . Die Meisterprüfung im

Maurerhandwerk bestanden J . Eyhusen - Potshausen und
Hermann Janssen Völlenerfehn .#

Olub dem Reiderland
Weener , den 24 . März 1937 .

otz . Für die vom Winterhilfswerk betreuten Volksgenossen
ist morgen in der Zeit von 9 - 12 Uhr eine Ausgabe von
Brot vorgesehen . Die Ausgabe erfolgt wie bisher im Alters¬
heint .

otz . Bunde . Rentenzahlung . Die Renten und Ver¬
forgungsgebührnisse werden beim hiesigen Bostamt am 27 .
März gezahlt .

ot . Bunde . Das Deutsche Jungvolt tann auch hier

über eine erfolgreiche Werbung berichten . Heute nachmittag
findet eine ärztliche Untersuchung des Jahrgangs 1927 statt .

otz . Digumer - Verlaat . Eine Berdunkelungs¬
übung wurde am Montag von der hiesigen Untergruppe
des Reichsluftschutzbundes veranstaltet . Die Uebung erstreckte

sich auf die Ortsteile Digumer -Verlaat und Heinippolder¬
Kolonie und wurde in Zusammenarbeit mit SA und Feuer¬
wehr durchgeführt . Der Anfang der Verdunkelung wurde

Durch Feuer¬durch ein Signal der Feuerwehr angezeigt .
wehr und SA wurden auch Kontrollen und Streifen borgewehr und SA wurden auch Kontrollen und Streifen vorge¬
nommen Trot ungünstigen Wetters wurde die Uebung
mustergültig ausgeführt . Der Schluß der Nebung wurde
wieder durch ein Signal der Feuerwehr angegeben .

otz . Dißumer - Verlaat . Eine Abschlußprüfung der

Luftschutz - Helferinnen fand hier gestern abend statt . Der
Prüfung wohnten Dr . Kuiper -Bunde und Untergruppenfüh¬
rer Siemering bet . Die Ausbildung der Helferinnen wurde
erfolgreich abgeschlossen . Die Pfundsammlung
wurde durch BDM , und NS - Frauenschaft durchgeführt . Ein

besonders guter Erfolg war in Landschaftspolder zu verzeich
- Eine Untersuchung der Pimpfe fand

gestern nachmittag statt . Zahlreiche Jungen werden wieder
dem Deutschen Jungvolt beitreten .

nen .

otz . Jemgum . Straßenausbesserung . An der
Straße Bentumersiel - Jemgumerkloster wurde der Sommer¬
weg ausgehoben und teilweise durch Ausfüllung mit Sand

ausgebeffert . Die Straße wird verbreitert , und es wird teil¬
weise ein neues Pflaster gelegt .

otz . Jemgum . Hochipannungsleitung . An der
Strede Bingum - Coldeborgersiel werden Masten für eine
neue Hochspannungsleitung gebaut . Bis Klein -Soltborg sind
die Arbeiten bereits fortgeschritten .

otz . Jemgum : Am Montag veranstaltete die hiesige NS¬
Frauenschaft einen Werbeabend für das Deutsche Frauen¬
werk im van Lohschen Saale . Die Kreisschulungsleiterin Frl .
Dbes behandelte das Thema : „ Die Frau in der Volksge¬

meinschaft ". Gedichtvorträge und gemeinsam gesungene Lie¬
der verschönerten den Abend . Zum Schluß nahm noch der
stellvertretende Ortsgruppenleiter E. van Lessen das Wort .
Er ermahnte die Frauen , an der großen Gemteins haftsarbeit
mitzuhelfen .

Pagenbürg und Umgebung
Neue Schmiedegefellen

otz . In der vorigen Woche fand die diesjährige Gesellenprü
fung für das Schmiedehandwerk des Kreises Aschendorf -Hümmling

otz . Böllenerfehn . Die Bautätigkeit in unserem
Orte hat bereits wieder eingesetzt , und in der kommenden
Saison werden sich die Bauarbeiten ganz besonders rege ent¬
falben. Eine große Zahl von Bauvorhaben soll in den nächſtatt . An der Prüfung nahmen teil die Schmiedelehrlinge: Kon¬sten Monaten zur Ausführung gelangen . Die Neubauten
werden vornehmlich an den Fernverkehrsstraßen entstehen ,
fofern dafür die Bauerlaubnis erteilt wird . Ein neues Wohn¬
haus in der Nähe des Altersheims ist bereits in seinem Bat
schon sehr weit vorgeschritten und wird im kommenden Mo¬
nat fertig gestellt . Im südlichen Teil der Ortschaft hat man
mit dem Bau eines Borderhauses begonnen zur Vervollstän
bigung des Vejamsgebäudes , von dem vor zwei Jahren der
Scheunenteil erbaut worden war . Auch das abgebrannte
Platzgebäude am Königsweg wird in Kürze in Angriff ge¬
nommen . Die erforderlichen Steine sind bereits angefahren
morden . Auch mit dem Bau der Gemeindewohnhäuser soll in
Kürze . begonnen werden . Die Baustellen sind bereits ausge
meffen worden . Außerdem sollen noch zwei größere Blaz¬
gebäude innerhalb der Ortschaft erstehen , die eine längere
Arbeitsdauer erforderlich machen . Da verschiedene Neu - , Er¬
weiterungs - und Umbauten geplant sind , so bestehen für das
Bauhandwerk und die Nebengewerbe für die nächsten Mo¬
nate wieder gute Beschäftigungsmöglichkeiten .

rad v. Deest (bei Schulte, Bapenburg), Theod. Connemann (R.
Janssen , Seede ), H. Hackmann (Gerb . Lüden , Papenburg ), E. Rib¬
bing (Joh . Wittrock , Aschendorf) , Wilh . Schrant (Theod . Lengen ,
Wahn ), Ernst Remmers (Ficker , Frees ), Heinr . Niche (W. Schrant ,
Span ) . Die Prüfungskommission war bertreten durch :

Obermeister Joh . Wittrock , Aschendorf, Meister Herm . Grave ,
Werlte, Meister Gerh . Göken , Aschendorf , Meister W. Schrant ,
Span , Meister Joh . Bocjans , Lorup , Altgeselle Gerh Röttker ,
Aschendorf. Die theoretische Prüfung wurde abgenommen durch
Berufsschuldirektor Brand , Papenburg . Alle Lehrlinge haben
bestanden . Am gleichen Tage fand unter dem Vorsiz des Ober¬
meisters eine Zwischenprüfung der Lehrlinge des zweiten Lehr¬
jahres statt , der sich die Lehrlinge : Wilh . Kreuter (bei Alb . Bohse ,
Dörpen ) , B. Kalthoff (Gerh . Göken, Aschendorf), W. Schlömer
(J . Middendorf -Hilling , Aschendorf) , J . Brokmann (Jos . Wittrod ,
Bapenburg ), H. Brotmann (Joh . Wittrod , Aschendorf), H. Engel
(Jof . Schmitz , Papenburg ), A. Lampe (Stappenberg , Werlte ), Nill .
Bart (Karl Hente - Rkting . Berlte ) unterzogen .

Für den 25 . März :
Sonnenaufgang 6. 23 Ubr

Sonnenuntergang 18. 53 libr

Borkum
Norderney
Leer , Hafen
Weener

Mondaufgang 17 . 40 be
Monduntergang 5 . 24 Uhr

Hochwasser

0 10 . 12 und 22 . 22 1lbe
10 . 32 und 22 . 42 Ulbr

0. 46 und 13 . 17 Ube
1. 36 und 14 . 07 Ubr

.
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2 . 10 und 14 . 41 Ube
2 . 15 und 14 . 46 Uhr

Westehauderfehn
Papenburg , Schleuse

• 760,6Barometerstand am 24. 3. , morgens 8 Uhr .
Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + + 5,00
Niedrigster C + 0,0 °

3,4Gefallene Regenmengen in Millimetern
24

Mitgeteilt von B . Jokub !, Optiker , Leer .

otz . Rentenzahlung für April . Die Zahlung der Militär -Ber

forgungsgebührnisse findet am Sonnabend , dem 27. März , die
Zahlung der übrigen Bersicherungsrenten am Donnerstag ,
dem 1. April statt .

otz . Soft -Personalie . Fräulein Brumthorst , seit nahezu
2 % Jahren beim Postamt hier tätig , wird zum 1. April zum Bost
amt Damme versezt .

otz . Verkehrskontrolle . Der hiesige Motorsturm nahm gestern
abend an einer Verkehrskontrolle teil , bei der mehrfach Verstöße

gegen die Reichsverkehrsstraßenordnung festgestellt wurden .

otz . Zu einer Probefahrt geht heute ab Emden der hier für eine

englisch -holländische Firma gebaute Tantdampfer in See . Gestern
ist das schmucke , neuzeitlich eingerichtete Schiff von der Meyerschen
Werft abgefahren .

Bericht über den Markt von Leer Oftfe , am 24 . März

A. Großviebmarkt .

Zum heutigen Zuchte und Nußviebmarkt waren angetrieben
355 Stück Großvich .

Auswärtige Käufer zahlreich vertreten .
Handel :

hochtrag . u . frischmilche Kühe 1. Sorte gut

hoch u . niedertrag . Rinder 1. Sorte d

güfte , zeitmilche u . fahre Kühe
1jährige Bullen

jährige Kuhkälber
jährige Bullkälber

1 - 2jährige güste Rinder
Kälber bis zu 2 Wochen

2. Sorte mittel
3 . Sorte Jchlecht

500 - 560 Mk .
425 - 475 Mk .
300 - 425 Mk .

Mk .
2 . Sorte mittel 350 - 425 Mk .
3. Sorte langfam 275 - 350 Mk .

Mk .
1. Sorte langfam 375 - 450 Mk .
2 . Sorte langfam 275 - 375 Mk .
3. Sorte langsam 180 - 275 Mk .

Mk .
Mk .

mittel
mittel

180 - 275 Mk .
15 - 40 Mk .

Gesamttendenz : Rubig , gute Kühe gefragt .
Ausgesuchte Tiere über Notiz .

Handel Rubig .

B. Kleinpiebmarkt .
84 Stück Kleinvieh .

Ferkel 6 - 8 Wochen 8 - 11 RM , fäufer 20 - 32 RM . , Schafe
40 - 50 RM ,

Nächster Groß - u . Kleinviehmarkt am 31 . März 1937 .
Nächster Pferdemarkt am 28 . April 1937 .

Unter dem hoheitsadler
Kreisleitung Leer .
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Sämtliche Dienststellen im Parteihaus bleiben an
Sonnabend , 27 . 3. , gefchloffen .

SJ . -Luftsportgefolgschaft 3/191 , Leer .
Am Mittwoch , dem 24. , tritt die Gefolafchaft 20 . 05 ihr auf dene

Hof der Berufsschule in der Königstraße an . Jeglicher Urlaub ist mit
fofortiger Wirkung aufgehoben . Gesuche auf weitere Berrlaubung
find beim Appell am 24. 63. Mts . einzureichen Is . , die noch nicht im
Besitz eines Reichsausweises find , haben dies at melden , sie erhalten
ein Formular .

HI . . Gefolgschaft 14/191 , Schar 3 , Nüttermoor ,
Seute Abend , 24 . 3. , treten fämtliche Sg ., auch die Beurlaubten ,

zum letzten Gefolgschaftsappell in Seisfelde , pünktlich um 19 . 50 Whe
bei der Straßenkreuzung in Eifinghausen an .

B. D. M . Leer , Gruppe 41/191 .
Sämtliche Schaftführerinnen treten am Mittwoch , dem 24. , une

8 Uhr , beim Heim in der Kirchstraße , zu einer wichtigen Befprechung
an . Erscheinen für alle Führerinnen ist Pflicht !

Deutsche Arbeitsfront , Kreiswaltung Leer .
Die Diensträume der Deutschen Arbeitsfront find am Sonnabend ,

dem 27 . d . Mts ., geschloffen .

BreustiaSüddeutical
Jeder kann das „Große Los " in der Tasche tragen !

Das Große Lo8 " im Spielplan der Staats .

lotterie 2 mal 1 Million Reichsmart das sind

fchon für jeden Spieler eines Achtellofes bare 100 000 . ¬

Reichsmart ! Aber auch noch all die anderen großen Ge .

winne der Staatslotterie - fie find schon ein großes

Glück für jeden Gewinner fie find Erfüllung uns

zähliger Wünsche und erträumter Hoffnungen . Und wenn

am 23 . April die Ziehung der 1. Klasse der 49 . Preus

Bisch - Süddeutschen (275 . Preußischen ) Klassenlotterie
beginnt , dann geht es in den 5 Klassen der neuen

Lotterte wieder um 343 000 Gewinne . Insgesamt
werden 67 660 180 . - Reichsmart auf 800000 Lose aus .

gespielt faft jebes zweite Los gewinnt . Die Gewinne

sind einkommensteuerfrei und vor allem : auch der fann

P

mitspielen , der nicht viel hat . Denn nur 3 . - Reichse
mart foftet ein Achtellos je Klaffe . Den amtlichen
Gewinnplan und - soweit vorrätig Originallofe

erhalten Sie bei allen staatlichen Lotterie - Einnahmen .

Die neue Lotterie beginnt ! Wer kein Los hat , kann nicht gewinnen !

2 Gewtiene ga je 1000000 . - RM

2 Gewinne zu je 500000 . - RM

2 Gewinne zu je 300000 . - RM

( Auszug aus dem amtlichen Gewinnplan )

2 Gewinne zu je
10 Gewinne zu je

2 Gewinne zu je

200000 . - RM .
100000 . - RM

75000 . - RM

12 Gewinne 3u fe 50000 . - RM

Außerdem 342968 weitere Gewinne im
Gesamtbetrag von 61 910180 . - RM

Der Präsident der Preußisch Süddeutschen Staatslotterie



Wieviel Invalidenunterftigung zahlt die DAF . ?

otz . In einer Bekanntmachung des Schazamtes der Deute

fchen Arbeitsfront hieß es :

„ Die Höhe der Invalidenunterstüßung richtet sich nach der

Anzahl und dem Durchschnitt der geleisteten Beiträge . Es

wird bei der Unterstützungsberechnung der Beitrag der Klasse
zugrunde gelegt , der dem Durchschnitt am nächsten liegt . Dies

fer muß jedoch mindestens den Saz der Klasse 7 erreichen !"

Diese Mitteilung hat zu einer teilweise irrtümlichen Aus

legung Anlaß gegeben . Das Schazamt der Deutschen Ar¬

beitsfront weist daher darauf hin , daß unabhängig von dem

nach dem Einkommen ermittelten Durchschnittsbeitrag der

Unterftigungs at mindestens nach Klasse 7 gezahlt wird .

66

In jedes Jaйb din „Oz . "

Die Behörden geben befanni :

Der Landrat des Kreifes Nichendorf - Simmling :

Bolizei . Verordnung .

Betr . : Beschränkung der Höbbgefchwindigkeit für Kraftfahrzeuge in

der Stadt Papenburg auf der Straße von der Michaelistirde bis zum

Bahnhof und auf der Straße Papenburg -Bokel .

Auf Grund des Polizeiverwaltungsgejeges Dom 1. Suni 1981

(R . G. B . 1. S . 77 ) in Verbindung mit den Ausführungsbestimmungen
zu § 34 und auf Grund des § 36 der Reichsstoßenverkehrsordnung
nebst Einführungsverordnung vom 28 . Mai 1934 (R . . B . 1 , S . 45

wird nach Anhörung des Bürgermeisters der Stadt Papenburg und

mit Buftimmung des Regierungspräsidenten in Osnabrück für die

Stadt Papenburg und die Gemeinde Lotel folgende Polizeiberord :

numa erlassen :

§ 1. Für die Straße von der Michaelistiche bis zum Bahnhof wird

eine Höchigeichwindigkeit von 40 tm für Kraftfahrzeuge aller Art

feftgefeßt .
§ 2. Für die Straße Papenburg - Bofel bis zum Kriegerdenkmal

in Bokel wird eine Höchstgeschwindigkeit von 30 fm für Kraftfahr

zeuge aller Art festgesetzt .

83 . Buwiderhandlungen werden mit Geldstrafe bis at 150 RM
oder mit Saft bestraft .

Diese Polizeiverordnung tritt mit dem Tage ihrer Verkündigung
in Kraft und am 1. 4. 1950 außer Kraft .

Der Bürgermeister Papenburg :

Alle Hausbefizer in Papenburg , in deren Säufern sich
noch Schlafbußen befinden , werden aufgefordert , sich bis
zum 25. de . Mts . auf 8immer 13 des Rathauses zu melden .

8weiggefchäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

DavonD. A. II . 1937 : Hauptausgabe 24 170 , Heimat - Beilage
Aus der Heimat " über 9000 ( Ausgabe mit dieser Seimatbeilage ift

Durch die Buchstaben L / E im Kopf gekennzeichnet ) . Bur Beit ft An

zeigen Preisliste Nr . 15 für die Hauptausgabe und die Beilage , ,Aus
der Heimat " gültig . Nachloßftaffel A für die Beilage Aus der

Heimat " . B für die Hauptausgabe
"D

Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Beilage ., Aus der

Heimat " : Heinrich Berlyn , verantwortlicher Anzeigenleiter der Bei¬
lage : Bruno Badgo , beide in Leer . Lohndrud : D. S . 8opfs & Sohn ,

Gm . b. S . , Leer .

Gewerbe - und Handelsbank , e.G.m.l.tt ., Leer Spareinlagen

Betr . Dienst am 27 . März 1937 . Erbitte Angebote von besten Juli bis November kalbenden Hente und

Gemäß ministerieller Anordnung bleiben die Büroräume des

Pandratsamtes und der Kreiskommunalkal je am Ostersonnabend ,

dem 27 . d . Mis . , für den Publikumsverkehr geschlossen .

feer , den 23 . März 1937 .

Der Landrat . Conring .

Bekanntmachung .
Die Diensträume des Rathauses find am Sonnabend , 27. März

1937 , gefchloffen .
Leer . Der Bürgermeister .

Das Standesamt ist nur für pflichtmäßige Anmeldungen am

26 , 27 . und 29 . März von 11 bis 12 Uhr geöffnet .

Leer , den 23 . März 1937 .
Das Standesamt .

jungen Herdbuchkühen
und

2 - 3 -jährigen Rindern
Kaufe nur gegen garantierte Trächtigkeit .

van Lessen , Bunde . Fernruf 126 .

Fertel zu verkaufen.
B. Siefkes , Detern .

2 Stück schöne

Läuferschweine
Winterhilfswerkdes DeutschenVolkes ,Ortsgr.Leerzu verkaufen.

An die Betreuten des WHW . erfolgt am Donnerstag ,
Benon , Holtland .

dem 25. März , von 8 - 12 Uhr , im Schlachthaufe des Kinderwagen
Diehhofs eine Ausgabe von

Slichfilet
Als Anerkennungsgebühr find pro Pfund 5 Rpfg . zu zahlen .

Ausweiskarten lind vorzulegen .

Leer , den 23 . März 1937 . Fecht

Ortsgruppenbeauftragter für das WHW .

zu verkaufen .

Seisfelde , Logaerweg 97 .

Dünger
baben abzugeben

Geschw . Boellen , Heisfelde ,

Ringstraße 11 .

WHW . Ortsgruppe Papenburg zu verkaufen ein gut erhaltener
Donnerstag , den 25. März , Fischausgabe . Don 8 - 12 Uhr für

das Untenende, von 15-18 lbr für das Obenende. Anerkennungs: Ackerwagen
gebühr ( Pfd . 5 Bfg . ) und Backpapier ist mitzubringen .

Zu verkaufen

Der Ortsbeauftragte .

Kraft Auftrages werde ich am

Donnerstag , d . 25 . März d. J. ,
abends 6 Uhr ,

Zu verkaufen eine Kuhin der Janssenschen Gastwirtschaft
Ende April kalbende
Remels . H. Lüken

2 Kuhkälber
bat zu verkaufen

H. Willms Wwe . , Hobegafte .

zu Loga

Das banim. Fleisch
einer schweren Nuh

in pallenden Stücken öffentlich
meistbietend auf Zahlungsfrist

Schönes Kuhkalb freiwillig verkaufen.
zu verkaufen .

1 . Büsker , Loga , Daalerstraße .

Leer .

mit Einspännergestell .

Jürgen Lammers , Remels , Kr . Leer

Zu mieten gesucht

Vermischtes

Ja .Jagdhund zugelaufen
Anton Bennmann ,

Loga , Adolf Hitler : Straße 54 .

Suche bis Mai noch eine gute ,
milchgebende

Kub
auf Fütterung , event auch bis

Mitte Juni in Weide .

Fritz Saathoff , Veenhusen 57 .

Achtung !
Jm Jagdbezirk Oltmannsfehn

werden künftigbinwildernde
Hunde unnachfichtlich abge

morgen lebend
frische Hochschellfische m . K. nur
15 Pfg . , o . K. 20 Pfg . , Fischfilet
30 Pfg . , Goldbarschfilet 35 Ptg ..
frischer Stint 15 Pfg , Ichöne ,
fri che Bratheringe , Jowie Jämt
liche Räucherwaren .

Fischhalle W. Klock ,Leer
Adolf Hitlerfte . 58 . Telefon 2418 .

SALAMANDER
SCHUHE

ZU

OSTERN

ALLEINVERKAUF

Termöhlen , Leer

Halte meinen Form und
Leistungsbullen

isobann
choffen . Gleichzeitig warne ich

die Kleinkaliber : Wildschützen .

Der Bächter .

PreiswerteSeefische !

Zu Karfreitag

zum Decken empfohlen

Dater : Angeldsbulle Jodler

Mutter : „ Dirra " , eingetragen

DREB . , 6202 kg Milch , 214 kg

Fett , 3,45 % Fettgebalt ,

empfehle inallerf. Menne Heyen
Gesucht baldm . eine geräumige blutfe . Ware 1 - 2 kg schw . Koch

Wohnung , fchellfische , 1/2kg 15ẞfg . , o . K. 20 Bfg . .
Seelachso . K. 15Pfg . cr . Rota . 35Pf . ,

Holtland

3 - 4 Zimmer , bis 35 Rmk Fischf .25 Pfg . , Goldbarscht . 35 Pfg. , Bu Karfreitag
fr . ger . Jettbück ,ger . Schellf . Makr . , empfehle prima

monatlich .

Off . u. 297 an die OT3 . Leer , Goldb . , K. Sprott . , Fischk . u . Marin . lebdfr . Kochschellfische, 1/2 kg nur

Stellen-Angebote

Wilhelm Heyl , Gesucht zum 1. Mai eine ältere
Versteigerer .

Fr . Grafe , Rathausstr . 2334 .
15 und 20 Pig ., obne Kopf 20 Pfg ..

in jeder Höhe

für jedermann !

HRS -MODEN

Heute ,heute ,und
nicht morgen

Heute schon sind die neuen

Frühlings -Anzüge und Mäntel

auswahlreich vorhanden . Heu¬

te schon können Sie sich an¬

schaffen , was Ihnen morgen
viele Freude macht . Heute

schon können Sie preiswürdig

erhalten , was Sie morgen not

wendig gebrauchen .

Backhaus
LEER

Zu den Feiertagen

Jg. Brat - und Suppenbühner
Bestellung vorher erbeten .

Bilchfilet 30 Pig , ff. Goldbarlchfilet Franz Lange , Leer .
35 Pfg . , lebendfr Steinbutt und
Heilbutt , lebende Schleie , täglich

Werbung (chafftArbeitſche Räucherfiſche, friſchen groe Zigarren
Haushälterin Thomasmehl 18%
aus guter Familie für kl . Land
Stelle . 2 Kühe lind zu melken .

O18 in leer .Gottesdienst -Ordnungen Angebote unter L 300 an die

Luther . Gemeinde Leer .

Gründonnerstag .

Luthertische . Abends 18 Uhr : B Smid . (Im Anschluß Beichte un

Seil. Abendmahl und Beichte für Sie Surfreitagtommunion.
Kollekte für den Luther . Kirchenfonds . )

Christuskirche . Abends 20 Uhr : S. Oberdieck. (Im Anschluß Beichte
für Karfreitagfommunion . Kollette für den Luther . Kirchenfonds . )

Karfreitag .

Lutherkirche . Borm , 10 Uhr : B Knoche . ( Im Anschluß Heil . Abende
mahl . Kollette für das Syrische Waisenhaus in Jerusalem . )

Stachm . 15 Uhr : Karfreitagsfeier des Kindergottesdienstes . Abend

18 Uhr : P . zur Borg . ( Im Anschluß Beichte für Osterfommunion .)

Christuskirche . Vorm . 10 Uhr : S Oberdieck . (Im Anschluß Heil

Abendmahl. Kollekte für das Syrische Waisenhaus.) Nachm. 15
Uhr : Karfreitagsfeier des Kindergottesdienst . Abends 18 Uhr :

Beichte und Abendmahlsfeier .

1. Ostertag .

Luthertirche . Vorm . 10 Uhr : B. zur Borg . (Im Anschluß Heil . .

Abendmahl . Kollette fir das Diatoniffen -Mutterhaus in

Rotenburg . )
Christuskirche . Vormt . 10 Uhr : S . Oberdied (Im Anschluß Beichte

und Heil . Abendmahl . Kollefte für das Diatoniffen -Mutterhaus

in Rotenburg . )

2. Ostertag .

Lutherkirche . Borm . 10 Uhr : B. Knoche . (Kollekte .) Bormi . 11 . 20 Uhr :

Kindergottesdienst .

Chriftusfirdie . Vorm . 10 Uhr : S . Oberdied . (Kollefte .) Borm . 11 . 15

Uhr : Osterfeier des Kindergottesdienst .

Mennoniten - Kirche .

Rarfreitag . 10 Uhr : Bostor lic . Fast -Emden .

Loga , Lutherische Kirche .

Gründonnerstag , den 25 . März 1937. Boum . 10 Uhr : Gottesdienst .

B. Hafner .

Karfreitag , den 26 . Mära . Vorm 9. 30 Uhr : Beichte . 10 Uhr : Gottes

Dienst . B. Hafner . (Anschließend Feier des Sl . Abendmahles .)

Abends 6 Uhr : Gottesdienst . (Betchte und Feier des Hl . Abend =

mahies .)

1. Ostertag . Borm . 9. 30 Uhr : Beichte . 10 Uhr : Gottesdienst . $ .

Hafner (Anschließend Feier des Heil . Abendmahles . )

2. Ostertag . Borm . 10 Uhr : Gottesdienst . B. Köppen -Logabirum .

Superphosphat 18 %
Kali 34 - 42 %

Kainit 12 - 15 %

alle sonstigen Düngemittel ,

Suche auf fofort einen älteren gebr . Seemuschelkalk , Edelweiß
landwirtschaftlichen Geflügelkalk in 3 Körnungen

zu billigsten Preisen ab Werk .

Düngemittel - und Kalkwerke
, ,Ostfriesland "

Gehilfen od . Urbeiter
Hermann Weyer , Westerstede .

Stellen - Gesuche

Suche für junges Mädchen
zum baldigen Antritt

Stelle als Stütze
im Haushalt .

Angebote unter L 299 an die
OTZ . Leer .

EineKleine Anzeige
in der OT8 . bat stets großen
Erfolg .

R. Houwing , Leer ,
Nesse , Telefon 26 . 66 .

Klavierstimmen

Ben Granat , ff . Herings und

Fleischfalat , prima gefüllte Heringe .
Brabandt , Ad. Stift . 24 , Fernr . 2252

Trauringe

Paul Katenkamp, Leer
Ad . Hitlerstr . 6 , beim Central - Hotel

von 6 Pfg , an

nur richtig und gut abgelagerte
Sorten im Fachgeschäft

Joh . Wessels , Leer .

Tel . 2469 Brunnenstraße 11 .

H . H

Generalversammlung Gummi¬

Stiefel
der

Landw . Bezugs - und

Absatz - Genossenschaft
e. . m . b . . . in Remels

Musikhaus Reimer, Leeram 5. April, nachm. 6 Uhr, in
am Bahnübergang . Fernruf 2162 der Wenkeschen Wirtschaft in
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Trauerhalber ist mein Geschäft am Donnerstag

dem 25 . März , von 1 bis 5 Uhr , geschlossen .

he
im

D
79

Remels , mit folgender

Tagesordnung :

1. Revisionsbericht für 1935 .

2. Bilanz und
Derlustrechnung 1935 .

3. Gelchäftsbericht für 1936 .

4. Bilanz nebst Gewinn und

Derlustrechnung für 1936 .
5. Derteilung des Reingewinns

bezw . Derlustes für 1935/36 .
6. Entlastung des Dorstandes ,

Aufsichtsrats und Geschäfts
führeis .

7 . Revisionsbericht für 1936 .
8. Wahlen .
9 . Sonstiges

Die BilanzJohann Sobing , Leer is4AprilzurEinſicht der Ge¬
Eisenwaren , Brunnenstraße 24

4 .
nollen im Geschäftszimmer aus .

Der Vorstand

R. de Buhr , H. Wenke , S. C. Janßen

10 . 50 und 15 . 00 Mk .
in allen Größen

Heine . Haase , Stidhausen .

Trauerfachen
24 Stundenfärbt innerhalb

Färberei Alting
LEER

Baby-Wälche
kompl . Ausstattung .

Stubenwagen
Fahrbetten

Kinderbekleidung
Wäsche

Ulrichshaus, Leer
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Gsterfest
Fü

r da
s

und die

ersten Frühlingstage

Für die Dame !

Frühjahrs - und Sommer - Mäntel
in neuen Formen und eleganten Stoffen

Elegante Damen -Complets und
- Kostüme mit interessanten Steppereien

und in modischen Farbtönen

Damen - Übergangs - u . Sommer .
Kleider in neuen Modelarben , guten

Stoffen u . besonders kleids . Ausführungen

Für den Herrn !

Sport -Anzüge , auch 3 -teilig
in flotten Formen und modischen Farbtönen

Herren - Sakko -Anzüge

elegante Streifen in besten Qualitäten

Herren -Gabardine - Mäntel

in Slipon - und Raglanformen , flott ge¬

schnitten und praktisch

Elegante Modell -Übergangs -Hüte Herren -Cheviot -Mäntel
in neuen Formen , mit interessanten ,

modischen Garnierungen und kleidsamen ,
neuen Farbtönen

weite , elegante Formen , mit verdeckter

Knopfleiste , sehr elegant und praktisch

Bitte beachten Sie unsere

Schaufenster !

GeJerhd . de

Niini

Dem

* *

FRÜHLING
entgegen !

K rawatten , modische Neuheiten

Enno Hinrichs
Leer

im neuen Kleid und

Mantel . Sie brauchen

nur aus unserer großen
Auswahl reizender Neu¬

heiten zu wählen . Be¬

suchen Sie uns bald , wir

machen Ihnen den Kauf

durch niedrige Preise leicht

GERHARD
nur

LEERU.REMELS
Poilrup

Leer Heisfelderstr . 14- 16
Das richtige Einkaufshaus für Sie !

Das älteste Fachgeschäft _
am Plate garantiert für eine

Darum kommen Sie zu mir !
sachgemäße Uhr -Reparatur

Uhrmachermeister Johs . Bahns , Leer

Die hiesigen

Banten und Spartassen
find am Oster -Sonnabend , 27 , März

den ganzen Lag geschloffen

Am Oster - Sonnabend
dem 27 . März 1937 , sind unsere Geschäftsräume

geschlossen
Stromversorgungs - Aktiengesellschaft

Oldenburg - Ostfriesland
Betriebsverwaltung Leer

Oster - Sonnabend 27. März 1937

geschlossen
Oldenburgische Landesbank

HH

Wir empfehlen :
Für den Herrn :

Elegante Halbschuhe ,

7 . 90 8 . 75 9 . 75

Hüte und Mützen ,

Manschettenhemden

und Sporthemden ,

Schlipse in großer Auswahl

Socken , Hosenträger usw .

Für die Dame :

Schuhe in großer Auswahl ,

Kappen , Schals ,

Hüfthalter , Korsetts ,

Sommerkleider

in neuesten Mustern ,

Kleiderstoffe , Strümpfe ,

Söckchen , Stutzen usw .

H . Haase , Stickhausen .

Achtung ! Achtung !

Zu Karfreitag
empfehle ab heute nachmittag und Donnerstag in nur la Quali

tätsware 1 - 2 kg schweren Kochschellfisch , 1/2 kg nur 15 Pfg . ,

kopflolen , kg nur 20 Pfg . . feinstes Goldbarschfilet , 1/2 kg 35 Pfg . ,

lebendfrische Heilbuttzungen , ff . Räucherwaren .

W. Stumpf , Leer , Wörde .

EDEKA

Gdeka

Fernruf 2316 .

Wir empfehlen als besonders genibuonet :

Feinen Insel Samos , lose
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füße Sathen
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Osterhasen •

Ostereier 0

6 Stück von 25 Pig . an

6 Stück von 25 Pfg . an

Präsent -Eier . . . Stück 25 , 50 , 75 , 100 Pfg . usw .

Dragee - Eier . 250 gr 35 Pfg .

Marzipan - Eier und Pralinen - Mischungen
in großer Auswahl

Unsere beliebten Tee - und Kaffee Mischungen

sorgen für eine gute Osterlaune
B

Tee 125 gr 1. - 1. 10 1. 20 Kaffee 50 , 60 , 70 , 80

Frucht - und Gemüse - Konserven

gut und preiswert

EW 233519

Hamburger Kaffee-Lager

Spirituosen
undW

eineA
usw

ahl
in

großer

Thams&Garfs, Paul Divier
Leer , Hindenburg -Straße .

Zu den Feiertagen :
Maltkalb , Rind - und Schweinefleisch ,

frische Würstchen , reichhaltigen Aufschnitt .

Heinrich Steinkamp , Heisfelde

Ltr . 2 . - RM .
Ltr . 2 . RM .

Heisfelde , den 23 . März 1937 .

Heute nachmittag entschlief sanft und ruhig nach

kurzer heftiger Krankheit meine innigstgeliebte Frau ,

meines Kindes liebevolle Mutter , unsere liebe Tochter

und Schwiegertochter , Schwester , Schwägerin und Tante

Gerhardine Ibeling
geb . Ukena

im blühenden Alter von 28 Jahren .

Dieses bringen tiefbetrübt zur Anzeige

der trauernde Gatte

Diedrich Ibeling , nebst Tochter Gerda ,

Familie G. Ukena ,

Familie D. Ibeling .

Die Beerdigung findet statt am Sonnabend , 27 . März ,

nachmittags 3 Uhr , vom elterlichen Hause , Parallelweg 3 ,
Trauerfeier 2 Stunde vorher .

Ltr . 1 . 10 RM .•
Ltr . 95 Pig .

3/4 - Ltr . - Fl . 75 Pig .
Fl .

Fl .

45 Pfg .
80 Pig .

2 . 20 RM .
Fl . 3 . RM .

1934er Westhotener natur (Rheinhessen ) . Fl .

Feinen deutschen Rotwein

Apfelwein

Weinbrand - Verschnitt .
Reinen Weinbrand
Branntwein , 32 % .
Klarer , 32 %
Feine Liköre in div . Sorten

•

..
Fl . 2 . 50 RM .

aus .

Die bekannten Edeka - Geschäfte
in Lane :

P . Baumann Deddo Cramer A . Doyen

Jürgen Dinkgräve Heinrich B. Meyer

Bruno Meyer Ad . C. Onkes L. Schürmann

H. Südtmann Bernhard Meyer , Heisfelde

Niederegger Marzipan-Eier .
Van Deldens Kaffeegeschäft burgstraße 28.

Apfelfinen

Baluüffe
in großer Auswahl , gefunde

Walnüsse , kg 25Pfg., 2½ kg 1. —RM,

BroßerBlumenkohl , Spinat , Salat
(Spar- und Leihbank! A.-G. , Filiale Papenburg Weißig , Leer , Adolf-Hitler-Straße 25Städtische Sparkasse Papenburg

Wilken & Co . , Papenburg

Weizenmehl kg25 Verreist
Rolinen , 1½ kg von 28 Pfg . an
Mandeln , Sukkade , Puder bis Dienstag nach Ostern .

zucker , Apfellinen , Zitronen ,

gute Walnüffe, ½ kg 30 Big O. Pieper , Heilpraktiker

3 . G. Utena , Heisfeldel Hollen .

Die

enten Damen - Mäntel

fürs Frühjahr , apart ,

schön , preiswert
Groothoff

Detern

Ostwarsingsiehn , den 22. März 1937 .

Dem Allmächtigen über Leben und Tod hat es ge¬

fallen , heute abend unsere unvergeßliche , liebe Mutter ,

Großmutter und Urgroßmutter

Sickelina Coordes
geb . Brückmann

im hohen Alter von 95 Jahren nach kurzer , schwerer

Krankheit aus dieser Zeit in die Ewigkeit abzurufen .

In tiefer Trauer :

Frau Martje Bettinga , geb . Coordes

Hans Coordes

nebst Kindern und Kindeskindern .

Beerdigung findet statt am Sonnabend , 27. März 1937 ,
2 Uhr nachmittags .

Sollte jemand keine Nachricht erhalten , bitten wir

diese Anzeige als solche anzusehen .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim

Heimgang unserer lieben Entschlafenen sprechen wir

unseren Dank aus .

Familie Friedrichs .

Leer , Hamburg im März 1937.
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Mittwoch , den 24 . März 1937 Oftfriesische Tageszeitung

Rundblick über Oftfriebland
Aurich

otz . Spetzerfehn . Jubiläum . In diesen Tagen

Tonnte Kapitän Heye F . Heykes von hier einen Gedenk¬

tag besonderer Art feiern : Er ist 25 Jahre Kapitän . Ein

halbes Menschenleben auf verantwortungsvollem Posten
auf der „ solten See " , davon die größte Zeit auf Schlepp¬

und Bergungsdampfern der Unterweserreederei Unter¬

avejer Bremen , das dürfte immerhin bemerkenswert sein .

Möge es dem Jubilar vergönnt sein , noch manches Jahr
seinen Beruf in Gesundheit und mit bestem Erfolge wei¬

ter auszuüben .

otz . Wrisse . Pech eines Viehtransportes .

Der verschlossene Kraftlaftwagen des Unternehmers Kl .

aus Aurich passierte gestern mit seinem mit Vieh belade¬

nen Lastkraftwagen unsere Ortschaft . Kurz hinter der

Gleisüberführung der Kleinbahn fiel plötzlich das hintere

Schott des Kraftwagens heraus und riß eine Kuh mit sich,

welche auf der Straße zu liegen tam , ohne sich erheblich zu

beschädigen . Nachdem der Schaden wieder behoben war ,

konnte der Wagen seine Fahrt fortsetzen .

Emden

otz . Ausschreibungsergebnis für den Brüdenbau an der

Adolf -Hitler -Straße . Am Sonnabend sind für den Brücken¬

bau an der Adolf -Hitler -Straße drei Angebote eingelau¬

fen , und zwar von C. Brandt , Bremen , mit 65 979,20 RM .

bei sechs Meter breiter Fahrbahn und 69 479,20 RM . bei

fieben Meter breiter Fahrbahn ; Arbeitsgemeinschaft Jür¬

gens und Gehrke , Emden , zwei Angebote , 41 010 ,- und
42 810 , RM . , sowie 42 710 , - RM . und 44 710 , - RM . ;

Firma de Boer , Emden , 50 148,10 RM . und 52 123,10 RM .

Die Entwürfe sehen Eisenbetonkonstruktion vor , in einem
Fall Widerlager mit Klinkerverblendung .

otz . Die Betonierungsarbeiten für die neue Badean¬
stalt wurden gestern in Angriff genommen . An den Holz¬

verschalungen fann man sich nunmehr ein ungefähres Bild

machen , wieviel Räume und Zellen der Hochbau vor der

Badeanstalt erhalten wird .

otz . Der Frigga - Dampfer „ Heimdal " ist inzwischen end¬

gültig geborgen und löscht zur Zeit in einem schwedischen

Hafen seine Erzladung . Wohin das Schiff zur endgültigen
Ausbesserung gegeben wird , steht noch nicht fest . Es kommt

bafür auch Emden in Frage , wenn hier zur Zeit die
Möglichkeit gegeben ist .

otz . Kabelarbeiten werden in der Nähe der alten See¬

Schleuse ausgeführt . Die Stromzufuhr war unterbrochen .

Aus diesem Grunde mußte das Kabel an verschiedenen

Stellen freigelegt werden , um den Ursprungsherd der

Störung feststellen zu können .

er :
otz . Einbruchsdiebstahl . In der letzten Zeit wurde auf

der Hochseefischerei ein Schuppen gewaltsam

brochen . Es wurden zwei Sägen , ein Beil , Kisten und

Holz gestohlen .

otz . Die Deichabgrabung der letzten Deichstrecke zwi¬

schen Emden und Borssum nimmt ihren Fortgang . Gestern

wurden die Baubuden wieder nach der Deichabtragungs¬
stelle geschafft . Zum Teil ist die abzutragende Deichstrecke

schon abgesodet und die Gleisanlagen für die weitere Ab¬

tragung des Deiches sind gelegt . Eine ganze Reihe Volksge¬

nossen findet nun wieder Arbeit und Brot .

Norden

otz . Rechtsupweg . Lehrer Hagedorn , der erst

vor einigen Jahren von Eversmeer an unsere Schule

berufen wurde , ist vom Regierungspräsidenten zu Aurich

mit der Verwaltung der zweiten Lehrersteile in Ma¬

rienhafe beauftragt worden . Der Dienstantritt erfolgt

zum 1. April . Lehrer Hagedorn hat es durch seine Arbeit

in der Schule und in der Führung des Jungvoltfähnleins
verstanden , das Vertrauen der Eltern in hohem Maße zu

gewinnen . Deshalb sieht die Elternschaft Lehrer Hage¬

born höchst ungern scheiden . Sie wünscht thm auch an

seinem neuen Wirkungsorte eine segensreiche Tätigkeit in

der Erziehung der Jugend .
vonVeteranEnSchottjer -Dreesche .otz .

1870/71 wird 92 Jahre alt . Der älteste Ein¬

wohner der Gemeinde Upgant - Schott , der Landgebräucher
Sinrich W. Barthoff aus Schottjer - Dreesche , fann

am 27. März in seltener Rüstigkeit seinen 92. Geburtstag

feiern . Der Alte ist noch sehr rüstig ; manchmal besucht

er sogar noch seine in Osteel wohnende Tochter zu Fuß .

Barkhoff wurde in demselben Hause , welches er noch jetzt

bewohnt , geboren . Barkhoff ist noch einer der wenigen ,

die den Krieg 1870/71 gegen Frankreich mitgemacht haben .

B wurde in Emden ausgebildet und nahm an mehreren
Im Jahre 1872

größeren Gefechten in Frankreich teil .
verheiratete er sich. Der Ehe entsprossen fünf Söhne und

eine Tochter ; bis auf den jüngsten Sohn leben noch alle

Kinder . Schon in jungen Jahren wurde der alte Veteran

Mitglied des Brookmerlander Kriegervereins Marienhafe ,

an dessen Veranstaltungen er trotz seines hohen Alters

noch immer teilnimmt . Nach vierzigjähriger Mitglied
schaft wurde dem alten Krieger das Bild des Generalfeld :

marschalls von Hindenburg überreicht . Barkhoff nimmt

an allen Tagesereignissen sehr regen Anteil , und mit viel

Humor erzählt er gern aus seiner Jugend - und Militär¬

zeit . Möge es dem alten Krieger vergönnt sein , noch län¬

gere Jahre in bester Gesundheit unter uns zu weilen .

Wittmund
Bewußtlos aufgefunden

otz . Gestern nachmittag wurde in der Scheune eines
Landwirtschaftlichen Betriebes in Neustadtgödens ein
Wanderbursche bewußtlos aufgefunden . Offenbar hatte

er von einer giftigen Flüssigkeit , die er bei sich trug ,

getrunken . Er wurde sofort ins Kreiskrankenhaus über¬

geführt , ohne das Bewußtsein bis zu seiner Einlieferung
wieder erlangt zu haben .

otz . Bensersiel . Der Schiffsverkehr hat wieder ein¬

gesetzt . Der Motorsealer Ora et labora " , non Greetfel . ist in

unsern Hafen mit Kaltsandsteinen für eine Esenser Firma ein¬

gelaufen . Ein weiteres Schiff wird noch erwartet . Auch wurden

wieder Buschladungen zum Hafen gebracht , die in nächster Zeit

verladen werden sollen .

otz . Bensersiel . Hoher Wasserstand . Aus allen Gegen¬

den wird über den außerordentlichen Hochwasserstand berichtet .

Unser Tief ist bei Hochwasser so mit Wasser angefüllt , daß es

fast über die Ufer tritt . Seit Jahren haben wir einen so hohen

Wasserstand nicht mehr zu verzeichnen gehabt .

otz . Bensersiel . Freiwillige Feuerwehr gegrün =

det . In unserem Ort wurde im Beisein des Kreisfeuerwehr¬

führers eine Freiwillige Feuerwehr gegründet . Die Versamm¬

lung fand im Heerenschen Gasthofe statt . Der Freiwilligen
Feuerwehr gehören zwölf Feuerwehrmänner an .

otz . Neuharlingerfiel . Für den Granatfang gerüstet .

Ein Teil unserer im Hafen liegenden Fischerflotte ist für den

Beginn der Granatfangzeit gerüstet . Sobald wärmeres Wetter

eintritt , wird der Fang des so beliebten Granat beginnen .

Einige Versuchsfänge wurden bereits unternommen , doch

war das Ergebnis sehr gering .

otz . Stedesdorf . Aus dem Zuge gesprungen . Vor

furzem sprang ein älterer Mann kurz vor der Haltestelle Ste¬

desdorf aus dem fahrenden Zuge . Der Mann , der etwas schwer¬

hörig war , befand sich in dem Irrtum , daß der Zug bereits

gehalten hatte . Unter Schimpfen verließ er das Abteil und
beanstandete die kurze Haltedauer des Zuges in Stedesdorf .

Er war jedoch nicht zu belehren , daß der Zug noch nicht in

Stedesdorf sei . Unter dem Bemerken , daß er nicht nach Bur¬

hafe mitfahren wolle , sprang er kurz vor der Haltestelle Stedes¬

dorf aus dem Zuge . Der Ünfall lief glücklicherweise noch gut
ab , so daß der Mann nur mit geringen Hautabschürfungen
davonkam

otz . Werdum . Landverpachtung . Der Bauer Hayo

Tjarks , Wiardenaltendeich , verpachtete seine unter Wallum

belegenen Weideländereien auf ein weiteres Jahr an die seit¬

herigen Pächter unter gleichen Pachtbedingungen .

otz . Willmsfeld . Den Fuß verbrannt . Vor einigen

Tagen verbrannte sich die Frau des Landgebräuchers J . Kruse

den Fuß dadurch , daß sie einen Kessel kochenden Wassers um¬

warf . Die Verbrennungen sind ziemlich schwer .

Folge 70

Aufruf zur Freiplaßspende der NSV .
Auch im Jahre 1937 ist der NS . - Volkswohlfahrt die Durch

führung der Hitlerfreiplazipende übertragen . Wie

in den Vorjahren , so sollen auch im Jahre 1937 viele Tausend

aus den Reihen der braunen Kämpfer unseres Führers , Polis

tische Leiter , SA . , NSKK . - Männer , Mitglieder der Partei

und Hitler - Jugend sowie erholungsbedürftige Volksgenossen in

Freipläze verschickt werden . Es soll ihnen Schaffenstraft und

Lebensfreude erhalten oder zurüdgegeben werden . Die Hitler

freiplagspende ist die Neubelebung des alten deutschen Gast¬

rechtgedankens . Erholungsbedürftige Volksgenossen sollen dies
ses Gastrecht überall dort genießen fönnen , wo die Schönheiten

der Natur eine Entspannung gewährleisten .

Daneben gilt es , auch im kommenden Sommer die Vorauss

segungen dafür zu schaffen , daß die Zukunft unseres Volkes

sichergestellt wird . Es muß also auch in diesem Sommer gelin

gen , unsere deutsche Jugend ferngesund an Körper und Seele

zu erhalten . Diesem Ziel dient die Kinderlandvers
schickung der NSV . Durch die Kinderlandverschickung soll

der erholungsbedürftigen Jugend Deutschlands die Möglichkeit
gegeben werden , den Körper widerstandsfähiger gegen die

Gefahren des Alltags zu machen . Daneben wird den Kindern

die Schönheit der Heimat vor Augen geführt . Sie sollen in

anderen Gauen Deutschlands erkennen lernen . daß auch hier

deutsche Menschen wohnen , mit denen sie durch die gemein

samen Bande des Blutes verbunden sind . Mit der gleichen

Liebe , mit der die Kinder unseres Gaues in den übrigen deut

schen Gauen aufgenommen werden , wollen auch wir Kinder
anderer Gaue bei uns in Empfang nehmen .

Es ergeht daher an die gesamte Bevölkerung des Gaues

Weser -Ems der Aufruf . sich einzusetzen für die Gesunderhals

tung der deutschen Jugend und Freipläge für die Kinderland
verschickung zur Verfügung zu stellen .

Um die Durchführung der Hitlerfreiplagspende und der

Kinderlandverschidung im Gau Weser -Ems sichern zu können ,

ist es notwendig , daß die NS . -Volkswohlfahrt schon bald eine

Uebersicht über die zur Verfügung stehenden Freipläge erhält .

Jeder , der sich seiner Pflicht der Darkbarkeit gegenüber Führer

und Volk bewußt ist und der das beglückende Gefühl erleben

will , die Verbundenheit der einzelnen Glieder unseres Boltes

mitzufördern , gebe daher möglichst bald den Dienststellen der

NS . - Volkswohlfahrt Mitteilung über die Gewährung
Freiplätzen .

Oldenburg , im März 1937 .
Denter , Gauamtsleiter .

Von der Anklage der fahrlässigen Tötung freigesprochen
Große Straftammer Aurich

otz . Im November vorigen Jahres kam es in Auricher
Ein kleines

Wiesmoor II zu einem tödlichen Unglück .

Kind war von der Flamme im Futterkochkessel erfaßt worden
eintrat .

und erlitt so schwere Verlegungen . daß der Tod

Unter der Anklage , den Tod des Kindes durch Fahrlässigkeit

herbeigeführt zu haben , stand eine Ehefrau von dort . Sie selbst
hatte den Vorfall gar nicht bemerkt . sondern soll es unterlassen

haben , daß an dem Ofen , der in einem in der ganzen Gegend

üblichen fleinen Holzhäuschen stand , eine Feuertür angebracht
wurde . Ein Sachverständiger erklärte , daß in den meisten

Fällen eine Tür an diesen Oefen nicht vorhanden sei , weil die

Ofentüren nach kurzem Gebrauch durchbrennen würden . Ein

anderer Zeuge sagte dazu aus , daß an dem Häuschen eine

verschließbare Tür gewesen sei , und daß die Kinder die Tür

ohne Wissen Erwachsener geöffnet hätten . Da die Angeklagte

nicht hat damit rechnen können , daß die kleinen Kinder die

Tür öffnen würden , sie beim Bemerken des Unfalles auch sofort

die nötigen Maßnahmen zur Rettung des Kindes ergriffen

hatte und auch sonst in einem sehr guten Ruf stand , entsprach

das Gericht dem Antrag der Staatsanwaltschaft und erkannte

auf Freispruch auf Kosten der Staatskasse .

Er sah sein Unrecht ein

Ein Einwohner aus dem Kreis Leer hatte in einer

Aufwallung seines Zornes verschiedene Briefe an Personen
gerichtet , die sich mit Recht beleidigt fühlen konnten . Dieser

Einwohner sah aber bald darauf ein , daß er Unrecht begangen

hatte und bat die Beleidigten um Verzeihung , die ihm auch

bis auf einen Fall gewährt wurde . Hier handelte es sich um

die Beleidigung eines Beamten , dessen Behörde einen Straf¬

antrag stellen mußte . . Ueber diesen Fall hatte die Große
Straffammer Aurich in ihrer Dienstagsizung zu verhandeln .

Sie tam nach der Beweisaufnahme und angesichts des reu¬

mütigen Verhaltens des Angeklagten zu dem Urteil , daß eine

Geldstrafe von 50 Mart als Sühne ausreiche .

Milde Bestrafung eines Fehltritts

Ebenfalls aus dem Großkreis Leer war ein Mann ,

der sich nach der Beweisaufnahme der Untreue und Unterschla =
gung schuldig gemacht hatte . Er hatte für einen Transport

das Zehrgeld für die Reise in Empfang genommen , es aber
unterlassen , es den Reisenden auszuhändigen . Nur zwei Per¬
sonen haben das Geld erhalten , während die übrigen
zwölf -

· etwa

das Geld nicht erhalten hatten . Der Angeklagte hatte

den Betrag von rund 25 Mark in seine eigene Tasche gesteckt

und verbraucht . An dem fraglichen Tage war er mit einigen
Volfsgenossen ausgegangen und hatte mehr ausgegeben , als
er es nach seinem Geldbeutel hätte tun dürfen . Da er sich

sonst gut geführt hat und auch eine große Familie besitzt und

das Gericht diesen einmaligen Fehltritt milde beurteilen
fonnte , tam es zu einer Geldstrafe von 160 Mark , von der 40

Mark durch die Untersuchungshaft als bezahlt gelten .

wurde .

Borläufig fann er fein Aergernis mehr erregen

In der Gegend von Bunde und Holthuserheide

zeigte sich vor längerer Zeit den auf dem Schulweg befind¬

lichen Kindern und Frauen ein Mann in ärgerniserregender
Weise . Es wurde festgestellt , daß es sich um einen Mann aus
jener Gegend handelte , der in Untersuchungshaft genommen

Er machte den Eindruck , als ob er nicht ganz richtig

sei, und so wurde er in einer Heilanstalt beobachtet und unter¬
sucht. In der Verhandlung gab der Mann , der sich eines gu¬
ten Gedächtnisses erfreute und auch sonst bei seiner Arbeit sehr

Der
brauchbar sein soll , diese Taten im großen Ganzen zu .

Arzt aus der Heilanstalt gab sein Gutachten dahin ab , daß der
Angeklagte aus einer erblich belasteten Familie stamme und

sicher wieder rückfällig werde , selbst wenn er heute sage , es

nicht wieder werden zu wollen . Der sachverständige Arzt sah
in ihm einen gemeingefährlichen Menschen , dessen Unterbrin¬

gung in der Heilanstalt notwendig wäre . In seinem Schluß¬
wort betonte der Angeklagte , der eine entsegliche Angst vor

der ihm drohenden Entmannung zu haben schien , er wolle

seinen Kopf auf den Block und seine rechte Hand ins Feuer

legen" , wenn er sich dieser Straftaten wieder einmal schuldig
mache . Das Gericht verurteilte ihn zu einem Jahr Gefängnis

und Unterbringung in einer Heilanstalt und überließ es dem

Ermessen der Aerzte , einen törperlichen Eingriff zu unter¬
nehmen , wenn sie dies für erforderlich halten .

Amtsgericht Emden

Dow

otz . Ein Landwirt aus Canum hatte gegen einen poli

zeilichen Strafbefehl über 5 . - RM . gerichtliche Entscheidung

verlangt . Er soll ein totes Kalb nicht der Fleischmehlfabri
zugeführt , sondern im Lande liegengelassen haben . Der Bes

schuldigte gibt an , davon nichts gewußt zu haben . Ein Rind

müsse ohne sein Wissen nach etwa vier bis fünf Monaten das

Kalb ausgestoßen haben . Die Zeugenvernehmung ergab teinen

einwandfreien Beweis eines schuldhaften Verhaltens und

deshalb tam es aus rechtlichen Gründen zur Freisprechung des

Beschuldigten .

Zwei Strafbefehle aufgehoben

Ein Bauer aus Tergast hatte einen Strafbefehl erhalten ,

weil er angeblich einen öffentlichen Weg , der durch seine

Ländereien führt , verschmälert haben sollte . Es handelt sich

dabei nicht um einen öffentlichen Weg , sondern nur um ein

Durchgangsrecht . Der Amtanwalt plädierte auf Freispruch . Det

Richter stellte das Verfahren auf Kosten der Staatskasse wegen

Verjährung ein .

Derselbe Bauer hatte gegen einen zweiten polizeilichen

Strafbefehl , der ihm zugestellt war , weil seine Kühe entgegen

einer ihm vom Landrat gegebenen Auflage den gemeindlichen
Fußweg in Tergast nach dem ersten Oktober begangen hatten ,

gleichfalls Einspruch eingelegt . Da eine unnormale Bean

pruchung des Weges nicht nachgewiesen wurde , fam es is

dieser Sache gleichfalls zur Aufhebung des Strafbefehls .

Beleidigung eines Zollbeamten

Ein Einwohner aus Emden Borssum , der auf dem

Wege zu seinen Ländereien öfter das Tor im Zollgitter be =

nuten mußte , wollte eines Tages nur für das Gespann den

Umweg durch dieses Tor machen und ließ seine Töchter durch

die Zollgitteröffnung , die nur für die Durchfahrt der Eisens
bahn bestimmt ist , gehen . Dort wurden diese von einem Zoll *

beamten aufmerksam gemacht . daß der Weg verboten sei . Inf

seiner Ungehaltenheit hat der Gemüsebauer dann einen Zoll¬

beamten grob beleidigt . Da er sich öfter zu Entgleisungen

hat hinreißen lassen , wurden ihm auf Antrag des Amtsanwalts

siebzig Reichsmart Geldstrafe auferlegt und dem Vorsteher des

Hauptzollamts die Befugnisse zur Veröffentlichung des Urteils

in der „ OTZ . " auf Kosten des Angeklagten zuerkannt .

War er Arbeitnehmer oder Arbeitgeber ?

Ein Schiffer aus Neermoorer Kolonie hatte öftet

eine verbilligte Fahrkarte für seine Bahnfahrten von Emden

nach Neermoor benutt , trotzdem er nach Ansicht der Reichsa

bahnverwaltung dazu nicht berechtigt war . Zur näheren Fests

stellung des Sachverhaltes wurde die Sache vertagt .

Haftbefehl erlassen

Ein wegen Betruges angezeigter Mann , der inzwischen sehr

oft seinen Aufenthaltsort wechselte , ist trok ordnungsmäßiger

Ladung nicht zur Verhandlung erschienen , so daß die fünf

Zeugen unverrichteter Sache wieder abziehen müssen .

Fluchtverdacht vorliegt , wurde Saftbefehl erlassen .

Freisprechung mangels Beweises

D4

Ein Einwohner aus Leer , früher in Emden , und einer aus

waren beide wegen fahrlässiger Körpers
Westrhauderfehn
verlegung angeklagt . Sie waren am Ende der Beamtenhäuser

der Petkumerstraße dabei verunglückt , als der sine qus

Westrhauderfehn mit dem Fahrrad von dem Fahrradweg qu

über die Straße fuhr , während der andere auf dem Motore

rad mit 45 Kilometer die Straße hinunterfuhr und ihn so

glatt umfuhr , wobei beide Beschädigungen am Körper und

am Fahrrad , bzw. Motorrad davontrugen . Beide behaupten ,

den Verkehrsvorschriften genau entsprochen zu haben , während

die andere Seite von den Vorkehrungen zur Vermeidung des

Unfalls nichts gemerkt haben . Da auch Zeugen nichts Bes

stimmtes aussagen können , werden beide mangels Bewelses

freigesprochen .

In jedes Haus die OTZ
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Aus OhauWirlschaft / Schiffahrt üsGasandProsing
Oldenburgische Landesbank

Bei der Oldenburgischen Landesbank ( Spar - und
Leihbank ) AG . in Oldenburg werden die Auswirkungen der
Anfang 1935 vollzogenen Verschmelzung des Instituts mit der
Oldenburgischen Spar - und Leihbank mehr und mehr spürbar .
Die befriedigende Fortentwicklung , die der Vorstand am Beginn
eines Berichts über 1936 feststellt , erstreckt sich ( trok Schließung

ser Zweigstelle in Berne , Wittmund und Schweiburg ) nicht
nur auf die Erhöhung des Umsatzes , sondern auch auf eine Ver¬
besserung des Ergebnisses , da nach weiterer Senkung der per¬
sönlichen und sachlichen Unkosten eine Dividenden =

rhöhung auf 4 ( i . V. 3 ) Prozent eintreten kann .
Der Gesamtumsah von einer Seite des Hauptbuches ( nach

Abjegung der internen Umsätze zwischen den einzelnen Nieder¬
lassungen ) betrug 1,928 Milliarden gegenüber 1,830 Milliarden
Reichsmart 1935 . Die Kontenzahl stieg auf 57 258 ( 55 466 )
Stid . Die Einnahmen aus Zinsen , Wechsel , Effekten , Sorten
und Rupons stiegen auf 1,28 ( 1,27 ) Mill . RM . , diejenigen aus
Provisionen gingen leicht auf 0,93 (0,99 ) Min . RM . zurück .
Nach Abzug der Personalaufwendungen und sonstigen Hand¬
lungsunfosten von zusammen 1,81 ( 1,97 ) Mill . RM . sowie
Steuern von 0,19 ( 0,12 ) Mill . RM . bleibt hei 34 759 ( 27 138 )
Reichsmart . Abschreibungen ein Gewinn von 177 . 664 ( 132 807 )
RM . , der sich durch den Vortrag aus 1935 auf 189 139 ( 143 475 )
RM . erhöht . Die Dividende beansprucht 176 000 ( 132 000 ) RM . ,
13 139 RM . bleiben zum Vortrag auf neue Rechnung .

Der Wechsel - und Scheckbestand stellte sich Ende 1936 auf
14,92 Mill . RM . gegenüber 9. 18 Mill . RM . Ende 1935 . Nostro¬
guthaben betrugen demgegenüber 3,36 ( 9,55 ) Mill . RM . Der
Eigenbestand an Wertpapieren erscheint zum 31 . Dezember 1936
mit 1,78 ( 0,78 ) Mill . RM . Unter den dauernden Beteiligungen
von 0,58 ( 0,52 ) Mill . RM . sind 110 500 RM . Aftien der
Deutsche Schiffsbeleihungsbank AG . in Hamburg , 100 000 RM .
Aftien der Diskont - und Kredit -AG . , Berlin , sowie 55 000 RM .

Aktien der N. V. Nederlandsch -Dostfriesische Hypotheekbank in
Groningen enthalten . Aus dem Betriebsergebnis für 1936
wird wie im Vorjahr sämtlichen Gefolgschaftsmitgliedern wie¬
der eine besondere Zuwendung gezahlt werden .

Die HV . ist auf den 24 . März nach Oldenburg einberufen .

Marktberichte
Wochenmarkt Aurich vom 23 . März

Der gestern hier abgehaltene Wochenmarkt war mittelmäßig
beschickt . Der Auftrieb betrug 153 Schweine und Ferkel . Der
Handel war gut . Es bedangen : Läuferschweine ie Pfund 34
bis 36 Pfg . , 4 - 6 Wochen alte Ferkel 8 - 12 RM . Einzelne
Tiere wurden mit Uebernotiz bezahlt .

Oldenburger Ferkel - und Schweinemarkt vom 23 . März

Auftrieb : insgesamt 379 Tiere , nämlich 370 Ferkel und
neun Läuferschweine . Es fosteten das Stück der Durchschnitts¬
qualität : Fertel bis sechs Wochen alt : 9 - 12 , sechs bis acht
Wochen alt : 12 - 14 , acht bis zehn Wochen alt : 14 - - 17 , Läufer¬
schweine 17 - 40 RM . Beste Tiere aller Gattungen wurden über ,
geringere unter Notiz bezahlt . Marktverlauf : Sehr schlecht .
Ueberstand . Nächster Ferkel - und Schweinemarkt : Donnerstag ,
den 1. April 1937 .

Kölner Viehmarkt vom 22 . März

Auftrieb : Rinder 1355 , davon Ochsen 175 , Bullen 128 ,
Kühe 924 , Färsen 128 , Kälber 1736 , Schafe 327 , Schweine 6428 .
Es fosteten 50 Kg . Lebendgewicht : Ochsen : a 45 , b 41 ; Bullen :
a 43 , b 39 ; Rühe : a 42 - 43 , b 36 - 39 , c 30 - 33 , d 21 . 25 ;
Färsen : a 44 , b 39 - 40 ; doppellend . Kälber : 75 - 78 , Kälber
( andere ) a 60 - 63 , 6 48 - 53 , c 30 - 38 , b 28 - 38 ; Lämmer und
Hammel : 62 55 ; Schweine : a . 61 und 62 52,50 , c 51,50 , b 48,50 ,
Sauen : g1 52,50 , g2 50,50 Mart . Verlauf : Rinder augeteilt ,
Ausstichtiere über Notiz ; Kälber zugeteilt ; Schafe lebhaft ;
Schweine zugeteilt .

Schiffsbewegungen
Fisser und v . Doornum . Emden . Lina Fisser 21 . 3. Don

Norresundby in Hamburg .
Hendrik Fisser AG . , Emden . Konsul Carl Fisser 21 . 3. von

Emden in Narvik .
Norddeutscher Lloyd , Bremen . Aachen 21 . 3. Antwerpen .

Arucas 20 . 3. Hamburg nach Antwerpen . Borkum 20 . 3. Ant¬
werpen nach Havanna . Columbus 20 . 3. Port of Spain nach
Nassau . Flottbet 20 . 3. Hamburg nach Antwerpen . Franken
22. 3. Antwerpen . Frankfurt 20. 3. Boston . General ven
Steuben 21 . 3. Neapel nach Messina . Köln 22 . 3. Omuta nach
Seinshin . Main 20 . 3. Osaka nach Dairen . Memel 19 . 3 .
Puerto Mexiko nach Vera Cruz . Minden 19 . 3. Neuorleans
nach Montevideo . Osnabrück 21 . 3. Hamburg . Porta 20 . 3 .
Gulfport . Saale 20 . 3. Singapore nach Colombo . Trave 20 . 3 .
Cristobal nach Buenaventura . Weser 21 . 3. Cristobal nach Los
Angeles .

Deutsche Dampfschiffahrts Gesellschaft „ Sanja " , Bremen .
Altenfels 22 . 3. Hamburg . Braunfels 21 . 3. von Coconada .
Ehrenfels 20. 3. von Jeddah . Falfenfels 20. 3. Cochin . Freien¬
fels 21 . 3. Perim passiert . Kandelfels 20 . 3. Bombay . Lahneck
21 . 3. Ouessant passiert . Lindenfels 20 . 3. Antwerpen rach
Bombay . Reichenfels 21 . 3 . Hamburg nach Antwerpen . Rolandseck
22 . 3. Ouessant passiert . Sturmfels 21 . 3. Basrah . Trifels 21 . 3 .
Hamburg . Wolfsburg 20. 3. Antwerpen

Dampfschiffahrts Gesellschaft „ Neptun " , Bremen . Achilles .
21 . 3. Antwerpen . Andromeda 22 . 3. Holtenau pass . nach dem
Rhein . Apollo 19 . 3. Sevilla . Bacchus 21 . 3. Köln nach Rotter¬
dam . Bessel 21 . 3. La Coruna . Bellona 19 . 3. Stavanger .
Ceres 22 . 3. Rotterdam pass . nach Königsberg . Consul Cords
20 . 3. Ouessant pass . nach Lissabon . Delia 19 . 3. Antwerpen
nach Stavanger . Diana 21. 3. Rotterdam pass . nach Königs¬
berg . Egeria 22 . 3. Rostock . Euler 21 . 3. La Coruna . Fortuna
22 . 3. Holtenau pass . nach dem Rhein . Hans Carl 21 . 3. Bruns
büttel pass . nach Gedingen . Hestia 20 . 3. Huelva . Juno 20 . 3 .
Köln nach Rotterdam . Jupiter 22 . 3. Holtenau pass . nach Bre =
den . Korsfjord 19. 3. Portimao nach Vlissingen . Kronos 21. 3 .
Sevilla . Leda 21 . 3. Rotterdam . Luna 20 . 3. Kopenhagen nach
Königsberg . Medea 21. 3. Brunsbüttel pass . nach Königsberg .
Mercur 21 . 3. Hamburg . Neptun 21 . 3. Rotterdam pass . nach
Köln . Nereus 21 . 3. Stavanger . Niobe 21 . 3. Kopenhagen .
Nire 20 . 3. Drontheim . H. A. Nolze 21 . 3. Holtenau pass . nach
Bremen . Ostar Friedrich 21. 3. Königsberg nach Bremen .
Perseus 21 . 3. Rotterdam pass . nach Gedingen . Pluto 19 . 3 .
Sevilla . Pollur 21 . 3. Brunsbüttel pass . nach Stettin . Sirius
21 . 3. Oporto . Stella 21 . 3. Rotterdam pass . nach Köln . Thalia
21 . 3 . Holtenau pass . nach Rotterdam . Uranus 21 . 3. Danzig
nach Bremen . Benus 22 . 3. Rotterdam pass . nach Stettin .
Bulcan 21 . 3. Emmerich pass . nach Köln .

Argo Reederei Richard Adler u . Co . , Bremen . Albatroß
22 . 3. Sull . Alt 20 . 3. Raumo nach Helsingfors . Amisia 22 . 3 .
Königsberg . Butt 21 . 3. Rotterdam . Condor 21 . 3. Memel .
Falte 20 . 3. Le Havre nach Bordeaux . Ganter 20 . 3. Bruns
büttel nach Riga . Geier 21 . 3. Antwerpen . Greif 21 . 3. Ham¬
burg . Hecht 20 . 3. Wismar nach Rotterdam . Ibis . 21 . 3. Ant¬
werpen . Möwe 22 . 3. London . Oliva 20 . 3. Hangö . Orla 21 . 3 .
Brunsbüttel nach Abo . Phoenix 22 . 3. Hull . Schwalbe 20 . 3 .
Memel nach London . Specht 21 . 3. Boston . Sperber 22 . 3 .
Holtenau nach Bremen . Wachtel 21 . 3. Antwerpen . Zander
21 . 3. Middlesborough .

Unterweser Reederei AG ., Bremen . Gonzenheim 21 . 3. Kap
Finisterre passiert . Bockenheim 20 . 3. Kap Finisterre passiert .
Heddernheim 20 . 3. St . Vincent . passiert . Eschersheim 21 . 3 .
Thamshavn .

F . A. Vinnen u . Co . , Bremen . Carl Vinnen 21 . 3. 5 % Gr . S
und 32 Gr . W.

Hamburg -Amerita -Linie . Bochum 21. 3. von Philadelphia
nach Tampa . Hamburg 21. 3. von Neuyork nach Cherbourg .
Portland 21 . 3. von Pto . Castillo nach Tela . Vancouver 22 . 3 .
in Antwerpen . Sesostris 22. 3. von Cristobal nach Cartagena .
Adalia 22 . 3. in San Juan de Pto . Rico . Jonia 22 . 3. in Ant¬
werpen . Kiel 22 . 3. Ouessant pass . nach Barbados . Kreta 22 . 3 .
Duessant pass . nach Le Havre . Lüneburg 22 . 3. in Kapstadt .
Salle 23 . 3. in Kapstadt . Cassel 22 . 3. von Matassar . Hanau
22 . 3. von Rotterdam nach Antwerpen . Leuna 22 . 3. in Sydney .
Bonnington Court 21. 3. Key West pass . nach Tampico . Burgen¬
land 22 . 3. in Genua . Sauerland 23 . 3. Perim pass . rach Pe¬
nang . Münsterland 22 . 3. in Rotterdam . Duisburg 21 . 3. in
Tafu . Leverkusen 22 . 3. Ouessant pass . nach Genua . Scheer 21 . 3 .
in Robe . Oldenburg 22 . 3. in Hongkong . Baden 21 . 3. ron Port
Sudan nach Singapore . Nordmark 21 , 3. von Schanghai nach
Singapore . Rheingold 22. 3. Ouessant pass . nach Oran . Reli¬
ance 22 . 3. von Bali nach Manila . Milwaukee 22 . 3. von Beirut
nach Istanbul . Raumburg 22 . 3. Ouessant pass . nach Rotterdam .

Hamburg Südamerikanische Dampfschiffahrts - Gesellschaft .
Cap Norte 23 . 3. in Santos . General Artigas 20 . 3. von
Santos nach Montevideo . Monte Pascoal 22. 3. Dover pass .
Vigo 17 . 3. in Buenos Aires . Asuncion 23 . 3. Ouessant pass .
Bahia 23 . 3. Ouessant pass . Alrich 21 . 3. von Madeira nach
Bremen . Belgrano 22. 3. in Sao Francisco do Sul . Berengar
22 . 3. in Antwerpen . Entrerios 17 . 3. in Buenos Aires . Hohen
stein 22 . 3. St . Vincent pass . nach Madeira . Maceio 22 . 3. in
Macein Münster 22 . 3. in Bahia . Natal 22 . & in Vntwerpen .

=

Paraguan 22 . 3. Fernando Noronha pass . Bernambuco 22 . 3 .
in Antwerpen . Uruguay 21 . 3. in Santos . Witell 22 . 3. Dues¬
sant passiert .

Deutsche Afrita -Linien . Tübingen 19 . 3. Freetown .
Ilmar 22 . 3. von Libreville . Taganjika 19. Don

von Pointe
Noire . Wigbert 20 . 3. von Freetown . Ubena 23 . 3. von Da
ressalam .

Deutsche Levante - Linie GmbH . Achaia 22 . 3. in Patras .
Cairo 22. 3. in Piräus . Cavalla 22. 3. in Alexandrien . Derindje
22 . 3. von Antwerpen nach Malta . Heraklea 22 . 3. Gibraltár
pass . Ithaka 22 . 3. von Fiume nach Triest . Larissa 22 . 3. von
Rotterdam nach Bremen . Macedonia 22 . 3. von Jaffa nach
Haifa . Helga L. M. Ruß 22 . 3. von Oran nach Rotterdam .
Tilly L. M. Ruß 21. 3. in Candia . Smyrna 22. 3. von Dieppe
nach Antwerpen . Sparta 21 . 3. von Oran nach Burgas . Yalova
22 . 3. von Alerandrien nach Morphou .

Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Rhederei , Hamburg .
Rabat 20 . 3. von Lissabon nach Casablanca . Palos 22 . 3. in
Antwerpen . Lisboa 22 . 3. in Antwerpen . Melilla 22 . 3. in
Gdingen . Tanger 22 . 3. Finisterre passiert .

Waried Tankschiff Rhederei GmbH . F . 5 . Bedford ir . 22 . 3 .
in Le Havre . Gedania 21 . 3. von Baltimore nach Aruba . Paul
Harneit 22 . 3. vom Panamafanal nach Richmond . Thalia 22 . 3 .
in Neuyork . I . H. Senior 20. 3. von Cartagena rach Aruba .

H. C. Horn , Hamburg . Claus Horn 22 . 3. von Antwerpen
nach San Juan .

Mathies Reederei AG . Bernhard 22. 3. in Libau . Birgit
22 . 3. Holtenau pass . nach Landskrona . Danzig 23 . 3. in Königs¬
berg . Ellen 22 . 3. in Stettin . Indalsälfven 22 . 3. in Memel .
Irmgard 23. 3. in Danzig -Neufahrwasser . Memel 23. 3. Hol¬
tenau pass . nach Hamburg . Olga 23. 3. Holtenau pass . nach
Hamburg . Werner 22 . 3. von Karlskrona nach Hamburg .

Wesermünder Fischdampferbewegungen . Am Markt gewesene
Dampfer . Wesermünde -Bremerhaven , 22. März . Von der
Nordsee : Seefahrt , Gera , Bielefeld , Direktor Schwarz . Von
Island : Heinrich Bueren . Bon der norweg . Küfte : Zieten ,
Seydlik , Eisenach , Ferdinand Niedermeyer , Baden , Coblenz ,
Schleswig , Grönland , Island , Hinrich Frese , Reichspräsident
v. Hindenburg , Ludwig . Am Markt angekündigte Dampfer .
Von der Nordsee : Nienstedten , Graz . Von der Ostsee : Merkur .
Bon Island : Hugo Homann , Holstein , Delmenhorst , Innsbrud ,
Gleiwizz . Von der norw . Küste : Seini Söhle , Amtsgerichtsrat
Pietschte , Bremerhaven , Württemberg , Chemnik , Schwalbe ,
Brandenburg , Carl Röver , 3 . H. Wilhelms , Venus , Kap Kanin ,
Nordkap , Carsten , Konsul Dubbers , Friz Reuter , John Mahn ,
München . In See gegangene Dampfer , 21. März . Nach Is =
land : Heinrich Fröhlke , Roland , Franz , Adolf Hitler . Zur
norweg . Küfte : Portland . 20. März . Zur Nordlee : Erfurt .
Nach Island : Vegesad , Karl Bergh . 3ur norweg . Küfte : Prefi¬
dent Mutzenbecher , Günther , Rosemarie , Memmert .

Cuxhavener Fischdampferbewegungen vom 22. /23 . März
Von See : Fd . Kapitän Stemmer , Ursula , Ottensen , Mar¬

lene , Wilh . Michaelsen , Offenbach , Nassau , Nordland , Celle ,
Island , Forst , Danzig . Graz , Wuppertal . Nach See : Fd .
Wilhelm Huth , Ottensen .

Schafft Werkbüchereien für die Betriebe
Deutschlands Geistesgut wird Bindeglied der Betriebsgemeinschaft

Der Einsatz des Amtes „ Deutsches Volksbildungswerk "

Der Gedanke der Werkbüchereien ist nicht neu ,
aber noch längst nicht erschöpft . Die Bemühungen einer vier¬
jährigen nationalsozialistischen Menschenführung haben es
zuwege gebracht , daß man auf diesem Gebiet über die ersten
Versuche hinweg auch schon zu den ersten Erfolgen
gelangt ist . Auch hier war es zu Anfang notwendig , behut
jam und mit vielem Einfühlungsvermögen vorzugehen , um

der Auswahl der Bücher staatspolitische Gesichtspunkte
mit den Wünschen der durch das Buch anzusprechenden Men¬
schen zu verbinden .

Sat man dieses Ziel aber einmal erreicht , so läßt gerade
die Werkbücherei ihren besonderen Wert darin erkennen , daß
sie bei sorgfältiger Auswahl der Bücher auch gerade einen
Interessenkreis zum Lesen zu bringen vermag , der durch die
Betriebsgemeinschaft geschlossen zu erfassen ist . Nun fann
man heute in einer Zeit , die auch an den Betriebsführer ganz
besondere Anforderungen stellt , von diesem nicht verlangen ,
daß er sich in jedem Einzelfalle , womöglich noch in Unkennt¬
nis des Wertes oder Unwertes eines Buches , mit der Frage
der Anschaffung auseinandersetzt . Er wird daher im Falle
der Einrichtung einer Werkbücherei sich gern der Erfahrungen
derjenigen Stellen bedienen , deren Aufgabe die kulturelle
Betreuung der schaffenden Menschen gerade auf dem Sonder¬
gebiet des Buches it .

Das Amt „ Deutsches Volksbildungswert " in
der NSG . „ Kraft durch Freude " betreut in einer besonderen
Abteilung ein weitverzweigtes Büchereiwesen in den verschie =
densten Teilen des Reiches , nach dessen Muster sich erstklassige
Werkbüchereien zusammenstellen lassen . Die landschaftlichen
and onstigen Lebensbedingungen der Menschen im Flachs ,

Drei Personen bei einem Autounfall schwer verlegt
Ein mit drei Personen besetzter Personenkraftwagen , der

sich auf der Fahrt nach Bremen befand , fuhr aus noch nicht
aufgeklärter Ursache in der Nähe von Hahnenknoop gegen
einen Baum . Alle dret Insassen erlitten zum Teil schwere
Verlegungen und wurden in das Bremerhavener Krankenhaus
geschafft .

Steuermann über Bord geschlagen
Mit der Flagge auf Halbstock traf der Wesermünder Fischs

dampfer Heinrich Büren " im Fischereihafen Wesermünde ein .
Der Fischdampfer hatte unter Island den ersten Steuermann
Baul Meislahn aus Wesermünde verloren . Außerdem
erlitt der Dampfer auf der Fangreise einen Schiffsunfall , wos
bei der Steven verbogen wurde .

Kind von einem Lastfuhrwert überfahren

In Osnabrüd ereignete sich ein tragischer Unglücksfall .
Ein sehsjähriges Mädchen , das hinter einem Fuhrwerk her¬
gelaufen war , bog plötzlich ab und lief gegen das Hinterrad
eines schnellfahrenden Lastkraftwagens . Es wurde zurücke
geschleudert und stürzte so schwer , daß es bald seinen Ver¬
legungen erlag .

Gutes Gedächtnis , aber . zu früh gefreut
In Sport Eichholz ( Lippe ) mußte eine im Jahre 1872

nom Kriegerverein gepflanzte Friedenseiche den neuzeitlichen
Verkehrsanforderungen weichen . Man erinnerte sich nun , daß
unter der Eiche eine Urkunde und eine Flasche Branntwen
vergraben worden waren . Alter , sehr alter Korn ! Das Wasser
lief den Baumfällern im Munde zusammen und vorsichtig , ganz
vorsichtig ging man zu Werk . Man fand die Flasche , aber
groß war die Enttäuschung ! sie war leer . Der Kort hatte
sich , wer weiß wann , gelöst und der kostbare Tropfen war im
Erdreich versichert . Schade ! Aber wenn wirklich Vorfreude die
größte Freude ist , haben die Baumfäller doch was davon ges
habt . Nur blau " sind sie nicht geworden .

-

Bad Pyrmont geht auf den preußischen Staat über
Die Bad Pyrmont Attiengesellschaft hält am 25. März ihre

ordentliche Generalversammlung in Berlin ab und beabsichtigt ,
die Umwandlung der Gesellschaft und die Uebertragung des
Vermögens auf den preußischen Staat zu beschließen . Die
Gesellschaft wurde im Jahre 1922 mit einem Rapital von
4 500 000 Mart gegründet . Nach der Inflation perringerte sich
das Kapital auf 90 000 Mart , das aber schon im Jahre 1927
durch neue Attien auf 360 000 Mart erhöht wurde mit der
gleichen Anteilen der ursprünglichen Zeichner . Die Aktiena
gesellschaft hat genau 15 Jahre bestanden .

Wahnsinnstat einer Mutter
Die 41jährige Frau Selma August Bayer in Hamburg

wurde am Sonntagabend um 22. 15 Uhr in ihrer Wohnung
mit schweren Schnittwunden am Salse blutüberströmt aufge =
funden . Ihr sechsjähriger Sohn Hans Joachim lag tot in der
Toilette ; auch er wies schwere Schnittverlegungen am Halse
auf . Die Frau , die noch schwache Lebenszeichen von sich gab ,
wurde sofort einem Krankenhaus zugeführt , wo sie ver
nehmungsunfähig darniederliegt . Nach der von der Polizei
vorgefundenen Sachlage hat die Mutter ihr Kind ermordet
und sich dann selbst die schweren Verlegungen beigebracht .
Wahrscheinlich hat sie die Tat in einem Anfall geistiger Ums
nachtung begangen . Frau Selma Auguste Bayer , geschiedene
Lehmann , wurde am 31 . März 1895 in Celle geboren .

Große Warenhausdiebstähle in Kiel aufgedeckt
In einem Kieler Warenhause sind umfangreiche Diebstähle

aufgedeckt worden , die bereits seit Jahren ausgeführt wurden .
In diesem Zusammenhang wurden vier Angestellte des Waren
hauses und einer der Hehler festgenommen . Durch die Tätig
feit der Kriminalpolizei fonnten Waren im Werte von über
2000 Mart wieder herbeigeschafft werden . Einer der Täter
hatte durch Lebensmitteldiebstähle seinen Bedarf an Käse ,
Wurst , Fischkonserven usw . für sich und seine Familie bereits
seit zwölf Jahren auf diese Weise gedeckt .

2000 Jahre alter Urnenfriedhof auf Sylt angeschnitten
Bei Ausschachtungsarbeiten zur Anlage einer Kanalijas

tionszuleitung in der Boysenstraße in Westerland stießen
die städtischen Arbeiter auf eine Urne . Der von dem Fund be =
nachrichtigte Leiter des Westerländer Museums überwachte
dann die weitere Freilegung des Schachtes , bei der sieben
Urnen , vier kleine und drei größere , ausgegraben wurden . Die
Fundstätte liegt im Bereich des sogenannten „ Seelackers
( Heiligen Ackers ) , der als Stätte eines alten Urnenfriedhofes
schon bekannt war und auf dem bereits verschiedentlich Funde
fleineren Ausmaßes gemacht worden waren . Das jezt zutage
geförderte Fundgut gehört der älteren Eisenzeit an und
dürfte rund 2000 Jahre alt sein . Das ist insofern besonders
bemerkenswert , als bisher auf Sylt durchweg nur Funde aus
der jüngeren Eisenzeit ( Wikinger Zeit ) geborgen worden sind .

Die gefundenen Urnen sind als Gebrauchsgegenstände anzus
sehen , die dann zur Aufnahme der Verbrennungsüberreste
benutzt wurden . Sie sind in der Form verschieden . Die klei¬
neren Urnen deuten auf Kindesbestattungen hin . Die Urnen
sind zunächst dem Westerländer Museum überwiesen worden .

Der angeschnittene Urnenfriedhof liegt nur etwa jechzig
bis achtzig Zentimeter unter der Straßenoberfläche , dürfte also
ursprünglich etwa in einer Tiefe von etwa einem Meter anges
legt worden sein . Bei der gefundenen Urne stand ein Merks
stein ; die kleineren Urnen waren mit Decksteinen versehen .

Hoch oder Grenzlandgebiet müssen in jedem Falle ihre Bes
rüdsichtigung finden .

man dazu gekommen , Büchereien , die vielfach
Wanderbüchereien darstellen , nach zwei , drei oder sogar noch
mehr Rormen zusammenzustellen , die untereinander auch noch
Ergänzung oder Umtausch gestatten . Stofflich unterscheiden
wir etwa nach folgenden Gesichtspunkten :

1. Politische Bücher aus der Bewegung ,
2 . Kriegsbücher ,
3. geschichtliche Romane ,
4. Bauern - und Landschaftsbücher ,
5. Abenteuer - , Jagd - und Reisebücher ,
6. Unterhaltungsromane .

Die vorstehende Aufteilung ist natürlich nicht als vollstäns
dig anzusehen , sie soll lediglich einen Ueberblick über die möge
liche Einteilung der Stoffgebiete gewähren .

Eine solche Wertbücherei fann sich, je nach den vorhan
denen Mitteln , aus einer mehr oder weniger großen Zahl von
Büchern zusammensetzen . Wenn wir an die zahlreichen Mittels
und Kleinbetriebe in der Wirtschaft denken , so täme für den
Anfang vielleicht eine Bücherei von etwa 85 bis 90 Bänden
in Frage . Diese Büchereien find in einem aus Kiefernholzs
gearbeiteten , mit schmiedeeisernen Handgriffen und Beschlägen
versehenen Büchertasten verpackt , der zwei Türen mit auf der
Innenseite befindlichem Buchverzeichnis aufweist und das
Zeichen der Deutschen Arbeitsfront trägt . Dieser Kasten schüßt
die Bücher , die wie in einem Bücherschrant aufgestellt sind ,
por Staub und Schmuz , ist leicht transportabel und erfordert
bei nicht vorhandenen geeigneten Räumlichkeiten nur geringen
Plaz zur Aufstellung . Die Bände selbst find handgebunden
und in Dermatoideinband gefaßt . Dieser Einband hat den
Vorteil , daß er , im Gegensatz zu anderen gebräuchlichen Ein¬
bänden , etwa 70 Ausleihungen aushält . Det
Dermatoideinband bietet nämlich den Vorzug der Abwasche
barkeit alles Fetts , Tinten oder Bleistiftflede .


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

